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Windeſtens J Zeppeline über England! 
Präſidentſchaſtskandidat Hughes eutwicelt eine — 


— 





Hughes eröffnet Feldzug. 





Zwei Jahre Welttries. 


Si iffe “ 


Sieben oder 26 Luftſch 


Der republifanifhe Bannerträger nimmt Nomi— : 
e = N | ; mn; j | Cena 


nation formell an. Stramme ameritaniftisch 
Rede. — Der europätfhe Kriegs und unjere) — 


chen 


Schlagfertigkeit. — Wirtſchaftliche und Ar⸗ 
beitsfragen. —Angriffe auf die Adminiſtration. 
New York, 1. Auguſt. In der „Carnegie Hall“, welche dicht gefüllt 
war, erhielt der frühere Bundesoberrichter Charles Evans Hunhes neftern | 
Abend die formelle Benadirihtigung von der auf ihn nefallenen Nomina- | 
tion als republifaniicher Praiidentihaftsfandidat und hielt die Grundton- 
rede jr den ganzen republifaniichen Feldzug. 
Die Nedeswar ctwa 10,000 Worte lang; ihre 
„Amerifa zuwerit — nnd ein leiftungs 


Yeitmotiv aber war: 
fähiges Amerika!“ 


Wie erwartet wurde, griff er die jetzige demokratiſche Adminiſtration 


verſchiedentlich an, beſonders wegen ihrer mexikaniſchen Politik. 

Oberſt Rooſevelt, welcher Hughes gerade gegenüber ſaß, klatſchte bei 
vielen Stellen der Rede Beifall. 

Herr Hughes ſprach mit der ganzen Schueidigkeit früherer Zeit, als er 
in New Norf die Hauptrolle des Staatsanwalts bei der berühmten Unter— 
ſuchung der Verſicherungsgeſellſchaften ſpielte. 

3 22 2J 
Hughes' Rede. 

vVorſitzer und Mitglieder des Benachrichtigungsausſchuſſes; 
Mitbürger! 

„Dieſer Anlaß iſt mehr, als eine bloße Benachrichtigungszeremoönie. 
Wir ſind nicht hier, um in formellen Redensarten zu ſchwelgen. Wir ſind 
gekommen, um ſchlicht und geradeans nuſeren Glauben, unſere Abſicht und 
unſer Gelübde auszuſprechen. Dieſe repräſentative Verſammlung iſt eine 
Aückliche Vorbedeutung. Sie bedentet die Stärke der Wiedervereinigung. 
Sie bedentet, daß die Partei Lincolus wiederhergeſtellt iſt, wachſam und 
wirkſam. 

„Wir wiſſen, daß wir in einem kritiſchen Zeitraum ſtehen, vielleicht 
kritiſcher als irgend ein anderer ſeit dem Bürgerkriege. Wir brauchen ein 
vorherrſchendes Gefühl nationaler Einigkeit, die Ausübung unſerer beden— 
tendſten Konſtruktionsfähigkeit, die Lebenskraft und die ganze Findikeit 
eies erwachten Amerika. Wir wünſchen, daß die republikaniſche Partei ala 
eine große liberale Partei die Urheberin nationaler Errungenſchaften, die 
Quelle wirkungsvollen Ausdrucks eines vorherrſchenden Amerikanismus 
ſein ſoll. 


„Ich meine damit ein Amerika, 


meine 


das ſich ſeiner Stärke bewußt, ſeiner 
Verpflichtungen eingedenk, ſtolz im Selbſtvertrauen für jede Möglichkeit 
gerüſtet, den Idealen des Friedens geweiht, mit dem Geiſt allgemein 
menſchlicher Brüderlichkeit, als Schutzwache individueller Entwicklungs— 
fähigkeit und des öffentlichen Intereſſes ein wohlgeordnetes konſtitutionelles 
Spitem aufrechterhält, das der örtlichen Selbitverwaltung fi) anpaht, ohne 
nattonale Mutorität au ovfern, und das die Notwendigkeit der EN 
feit unierer Einrihtungen, jachveritändige Kenntniß und eine vollitändige 
Organijation als die unentbehrlihe Vorausfegung don Sicherheit und 
Fortichritt anerfennt; ein Land, An von jenen Bürgern mit patriotifcher 
Snbrunst acliebt wird, die feine Teilung ihrer Anhänalichkeit und feine 
Nebenbuhler in ihrer Liebe duldet. MAmertifa zuerit, umd ein leiltungs- 
fähiges Amerika! 


Die Auslandbeziehungen. 


„Unſere auswärtigen Beziehun ngen haben in den Iegten drei Jahren 
eine fehr ernite Wichtigfeit erlangt. Die Führung des diplomatischen Ver- 
tehrs tt Sade der Frefutive. SHauptiächlich bei dem höditen Beamten 
liegt es, ob wir Tüchtigkeit oder Antirchtigfeit zeigen, ob ob unjere na» 
tionale Ehre gewahrt wird, ob unser Anschen und umfer Einfluß vermin- 
dert oder erhöht werde. 

„Was it num der Nusiweis der Verwaltung ? 

‚Erjte Rirlicht des höditen Erefutivbeamten war, die Achtung der 
Welt durch das Perſonal unſeres Staatsdepartements und unſerer aus— 
wärtigen Vertreter zu gewinnen. Keine Parteirückſichten konnten die 
Nichterfüllung dieſer offenbaren Verpflichtung entſchuldigen. Aber mit al— 
ler Anerkennung für gewiſſe lobenswerte Anſtellungen wurde dieſe ſelbſt— 
verſtändliche Verpflichtung nicht erfüllt. Gleich im Anfang der gegenwär- 
tigen Mdmintitratton zeigten wir Schwäche und IUnerfahrenheit, wo wir 
Tatfratt und jadhveritändiges Urteil hätten an den Tag legen jollen. An: 
tatt Achtung zu erzwingen, haben wir Zweifel an unjerer Fähigkeit herbor- 
gerufen und Mihtrauen in unjere Feltigkeit und Entichlojienheit, und haben 
dadurch viele Schwierigkeiten geichaffen, die Leicht hätten vermieden wer: 
den fünnen. Sn vielen Fällen, namentlih in Spaniich-Amerifa, wurde 
ein Kurs eingejhlagen, der bejonders zu tadeln iſt, weil wir dort die 
freundichaftlihen Beziehungen unterhalten wollen, indem Männer mit 
Yangjähriger diplomatijcher Erfahrung, deren Kenniniiie ud Musbildung 
befonders wertvoll für unfer Land waren, ihrer Stellungen enthoben wur: 
den, blos un PBarteiforderungen dur die Anftellung unerfahrener Ber 
jonen gerecht zu werden. Wo wir, wie in Santo Domingo, eine wichtige 
ipeztelle Vertrauensaufgabe übernommen hatten, wurde diefes Vertrauen | 
in Ihamvoller Weife verraten, um „verdienitvollen Demokraten” zu helfen, 

„ie ein offenes Buch Liegt der Musweis der Verivaltung vor uns: e8 
ift ein ditjterer Ausweis für Diejenigen, welde an Amerifanismuus giau— 
ben. 

„Ein Beiſpiel bietet auch die Zurückziehung des vortrefflichen Bot— 
ſchafters Herrick aus Paris in ſo kritiſchen Zeiten. 


Die Merikofrage. 


„Das Verfahren der Adminiſtration mit Mexiko ſtellt ein enormes 
Kapital von Fehlgriffen dar. 

„Wir haben Mexiko keine Hilfe gebracht. Es liegt am Boden, ver— 
armt, erſchöpft, ausgehungert und von den Uebeln und Schandtaten in— 
neren Haders erdrückt, das hilfloſe Opfer von Anarchie, der die Haltung 
der Adminiſtration nur Vorſchub geleiſtet hat. Soweit wir ſelbſt in Be— 
tracht kommen, ſo haben wir die Ermordung unſerer Bürger und die Zer— 
ſtörung unſeres Eigentums mitangeſehen. Wir haben Feinde gemacht, nicht 
Freunde. Anſtatt Achtung oder Freundſchaft zu erzwingen durch ehrliches, 
feſtes und folgetreues Auftreten, haben wir ſchwere Mißſtimmung und 
Mißtrauen hervorgerufen. Das Verhalten der Regierung machte es für 
Jedermann ſchwierig, ihre Politik zu verſtehen. Wir erklärten uns gegen 
Einmiſchung, und miſchten uns aufs Unangenehmſte ein. Wir haben nicht 
einmal tatſächlichen Konflikt vermieden, und der Boden von Mexiko iſt vom 
Blut unſerer Soldaten gerötet. Wir ſind in das Land wirklich eingerückt, 
und mußten uns zurückziehen, ohne unſer offenes Ziel zu erreichen. 

„Als unſere Adminiſtration ans Ruder kam, war Huerta proviſoriſcher 
Präſident von Merxiko und ſicherlich das tatſächliche Oberhaupt. Wir wa— 
ren berechtigt, uns zu vergewiſſern, daß eine tatſächliche Regierung vor— 
handen war, die ihre internationalen Verpflichtungen erfüllen würde, und 


daß das Leben und Eigentum amerifanifcher Bürger genügend gefchütt 
EEE 


Gortſetzung auf der 5. Seite.) 
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Nochmehr ruſſiſches Stangen 
Ruſſen behaupten ten aber, Bothmers 


Heer ſei faſt umflügelt. 


Deutſche und öſterr. Berichte. 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſer und den „United Preß Aſſociations“.) 

Berlin, 1. Auguſt. (Ueber London, 5:07 Uhr Abds.) Das deutſche 
Önuptanartier meldete am Nachmittag, daß an der öſtlichen Front die 
Ruſſen ihre Kraft in fruchtloſen Angriffen auf die deut— 
ſchen Linien am Stokhodfluß in Wolhynien erſchöpften. 

Berlin, 31. Juli. (Ueber London, 1. Auguſt. Türkiſche Offiziere 
ſind jetzt eine alltägliche Erſcheinung auf den Straßen von Lemberg, und 
die Vorhut der türkiſchen Truppen, welche (wie jüngſt berichtet) nach der 
ſüdöſtlichen Kampffront geſandt wurden, iſt bereits aus dem Zuge geſtiegen, 
wie Depeſchen aus der galiziſchen Hauptſtadt melden. Doch ſind die — — 
niſchen Streitkräfle allem Anſchein nach noch nicht tatſächlich ins Treffene 
gebracht worden. Die deutſchen Befehlshaber warten ihre Zeit ab, 
um ihren Gegenſchlag gegen die Ruſſen zu führen, und mißachten die en t— 
ſcheiduangsloſen Erfolge, welche General Bruſilow und ſeine Mit— 
befehlshaber vorher mit ungeheurer Kraftverſchwendung zu erringen im— 
ſtande ſein mögen. 

Berlin, 1. Auguſt. Das deutſche Zurückweichen an der Luzk-Front von 
Kiſelin (weſtlich von Luzk) nordwärts nach dem Punkte, wo die Kovel— 
Sarny-Bahn den Stokhodfluß kreuzt, ſowie das Aufgeben der gewundenen 
Linie, welche dem ſchlangenartigen Lauf des Stokhodfluſſes folgt, wird 
in Berlin ohne Beunruhigung angeſehen a in Wirflidteit als ein | 
hoffnunngsvolles Zeichen, da die neue Yinie, welde über bie | 


ift, gegen annähernd 53 Meilen der früheren Front, daher durd; eine ent- 
iprechend Kleinere Streitmadjt erfolgreich verteidint werden fann, während 
die überjchüjiigen Streitkräfte andersivo verwendet werden können. 

Berlin, 1. Anguit. (Meber London.) Folgendes ijt eine Nadtmeldung 
des Großen Hauptquartiers: 

„In der Umgebung von Friedrichſtadt wurden ruſſiſche Aufklärungs— 
gruppen zurückgetrieben. 

„Angriffe auf unſere Kanalſtellungen weſtlich Logiſchin und nahe 
Nobel, am Strumin, füdweſtlich Pinsk, ſchlugen fehl. 

„Die andauernden ſtarken Maſſenvorſtöße der Ruſſen gegen die Front 
der Armee Linſingen wurden wieder ſiegreich abgewirien. Wir fünten dem 
Angreifer abermals die denkbar ſchwerſten Verlujte zu. Den ftärfften Druck 
übte der Feind im Abſchnitt beiderſeits der Eiſenbahn Kovel-Sarny, zwi— 
ſchen Witoniez und der Turga ſüdlich ſowie beiderſeits der Lipa aus. 

„Feindliche Truppen, die nahe Zarecze, ſüdlich Stobehwa (30 Meilen 
nordöſtlich Kowel) in unſere Stellungen eingedrungen waren, wurden 
durch einen wohlvorbereiteten Gegenangriff zurückgetrieben. Soweit ſich 
bisher feſtſtellen ließ, wurden geſtern 1889 Ruſſen, darunter neun Offi— 
ziere, als Gefangene eingebracht. 

„In den Kämpfen der letzten Tage fügten unſere Flugzeuggeſchwader 
dem Feind durch Angriffe auf marſchirende und lagernde Truppen und auf 
die Etappenſtraßen beträchtlichen Schaden zu. 

„Armegruppe Graf Bothmer: Im Abſchnitt nordweſtlich und weſtlich 
von Buczacz ſetzten die Ruſſen ihre Angriffe fort. Au einigen Punkten gelang 


es ihnen, unſere erſte Verteidigungslinie zu durchſtoßſen. Sie wurden aber 
— — — — — — — — — — — — — — — — 


(Kortiekuna auf der 10, Seite.) 
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Kleine Kriegsnachrichten 


Berichtet Kampf mit gg 
Montreal, — 


br 


itiſche Dampfer „C 


— 


Der 
wel 


Aug. 


her von Genua, evialien, eintraf, 


richtet, 


dfterreichiichen Tauchboot hatte. 
daß er das 
Zuftande 


„glaubt“, 
finfendem 


babe. 
Dampfer verloreu — 40 Tote! 
Santjago de Chile, 1. 


chileniſche 


daß er auf dem kn 
einen Kampf mit einem deutjchen oder 


Dampfer 


„Scuador” 


Er 
Tauchboot in 


zurückgelaſſen 


Der 
iſt 


A ud. 


nahe Eoronel heute in Trümmer ge= 


gangen. 


Reprblifaner 


40 Berfonen find dabei ertrunfen. 
Ju Kongreß. 


des Präſidenten. 


Waſhington, D. C., 1. Aug. 


ſperren 


eine 


Ernennung 


Unter 


der Anſchuldigung, Rräfident Wilſon 


habe das Geſetz verletzt, indem er 


die 


Farmdarlehensbehörde zu einer demo— 


kratiſchen, 


ſtatt zu einer 


parteiloſen 


Körperſchaft gemacht habe, brachten es 
die Republikaner im Senatsausſchuß 


für Bank— 


und Geldweſen heute fer— w 
tig, die Beſtätigung der Ernennung führte, Kapitän 


von W. ©. U. Smith (Sioux City) 


als Mitglied dieſer Behörde vorläufig 
zu ſperren. 
Kinderlähmung wieder ſchlimmer! 
New Hort, 1. 
Rekords in der Kinderlähmungsſeuche 
gro He Biegung des Stofhodilufies idmeidet, nur etiwa 18 Meilen lang | dahier wurden heute gebrochen! Wäh- 
den 24 Stunden, die um 10 Uhr Vor: 
mittags abliefen, 


Aug. 


fam die Zahl 
betreffenden Todesfälle auf 57, 


Alle früheren |tion an die deutichen 


der 
und 


die der neuen Erkrankungen auf 159. 
Doc; wird diefe Zunahme noch im— 
mer al3 eine nachträgliche Wirkung der 
heiten Welle angefeben. 


._-—h 


Das Wetter, 


Chicago und lUmgegend: 
morgen teilmweife bewöltt. 
Winde. * 
Heute Abend und morgen teilweiſe 
Morgen etwas 


ic 


Illinois: 
bewöltt. 
Nisconfin: 
weiſe bewöllt, 
wahrſcheinlich 


r. Milde öftliche 


warmer, 


"Indiana: 


Het 
Morg 


wärmer. 


Heute Abend und morgen klar, 


te Abend 


en etivas war— 


Heute Abend ımd morgen teils 
im Weitlichen Zeil beute 
Negenichauer, A 


Viorgen etwas 


füdiweitlichen Zeil heute Abend Tühler. 


fa 


Niedermichigan: 
leine weſentliche 


T, 


rodente, 


amtes: 


un 
PAS Om-Iin mi 


Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 


Heute Abend 


und morgen 


Nenderung in der Luit- 


Tembderaturftand: 
Nachitehend der 
der ftündlichen Aufzeichnung des Wetters 


Radm...... 
Nachm.. 7 
me... 

Rahm... 

Avends.. 

Abends... 7 
Abendd.. —* 
Abends. ...75 
Abends. ...75 
Mittern’cht.7 75 
Moraens...74 


Uhr 


Temperaturſtand nach 


Morge ns 


Ude 
Uhr % 
Uhr M 


pr 
Uhr 


Morgens.. .T- 
Morgens... .T2 
Morgens.. .7: 
BCEN. 20.0.7: 
Borm..... & 


lad. 7a werde 


Abend 


im 


England heim. 
Deuticher. Sieg über Briten. 


»eltefert bon der „Affoziirten PBreffe* und den „United Breß Allociations*.) 


London, 1. Auguft. (1:15 Uhr Nadhm.) Sieben vder mehr Zeppelin- 
| Iuftichiife nahmen an dem Angriff von geitern Nacht teil; und jie waren 


and) von eroplanen begleitet. So berichten Beobachter, welche die Yuft- 
| zenge heimfchren jaben. 


„Rod find Feine näheren Einzelheiten über die Zahl der abgewworfenen 
Vomben, den angerichteten Schaden, den Kampf und die etwaigen Verluite 
erhältlih. Cine nichtamtlihe Angabe jagt aber, einer der Zeppeline jei 
heftig durch Abwehrgeſchütze beſchoſſen und anſcheinend getroffen worden. 
Er ſoll in das Waſſer niedergegangen ſei. 

London, 1. Anguſt. Deutſche Luftſchiffe ſuchten geſtern Nacht die öſt— 
lichen und ſüdöſtlichen Grafſchaften Englands heim. 

Eine ungewöhnlich große Zahl von Zeppelinen ſoll an dem Angriff 
beteiligt ſein, der um dieſe Stunde noch immer fortgeſetzt wird. In einem 
britiſch-amtlichen Bericht heißt es: 


„Vor Mitternacht entwickelte ſich ein Angriff einer Zahl feindlicher 
Luftſchiffe. Es wird gemeldet, daß die Angreifer die Küſtenlinie entlang 
der öſtlichen und ſüdöſtlichen Counties überflogen. Bomben wurden an der 
Themſemündung abgeworfen.“ 

Ein etwas ſpäterer Bericht ſagt: 

„Der Angriff ſcheint von einer beträchtlichen 
ausgeführt worden zu ſein. 
über den Grafſchaften 
Kent und Huntington, 


„Bomben tunrden ziemlich unterichiedslos auf Yofalitäten abgeivorfen, 
die feine militärische Bedentung bejisen. Unſere Abwehrgeſchütze kamen, wie 
man glaubt, mit guter Wirkung in Aktion. Volle Einzelheiten des An— 
griffs liegen noch nicht vor.“ 

London, 1. Auguſt. Nach ſpäterer Angabe jollen bei ber meneiten 
Heimſuchnng Englands durd) Zeppelininftidiife naar feine Menſchen 
verinite vorgefommen fein. 

Bericht 


| 
| 
| 
| 
| 


Zahl von Luftidhiffen 
n. Offenbar freuzten die Augreifer ziemlich; fange 
Xıncolnihire, Norfolf, Suffolf, GCambridge, Eijier, 


— — — — — — — — 


(Deuticher \ iiber die Geichichte fehlt nod.) 


Don weitlihen Kriessihaupläßen. 
‚Berlin, 1. Augujt. (Meber London, 5:07 hr Abends.) 
deutidhe Hanptqanrtier meldete am Nachmittag: 
Dentiche Truppen haben die britiichen Streitfräfte aus dem Walde von 
Fourean x vertrieben. (In der Somme-Region.) 
| Berlin, 1. Anguft. (5:15 Ihe Abends.) Folgendes iit der Wort- 
„,.| faut vom wejtlihen Nadymittagsbericht des deutihhen Hanptquartiers: 

m Nördlih von der Somme fanden äuferit heftige Kämpfe 
auf beicyränftem Gebicte ftntt. Sie waren no die Nadjwehen des großen 
Kampfes vom Sonntag. Britiſche Streitkräfte, welche an einer ſchmalen 
Front weſtlich vom Foureauxwalde durchgebrochen waren, wurden wieder 
hin ansngetrieben. TDireft nördlich von der Eomme wurden fran- 
zöſiſche Truppen, welche am Abend vorrückten, zurückgetrieben, 
nach einem erbitterten Kampf auf dem Mongcu-Gutshofe. 

„Südlich von der Somme fand lebhafte Artillerietätigkeit auf beiden 
Seiten heute ſtatt. Desgleichen auf dem rechten Maasufer Werduner 
Front), beſonders im Abſchnitt Thiaumont-Fleury und ſüdlich davon. In 
dieſer Gegend wurden Vordringungsverſuche von —— — J— 
des Feindes geſtern zurückgeſchlagen. 


„Wir zerſtörten eine franzöſiſche Poſition nördlich von 7 


„Deutjchland” übt Dorficht. 


Baltimore, 1. Augnft. Anzeichen zu einer baldigen Abfahrt des deutſchen 
Tauchbootes —— wurden heute in der rühe in der Nahe feines 
Ankerplatzes bemerkt. Die Umzäunung des Buotes wurde nadı der Mitte 
des Stromes gebradit nud veranfert. Daranf durdinde das Schleppboot 
„Iimmins“ den Boden des Wajjers mit ſchweren Gewichten aufs Gründ- 
lidhjite nad) Palfen, Exploſivſtoffen u. ſ. w. Mittlerweile traf auch das 
Schlepphöoot „Baltimore“ ein und nahm Stellung in der Nähe von 
„Deutſchland“; es wird ſicherlich behilflich ſein, das deutſche Tauchboot aus 
dem Hafen zu geleiten. 

Es heiſt, Kapitän König habe auch um einen Lootſen gebeten, und 
wahrſcheinlich wird er denſelben erhalten, der das Tauchboot in den Hafen 
Owen Coleman von der „Maryland Pilots Aſſociativn.“ 


—— Wilhelm an ſein Heer und ſeine Marine. 


Amſterdem, 1. 
getroffe nen 


Das 


— — — — — — — — 


Berlin ein— 
Proklama— 


(neber London.) Einer hier aus 
hat Kaiſer Wilhelm die folgende 
Streitkräfte zu Lande und zu Waſſer erlaſſen: 

Kameraden! Das zweite Jahr des Weltkrieges iſt vorübergegangen. 
Es war, wie das erſte, ein für Deutſchlands Waffen ruhmreiches. Ihr habt 
auf allen Kriegsſchauplätzen dem Feinde neue und ſchwere Schläge verſetzt. 
Ob ſich der Feind, der Macht Eurer Angriffe weichend, zurückzog, oder ob 
er durch ausländiſche Hilfe verſtärkt wurde, die in allen Teilen der Welt in 
den Dienſt gepreßt wurde, um Euch die Früchte Eurer Siege zu entreißen, 
Ihr habt Euch ihm ſtets überlegen erwieſen. 

Selbſt wo Englands Tyrannei als unantaſtbar galt, auf den freien 
Wellen des Meeres, habt Ihr ſiegreich gegen eine gewaltige Uebermacht 
gefochten, und Euch Eures Kaiſers größte Anerkennung und Eures dank— 
baren Vaterlandes Bewunderung für Eure Taten, unerſchütterliche Treue, 


Auguſt. 
Depeſche zufolge 


md) Euren WMagemut md unvergleichlibe Tapferkeit erworben. 


Nie die Erimerung an unsere toten Selden, jo wird aud) Euer Ruhm 
niemals erlöjchen. Die Yorbeeren, die umjere Truppen geerntet, find eng 
verfnüpft mit den Mühen und Arbeiten ımjeres Volfes in der Heimat. 

Diefe Willensftärfe in der Heimat hat ıunjere Heere im elde immer 
bon Neuem angefvornt und unsere Schwerter geichärft. Deutichlands En- 
thufiasmus ift dem Feinde ein Schreden, und meine Dankbarkeit und die 
des Vaterlandes gebührt der Vevölterung in der Heimat. 

Die Kraft ımd der Wille des Feindes find jedoch noch nicht gebrochen, 
und wir mitfjen den fchweren Kampf fortfeken, um die Sicherheit, Ehre umd 
Größe des Baterlandes md Neiches zu erzwingen. 

Mag der Feind den Krieg mit den Waffen in der Sand oder in hinter» 
hitiger, gemeiner Weije weiterführen, wir werden ihn auch im dritten 
Sahr wie bisher fortiegen. Das Pflichtgefühl dem Vaterland gegenüder, 
und das unerſchütterte Vertrauen in den Sieg beſeelt unſere Streitfräfte 
und unsere Bevölkerung heute ebenfo, wie in den erjten Tagen des Krieges. 

Ich bin überzeugt, dab mit Gottes Hilfe Eure Taten in der Zukumft 
fih denen im der Vergangenheit und Gegenwart ebenbirtig anreiher 





wibendbort, Shieago, Dienflag, den 1. Auguft 1916. 
ns Habe Sie traurig gemacht. Ver- 
zeihen Cie mir! 


Rathansfkandal droht. 
Ich bin ernüchtert und zu Tode er- 


&roden darüber, dah es fo früh fam| _ . . . 
a cber fo lange —* eß 4 33 Etanitanweit wird Anſchuldigungen 
macht, das heißt, ſo lange ſie mir treu zegen Stadtverwaltung unterſuchen. 
bleibt, gebe ich ſie nicht auf.“ 

Helga gelobte ſich im Stillen, nicht 
mehr an ſein und Evas Geſchick zu 
rühren. Sie wünſchte heiß, alles los 
zu fein, was jie an biefer fremden | gene ihm Beweife dafür vor, dai poli- 
Menſchen Not kettete · tiſche Freunde des Mayors das Sonn: 
ei zitterte vom Scheitel bis zur tagsgeſetz ungeſtört übertreten. 
Sohle in Todesangſt, er, der an eine Lrockene Vertreter ſtimmen ihm bei. 

| 


Kinder 
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Schreien. nach Fietcher’s 
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Amerika's bergendete Srüchte 
würden Belgien ernähren 


Mährend draußen Yölker verhungern — während bei 
uns die Roflen des Lebensunterhalts beftändig fteigen — 
laffen wir Millionen Scefel Früchte jähriidd verderben. 
Diefer übermäßige Berluft kann gefpart und Eure Aus- 
gaben für die Tafel können herabgefeht werden, wenn Ihr 
Hallen von Früdte einmahl—iekt. 

Die Regierung und von Gemeingeift erfüllte Zeitungen 
dringen in die Hausfrauen, dies zu lun. Zriüdte aller Art 
ind gejund und haushälterifh. Laßt Euch durd) ein paar 
Stunden Arbeit nidt abhalten. Beim Berridten der 
Früchte gebraudt 


Germal appelirt as ihn, 


STALTTTIUNNNG 
Die Sorte, die Ihr immer gekauft habt, und die seit mehr 
als 30 Jahren in Gebrauch ist, hat die Unterschrift von 


getragen und ist von Anbeginn an 

ET unter seiner persönlichen Aufsicht 

n % hergestellt worden. Lasst Euch in 

dieser Beziehung von Niemandem täuschen. Fäischungen, 

Nachahmungen und “Eben-so-gut” sind nur Experimente 

and ein gefährliches Spiel mit der Gesundheit von Säug« 
Ungen und Kindern—Erfahrung gegen Experiment. 


Was ist CASTORIA 


Castoria ist ein unschädliches Substitut für Castor ÖL, 
Paregoric, Tropfen und Soothing Syryups. Esistangenehm, 
Es enthält weder Opium, Morphin noch apdere narko*» 
tische Bestandtheile. Sein Alter bürgt für seinen Werth. 
Es vertreibt Würmer und beseitigt Fieberzustände. Es 
heilt Diarrhoe und Windkolik. Es erleichtert die Be- 
schwerden des Zahnens, heilt Verstopfung und Blähun- 
gen. Es befördert die Verdauung, regulirt Magen und 
Darm und verleihteinen gesunden, natürlichen Schlat, 
Der Kinder Panacae—Der Mütter Freund. 


ÄcHtes CASTORIA IMMER 


mit der Unterschrift von 


FIIR 


N 


andere gebunden mar, fönne ihre) 
eigene Not gemahren. | 
Sie hatte ihre unglüdfelige Liebe in! Gin Skandal, der augenscheinlich 
den tiefften Geelenmwintel hinabges |paz Rathaus und Mayor Ihompjons | 
zwungen und ihr eigenes Werk, fein |Yerwaltung in ihren Grundfeften zu 
Verlöbnit mit Eva Marle, als Wache erſchüttern beſtimmt iſt, droht auszu—⸗ 
davor geſtellt. brechen. Veranlaſſung dazu gibt das 
Nun wollte das Band ſich wieder Sonntagsgeſetz bezw. feine Durchfüh—- 
löſen — ihr wurde weh und krank bei rung durch den Mayor. Klagen, daß 
der Ausſicht auf neuen Kampf. die Stadtverwaltung das Sonntags» 
Nein, fie jollten zufammenbleiben, | gejet nicht allgemein durchführe, daß 
|die beiven — und die Wache vor’ ifres | vielmehr begünftigte Schantwirte e3| 
jeigenen Herzens Zor, bie follte nicht | ungeftraft übertreten fönnten, find | 
wanken! wiederholt erhoben worden. Sie 
Entſchloſſen, faſt abwehrend ſah ſie ſind, wie geſtern vor der ſtädtiſchen 
ihn an — aber da war wieder die In- Zivildienſtkommiſſion an den Tag 
nigkeit ſeines Weſens, ein Wort, das dam, in aller Form der Staatsanwalt: 
ſeltſam feſſelte, die Augen, denen ſie ſchaft unterbreitet worden. Sie wer— 
nicht widerſtand — und ihre Abwehr den, wie Staatsanwalt Hoyne geſiern 
ſant dahin wie bleiche Sterne vor dem erklärte, eingehend unterfucht werden, | 
Morgenfonnenfcein. doc) wird die Unterjuchung weiter 
Sie ftanden nahe voreinander in|gehen und fi, wie Hoyne angab, auf 
dem blumengefhmüdten Yaum —|die angeblihe Manipulation ftädtifcher 
Pr und verjonnen. Kontrafte und die Begünftigung von 
| Mur es nicht, als fei die Liebliche | Schantwirten für politifhe und for= 
|PBracht für fie hergerichtet? rupte Zmedte ausdehnen, 
| Sie waren fich nicht näher ala vor: | Politifche Kreife jeben in der gan 
ımals oft, aber ein unfichtbarer Strom | zen Angelegenheit eine Ankündigung, 
ging von einem zum andern — und|daß der längjt erwartete Bruch zivi- 
der jöäiriile Duft lie nur beflommen |fchen der Verwaltung Mayor Thomp- 
atmen. Ulle Sinne waren wach und |jons und Staatsanwalt Hohyne einge: 
dennoch wie verhüllt von einer traums|treten fei, und daß es ziviichen ihnen 
haften Denfunfähigeit. zu einem erbitterten Kampf kommen 
Und halblaut ſprach in dieje gefähr- | wird, der erjt in der Novemberwahl 
liche Stille Hans Reimers bumtle| beendet werben bürfte. 
| Stimme: Zeihen Mayor der Heuchelei. 
u | 66) %6 fante, alanbe id, einmal: fie „Komponiren möqhte ich für Sie. Die mittelbare Veranlaſſung zum 
Geniche den Ta f Re we a nn. ‚Eine Symphonie! eber Ion in ihr Ausbruch des Skandals gab die Unter= | 
** g! wird mich niederziehen! ſollte leben und klingen von dem, was ſuchung der Anklagen, das Sonntags⸗ 
— Sagte ich es nicht lachend? War ich ſeit des Paradieſes Zeiten bis auf den geſetz werde von der Stadtverwaltiung 
wirklich überzeugt, trotz des geheimen heutigen Tag das Menſchenherz er- nicht gleichmäßig durchgeführt, durch 
Widerſtrebens in aller Leidenſchaft? ſchüttert hat. die ſtädtiſche Zivildienſtkommiſſion. 
weright dp Gretblein & Co @ md. 8. Hegte ich wirklich Furcht? Frau Helga! Schöne, ftolzge Frau!|Sie hatte als Zeugen zu ihrer geiiri- 
REN, | Nun wohl, heute lache ich nicht mehr Wie Ich ift Jhr Geficht da über den |gen Sigung Stabtgerichtsdiener X. 3. | 
nn — denn ich finke, finte! Frau Helga! roten Rofen! Ganz duntel bie Augen | Sermat, den Sekretär der Verbündeten | 
| Grdentuft läht fie mich) atmen! Jhre tote von Leid. Und bie Lippen! — Geſellſchaften für örtliche Selbſtregie— 
Sie machten ein kleines Feſt aus Arme ziehen mich herab aus Höhen, zu FrauHelga — Sie haben den ſchön- rung, E. J. Davis, den Superinten= 
fe hlands Heimtchr aus Der denen fie mir nicht folgen kann und ten Mund...“ denten ber Anti-Saloon League, und 
KHlinit. will, ihre gelben Augen machen mich Mit letzter Kraft wandte ſie ſich ab. John H. Lyle, den Anwalt der Engle— 
Wilberg hatte Körbe voll Blumen taumeln — — ihre Lippen! Ich muß In Jammer und Schrecken ſtarrte ſie wood Lam and Order League, vorge: 
gefickt, und Helga Zorrild ordnete ifie füfen — nichts als füffen — —! aus dem TFenfter. ‚laden. Alle drei erklärten der Kom- 
all die duftende, blübende Pracht in au&gebranst ftürze ich! Wenn er Doch ginge! Wenn er doch | million, die Stadtverwaltung meine | 
Bafen und Schalen, auf meine Arbeit. ‚um Ootteötoillen ginge! es mit ihrer Unterſuchung nicht ehrlich. Das Muſier zeigt einen geſchmack⸗ 
tiſch und ſtreute B Es muß doch tönen in mir! Ich Eine Minute war es ſtrahlend au Dee die Verantwortung für ihre | bolten Rod, dem ein Gürtel, Thräge 
weibe Tuch. Imuß doc Melodien, Gedanten haben! Im fie gemefen. Wie blendende Blitze Handlungen auf einige unſchuldige Taſchen und der Beſatz mit Knöpfen 
Es ltlopft leiſe — ich! ‚von Liebesluft und Geligfeit zudten| Poliziſten abzuwälzen. a" harakteriitifches Ausfehen ver: | 
Reimer trat ein. Ein She, it aufer | Jeine Worte durch ihre halbe Betäu- | Cermak erklärte per Zinildienitfom:! . | 
Er trug zwei groge Sträuße in den) „„ Ve bung —- dann verfant alles im Duntel 
Händen — einen von aanz bleichen, | RE it — Icdutell Inteber ver⸗ ſhres Schreckens 
U worfen -—— nichts! ww 
einen ven purpurroten Nojen. | ur Mübtenann! | Wenn er doch ginge! 
„Hier, Frau Helga! Für Willbergs | kinb ih ab” Doch mas fonnt! gg tm Gotteswillen ginge! 
Braut!“ a Pb 2 en N Nur no Sekunden * und 
Aus Tonſa ſeit Re ne “ munte jehen — mußte erraten... ! 
— * Dein, die ihm TE re — Da! Ein Teiler Schritt neben ige | Unterfuhung der Zivilbienjttommii- 
beras Name und Gerenwart perur= | DER CO" igen Liebesgedanken. ae heiße @ippen auf ihrer Hand — |Tton it nur ei Vorivand, einige Poli— 
J— Weir Das dad in faum hörbares Aufallen der Tür. jiiten au. maßregefn für die HYandluns 
Helga ſtellte ſchweigend die roten —— a mir Ohne ein Wort war Hans Reimer gen des Mahors. | 
Rofen in ein meites Glas, mit den m IE gegangen. 
weißen füllte fie eine flache Kriſtall— n —D mich 
fchale. er muß fort 
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oder 
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Granulirte Zuderjorten 
Sie jind aus Zuderrohr herge- 
ſtellt, löſen ſich ſchnell auf, und 
ſie ſüßen auf das Stärkſte. Rein 
gehalten durch Verpackung in 
der Raffinerie in 55, 105, 
25°. und 50-PBinnd jtar- 
fen Süden, 


Die Sorte, Dieihr Immer Gekasft Habt,Is? 
In Gebrauch Seit Mehr Als 30 Jahren 


THE CENTAUR COMPARY, 77 MURRAY BTAREET, NEW YORK CITY. 
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Roman von Gir'fe Miedberg. 


(11. Fortjegung.) 





Zinſen-Tage 


Spareinlagen, welche an oder vor dem 


5. AUGUST 


gemacht werden, zichs: Ainfen per Jahr vom 


1. AUGUST 
Illinois Trust & Savings Bank 


Norduitede La Calle und Jadfon Straße 


(Eigendienft der „Mbendpoft“.) 


Damenrof. 
Leer um) 
dedte einen Tees | mich dann 


don far Ani 
uten uber LUD 


Bd 
en 


an Tür 


puar 


Natur 


miſſion ſehr kühl: „Ich habe kein Ver— | 
trauen in die Verſuche des Mayors, | 
das Sonntagsgefeg durchzuführen. Ich | 
für Uebertres Sen | | 
l 
| 
| 
I 
| 


Wenn er bo j 
habe Bemweismaterial 
tungen des Gefehes gefammelt und e3 
dem Staatsanwalt überwiefen. Die 


$38,000,000.00 


in Zinſen 


et 


IB; 


tunrden von ans auf Gin: 
lagen feit 1890 bezahlt. 


Lyle, 
Law 


John H. der Anwalt der 
Englewood and Order League, 
var nicht weniger auägefprochen in jeis 
ner Verurteilung be3 Maporsd. „Die! 
ganze Unterfuhung“, erklärte er, „ift 
eine Farce, Bevorzugte Schankwirte 
halten ihre MWirtfchaften offen an 
Sonntagen. Der Mayor follte auf- 
hören, pie Wähler zu Narren zu hal- 
ten. &3 ijt ziwedlog, fi um die Unter- 
udung des Mahors zu plagen. Sie 
iſt ein Hohn und nur dazu beſtimmt, leihen. Der Rock wird auf der linken 
die Schuld auf die Poliziſten ab- Vorderſeite geſchloſſen. | 


Aber ich habe 
11 44 


Ian dt 


den Kitinitler 
t wei, ich: 


um meine Kunlt brinat 

: i . ale. a vo nem Wege!“ nn i . 

Reimer nahm fie umd ftellte fie — — —J Sände und lieh Zeichtfinn da in den Wugen geblie= 
den Flügel. ; er preple Helgas H 


“ un Rn 17* 

— se — zeEßo⸗ ſie dannſo plötzli 5, Daß } . u 

„Witfen Sie, Frau Helga, wie Cho- ſie Und plöglic, 108, baß fie ſarer Sie ſtanden zuſammen in dem Blu— 
auf die Roſen niederſanken. 


pin feine Sehnfuchtstlagen fang? Er". — -.„. |menzimmer, die noch ein bißchen blaife 
ließ —* Flügel in den Garten brin-| Sie ſtand — — E und ſah, Jife Ohland und Wulf Willberg. 
gen und ftellte funfelnde Schalen mit | DIE ag —* ——— ihre Finger Sie waren gleich groß, ſie ſahen ſich 
weißen Roſen darauf. er en Hatte m Pa |gerade in das Geficht. 
Um ihn bämmerte die Sommer-) „a? Mar num = ihre Hilfsbe-RWo ift Dein Lachen 
nacht, ſtill, blau, mit großen, zutern- reitſchaft erreicht? Helfen! te ſie noch einmal. 


für ein ill iſcher Beariff ** * 
den Sternen. iv eim iMufertfcher Begriff Da, mo Xlfe Ohlandz Trop ift.“ 
Und neben 


“oh 
sei i 


„Wulf Willbera, wo tit der lachende | 


. ou 
geblieben? 
Was 
war es doch! 
Und wo nun jetzt zu 


Hand anlegen? 


279 c 
ihm ſtand George— 35 Yards 
| 


neuer Hilfe die 
| Größen: 





Schnittmuster find unter Ungab. der 
gewünschten Größe und der betreffenden 
Kammer genen Einiendung von 10 Cents |- : Te 
zu bezichen Durch die „Modenbteilung ber / ER 8 
Abendveit“. 223 Wet Waihinnten Str hinein 
Ghicand, AM. 


AV 
_— = 
| Re . ee EEE E — 
Ich habe die Sache Staatsanwalt — 
* f . 4 m * BRG 
Hoyne unterbreitet, als ich ſah, daß 
— 2 i : “die Durchführung des Gonntaas: | — — — — PN — 
anwalt Hoyne mit der ſolgenden Erz] gefehes 2 — fei Wenn il. Unter den vielen Kiffen, die ein] Dies Mufter Nr. 357, 18 bei 22 
tlärung an: „Ich habe Kenntniß von | &pnen die — — Mirten aebe Zimmer behaglid machen, tt viel-! Zoll groß, auf hellfarbigem Kunſt— 
angeblichen Srabjchereien und einem | die politifche Freunde ber Stadider leicht eins mit aufgeſticktem Motto leinen aufgedruckt, koſtet mit dem 
abgekarteten Spiel zwiſchen der Stadt- wallung find würden Sie doc nidis willkommen. Stilſtich ſollte zur nötigen Glanzgarn 40 Cents, und iſt 
verwaltung und der Polizei. Das be=| tun. Sie würden einen ıemen Mirt Ausarbeitung angevendet werden. |bei der GStiefmujterabteilung der 
aieht fich auf die Schantrr® F die | as, —J— Die S d ihre Strahlen hell- „Abendpoſt“, 223 W. Waſhingto 

[die Schantrräge, auf die zwiebeln, aber die?Freunde des Manor3 | Die Sonne und ıhre Strahlen be „Abent bot”, 2%: W. Waſhington 

Kontrakte für den ſtädtiſchen Erho— ungefchoren Laffen.” Huͤfs lorpora⸗ gelb, das Herz rot, die Blätter und Str. zu haben. Bei Beſtellung mit 
lungspier und auf die Lizens für DER | Hionsanmalt ‘ames Breen fuchte alz |dmweige bellgrün, die Blumen weiß, |der Pot molle man 5 Eeni3 für 
Edelweißgarten. Ich werde 9 lin der Mitte gelb. Porto heilegen. 





Ih g durch) Merfahren im Kreisgericht, um ihn 

DET zur Erhebung bon zum Neden zu bringen. „Sch münfchte, 

gewirje perjonen führe Sie würden das verfuchen“, erflärte 
Cermak ſpöttiſch. 

Cermak erklärte, er habe nicht nur 

von den die Namen von Wirten, die am Sonn— 


D trohig war ich nie!“ zuwälzen.“ Mittlere Größe erfordert 
— wat Srlaube! Schöne Luft] E. J. Davis, der Cuperintendent | 36 Zoll. breites Material. 
9 F — * der Anti-Saloon Leaque, erklärte: Schnittmuſter Nr. 7905. 
Wie ſonderbar ſein Ton klang! u DATE DU ie Beat, Der Ma a or 5 a nn 
Helga ließ di. Hand, die juft die) an fonnte wohl die Mutlofigkeit  grp, Du dummer, dummer Wulf, 7. Mayor ijt nicht aufrichtig. Er) 24 bis 32 Zoll Tailtenmeite. 
voten Rofen hielt finen. jbon der Schwelle eines Künftlers |. war ‘a pure Ant" "|hat ben eiblich erhärteten Ausfagen 
Reimer fprach weiter: jagen, aber damit mar nicht alles ger] Ma, Köre mal! Vegen ſolche Ver⸗ über Uebertretungen des Sonntags— 
— „lan. er. Zee . 'gejeges feine Beachtung gejchentt, Die 
„sa, neben ihm jtand die Frau, die) ""L. . \ftellungstunit bin ih ja ber reine Unterfud tn * 
er Quble Grreichbar feinem Blid —ı, Ste felbft fannte nur zu gut biely,.ı £ Unterfudung der Zioildienftfommif: 
erreichbar feinem Kuß. Leidenfhaft |froftlofen Stunden, in denen alles zu ” zu Strafe if in act Toon God ton tt nicht ehrlich. Sie fucht, Poli- 
und fchranienlofes Veiſtändniß ſchien Ende zu jein ſGien. — ee —— — en vie ‚ulb zugfäieben an ben 
fie zu einem Wefen verichmolzen zu) Sm beiten Falle Eonnte man den det, Verſtehſt Vus | Amtshandlungen des Mapors.“ 
Weſel erjmolzen Al * 2 2 * a m (un . h 23 — 
En fchien! " Weg weiſen — wirklich heraus und „Ach, Wulf! Strafe! Die hab ich Hoyne droht mit Unterſuchung. 
Be | Da ’ * hi * arbeitete man fi m Kein Schon! Was ich ausaeitanden habe!| Ihnen ſchloß ſich ſpäter S a 
während feine Gehnfugt, hinauf arbeitete man fich nur altein Thon: as ausaeitan Idhnen ſchloß ſich fpäter Staats: 
it —* En während = darayf| nd ſelbſt. Die Angſt, Du könnteſt eine andere 
SE UBER Gr fah, wie bekümmert ſie wa finden, die Dir jauchzend in die Arme 
brannte, ſich für ſie zu opfern, ſpürte ‚rad, Wie De ert ſie war. ee er, 
u — „Liebe, gnädige Frau, was mache liefe — und ich mit meiner Steifheit 
er, daß ſie einer anderen Welt zuge-⸗ be, gnadige Frau— — ——— an 
hörte. als ber. welche er um fie. im ihr TO Ihnen für Not! Schelten Sie mic, wäre Dir Tangmweilig. 
’ J r f * 22 2 & “4 J * 
ſchoffen wollte. Spürte, dak ihre Ge- MD Ihiden Ste mich fort! Sch habe fo viel darüber nachgedadht, | 
danken in die Ferne gingen, wo fein| ein,” fagte fie verfonnen. „Roms warum fich zmet Menfchen fo felten 
Raum für ihm und feine Gedanten men Sie zu mir und auch Jhre Braut! ohne Leid und Schmerz finden. 
war — fpürte, daf er bei ihr nicht die, ort müfle. bo jeben...“ Rai) Gibt erft das Leid ber Liebe ihre! 
2 = — 2 J ie { — £ * £ . E Gr: m: > ” . a . . 
Stilung für feines Herzens Glühen Und Ihnell jehte fie dann hinzu: „Sie| Tiefe? Es wäre ſo wundervoll, man 7" — eine Nertreter der Kommiffion Cermaf ein- 
fand, ‚dürfen Eva nicht aufgeben! nähme fich jubelnd zu eigen. — Unterſuchung anſtellen, die zufchüchtern und drohte mit einem 
ä Hontbon moite Mofen| Gr erividerte ruhig: «+ f vielleicht zu einer Unterſuchun u 2 ——— |trTice % ‚re — 
zund deshalb ſtanden weiße Roſen "erden uns — (Fortjegung Folgt.) die Granbjurh o * der wagen würde, das Sonntagsgeſetz terlich heruntergeriſſen hatte, den Na— 
auf dem Flügel a ae ——— m — | Unklaaen aeae nicht durchzuführen, wenn er wirklich men eines Vergnügungsparks, der das 
Ja! Meihe, aber dennoch Roten, Arander Töfen — fie vielleicht früher | gen gegen | 33 © az 4 
— Menih ı a a a — Nur nicht bejcheiden. — Qom ren wird.“ ernjtliche Weifungen von oben erhalte. | Sonntagsgeje übertreten hatte, und 
i mM leidend verlor, ges? IM. i | : — | ä iſſi ühl, ſie eines bekannt ils im! 
—* * ber Rünfifer. ; Syn. „Sie wird ohne Sie — verloren Nammergeriht murde cm tuT« Cermat hat Veweiſe. De singende ae —* ie |eineß belannien VE TER 
Fuct Be ————— Srfüllung fein.“ kihtsrat zum Verluft der Tan) Gelretär X, J. Germat ı gebe vor * in anderen Unterſuchun⸗ Stadt. 42 Bu . 
macht —* * ‚6 8 „D nein! Sie wird fi anderntags  fiemen verurteilt, weil er jid) um die Verbündeten Gefellfchaften brachte | faq offen gehabt hätten, fondern auch | zum Beilpiel der ber —— Die Zivildienfttommiffion hörte die 
] —— — Seiten sit einem andern -— Iielfel + Gejchäftsführung feiner Gefellfchaft | den Stein ins Rollen. Gr ichleud Man atın 27° 2 ’ fuchtsheilanftalt und des Wblebens | Verurteilung des Mayor und der 
„Das Sagen Sie, Reimer? Mitten | mit einem andern bielleiht mit i&t befümmert hatte. 1lnd |e; ‚oben. Kr jchleuderte | yon Perfonen, die in i/,.en Wirtfchaf- Dr. Sah$’, um die Tatfachen zu ver=| Stadtverwaltung ruhig an. Yugens ' 
in der Erfüllung — im Glüd?“ Markwald, verloben.“ —— 2. — er id jene Bombe ins Lager bes Mapors|ten geiftige Getränfe Tauften, ſowie heimlichen. ®yle gab der Kommiffion I * * 9 — dur) bie 
s u s — J J as, weil der Mann ſo beſcheiden mit der Erklärun d in Be- * 5 4 . . Q inli ar i 
Er wandie ihr voll ſein fo niet! Helga ſah ihn entſetzt an. * a nn g, daß er ſein Be⸗ Phoiographien von Perſonen, die mit go; lche das an: $2 9 
blaſſer gewordenes Geſicht zu. | „Ja, ja, Frau Helga! Es wird — „= BEER ——— peismaterial dem Staatsanwalt un⸗ Bierkeſſeln qus ihren Lokalen Heraus | Sonntane efeh re Aa —— — —— 
„Habe ich ja gefagte mein Glück? keine Tragödie ſein, wenn wir uns den wo —* terbreitet habe. da er kein Vertrauen | gefommen feien. Namen J George Graham an der au hi us der Faffung ebract, 
Erinnern Sie fih deffen ficher, Frau eines Tages trennen. | ar — — beſite. Reißt Mayor herunter. Spike, der zu politifchen Ver- ee wc — 
— In una ; | ®bpa wird nicht weinen daß e3 vor: | mn abe eidli erhärtete Ungaben | 3 : 83 — * 
Helga? Gott weiß, wie töricht ich alſo DU IT IC) * ih > p Nicht Meniger fchmeichelhaft als d ayors gehöre. Nichts erfriſchender ket- warmen Wrt- 
— —— Gabe, nie ein Glüd er- über, fie wird lächeln, daß es getveien und Beweismaterial. Xch hatte acht ich ‚trauensmännern des Mapors geh Nicht b em W 


TREE TECHN. N 


— — — 
Haben Sie darüber nachgedacht? 


— TEE: 


wartet. 

Ich 
haben!“ 

„Hat 
tun?“ 

„Sie reden fraufes Zeug, Herr 
Reimer! ch Tpüre keine Luft, Ihnen 
darauf zu antworten.“ 

„zun Sie e3 doch, Frau Helga!” 

Er war plöglich dicht vor ihr. Ueber 
die Roſen hinweg ariff er nad ihren 
Händen — ivie nad) einem Halt. 
"  „Zun Sie es doh! Sie haben mid 
berwöhnt. E3 it nun mal fo: immer, 
wenn ich mit hnen zufammen bin, 
muß ich von den innerlichjien Dingen 
teben. 

Hau Helga, haben wir jemals in 
Verbindung mit Eva Marle meine 
Kunſt bedacht? 


habe geſagt: 


das mit meinem Glück zu 


„Ich muß fie, 


‚tft — gemwejen wie anderes border.“ 
„Und Sie?“ 

\ „Ich fuche wieder, Frau Helga! Ein 
Ideal: ftolz und aütig, Iteblih und 
berbe aualeih. Geliebte, Mufe und 
Kamerad,“ 

„Sie verlangen nicht menia,“ ſagte 
Helga mit ſchwachem Lächeln. 

„Nein, und wenn dies Ideal lebt, ſo 
iſt es nicht für mich. 
gut.“ 

„Barum — gut —?“ 

„Eines Künſtlers 
Sehnſucht bleiben. 
des Sehnſuchtswehs 


Sehnen ſoll 
Als der König 
ſeine ſchönſte 


Klage ſeang, Fanden weiße Roſen auf 


dem Flügel.“ 
„Und die Geliebte neben ihm.“ 
„Schen nicht mehr ſein.“ 
Er küßte Helgas Hand. 


Und das iſt 


Viele ne Men bringen e3 dit 0: 
ben zu michts, metl es ihnen am mögen 
Mut und Entſchluß Fehlt, zur rechten „zeit 
den rechten Schritt zu hm. 


ihrem Le 


In einem kreisgerichtlich geſchaffenen und 
von einer Behörde verwalteten Diſtrilte 
lönnen deutſche Anſiedler vom erſten Jag au 
Geld verdienen, jo lange fie arbeite wols 
| ten, während gleichzeitig auf ihrem Land 
'J eine reihe Ernte berammwädjit. 
| Vom Staate unterſuchter reicher „Muck“⸗ 
J Boden, wird loſtenfrei zum Anpflanzen 
hergerichtet. Kein Stumpfenland: fein 
Dünger nötig, Gelbmarlt für alle Brodufte 
direit am Rabe; feine Fracht oder Stom- 
milfionen zu zablen. Garantirtes Einioms 
inen bon 10 PBrosent odre mehr für folche, 
die borlänfig no ihre alte Stellung beibe 
halten. Belintitel ausgeftellt, wenn ein Bier 
tel angezablt. Stantlihe Intericht3: Jarın. 


f a öl werden, Nur cine be 
Ihränite_ Anzahl don diefen armen zu 
haben, Epredt dor oder fhreibt fofort um 
volle Einzelheiten. 

PAUL E. HOEPPNER & CO, 
1623 Melroſe Sir. Chicago, Ill. 


Agenten geſtern am Sonntag an der 
Arbeit, die drei Mal jo viele Webertre- 
tungen des Sonntagsgejehes gefunden 
haben, als die ganze Polizei mit ihren 
4000 Mann. Ich habe diefes Be— 
|meismaterial dem Staatsanwalt uns 
ıterbreitet. Als ich hierher vorgeladen 
| murbe, abnte ich, ba ein Merfuch ge- 
| macht werden mürde, mir biefes Be- 
weismaterial abzunehmen. Daher 
wandte ich mich an Hoyne, dem ich es 
übergab. Ich kabe nur Wirtſchaften 
unterſuchen laſſen, deren Beſiter poli— 
tiſche Freunde des Mayors ſind. Ich 
werde das Beweismaterial nicht her— 
ausgeben. Wenn dieſe Unterſuchung 
ehrlich gemeint iſt, warum werden 
nicht Ald. Rodriguez und Ald. Kiel— 
lander vorgeladen, die wiſſen, daß das 
Sonntagsgeſetz übertreten worden iſt. 


Cermak war John H. Lyle von der, 
Englewood Law und Order Leaqgue,) 
der den Mayor und die Stadtvermals | 
tung aufs fürchterlichite berunterriß, 
iehe er der Zipildienfitommiffion bie 
Namen von mehr als 30 Wirten in 
Englewood gab, ‚die ji nicht um ba 
Sonntagsgefeß Icheren. Nah einer 
Warnung, die fi augenfcheinlich auf 
des Mayors Berater Fred Lundin bes | 
zog, erklärte er, er jei zum zweiten, 
Mal vorgeladen worden, niht um) 
'Zatfachen aufdeden zu helfen, jondern 
damit er benuht werden fünne für die) 


| Mohrenmäfche, melche die Stadtver=| ; 


|iwaltung vorzunehmen beabfichtige. | 
|@r merde aber nicht zugeben, baf bie 
Vereinigung, die er vertrete, Dazu be— 
nudt werbe, die Verantwortung vom 
Mayor auf die Polizei abzumälzen. 
&3 gebe feinen Boltziiten in Chicago, 


Davis gibt Namen. 


Superintendent David von 


der 


| Anti-Saloon League gab der Kom: 


miffion, nachdem er den Mayor fürd)- 


biefe milbe Kamillenmebtain, 


Tauſende nehmen 


um Arankheit 


borzubeugen und ihre, Gefundbeit au derbeſſern 


und zu bejchlken. 


Eie erhalten ibe Blut rein, 


| t-- wie ein Glas Prima (Vilsner). aber 
|Ninkte (Mindner\. ine Gifte Für's 
Gans Telephon Lincoln 4302. 
mi23*2 
— 1,1... 


— llebungsiäge aus dem franzö- 
ſiſch⸗engliſch⸗ruſſiſch⸗italieniſch ⸗ ſerbi⸗ 
ſchen Wörterbuch. — Wir ſind ſehr 
ſtark. — Die Deutſchen ſind ſehr 
ſchwach. — Schießen dort deutſche 
Kanonen? — Kommt, wir wollen 
fliehen! — Hat der Ruſſe Seife? — 


ihre Leber ia, ihre Eingeweide in Ordnung | Moin, der Ruͤſſe hat Läuſe! — Ame⸗ 


und idre Verdauung aelund und lkrältig wil 


Groͤßter Berfanf von Irgenb einer Araner ım 
Se Ueberali verfauft. Au Schachteln, 106, 


t 


Hans 


er 


rika ift neutral! — Wer liefert um$ 
Gas- und Stinkbomben? — Wo iſt 
die engliſche Flotte? — Haſt ‚du Die 
Zahnbürite des ſerbiſchen Königs ge— 
|iehen? Nein, ich habe den Regen- 
Ichirm des Königs von Ntalien ge» 
fehen! — Hat Poincare eine weibe 
Weſte? — Nein, der franzöſiſche 


* Vräſident hat Manſchetten! 





Bombenattentat. 


Großer 
Rummage— 
Verkauf 
jetzt in 
vllem Gange. 


Waſch-Kleider zu 390 


Gingham, Chambray, baumwollenr Crepe, Pique; 
Rau and Noa, einzaden Farben, 
ein wundervon es Sortiment bon Facons, in 
Größen 14. 18, 36 und: Verkaufspreis.. 


ai : MWaiits zu 35e 


Zawn und Voile, ın Weiß, Lohfarbe und Schwarz, beſtickte 
oder einfeche Modelle, Größen bis zu 46, Werte 35 
bis zu 831.00, jpeziell "urkirt für dieſen Verkauf c 


Garden Middy Bluſen zu 50e 


Gemacht von ſchwerem weißen Galatea Cloth — garan— 
tirt waſchbar, vorne zuzuknöpfen, rings Den im gegürtelt, 
verziert mit ſchön geblümten Kragen d Dan« 50 
jchetten, Größen 14, 16, 18, 20, reg. $ c 


VPalm Beach Anzüge zu 51.29 | 
» zu 7 zu haben, 33.00 Werte, 
$1.29 — — ——— das —* zu 


1. Con Er | 


rüber bei Wichuldes) jest bei Moclier Bros. 
Unterficht Eure Mirgen toratüttin. foftenfrei, 
und Sagt En h Ahr Släfer braı uch oder 
Sure St gewehielt werden 
müfi 
— 0 

$1.50 bis 83. 30. Goldene, St 5, S6 
erſten re ſrei umgetauſcht 
Griiter Linien, für Nabmen, Yuc Paar. 


Km e 
Office auf dem Hauptfloor, rechts vom Eing 


Habt Ihr 
Euren Bedarf 
ſchon eingekauft 

Nur noch 
ein Tag mehr. 


J War gegen Herausgeber der Jewiſ 
z Daily Preii gerichtet. 


| 


Wer weiß, was 
„Zythos“ iſt? 


ier war das Geträuk der 
Sol daten Julius Cäſars. 


Dies iſt Geſthichte. 


In den Vereinigten Staaten 
wird das beſte Bier in der Blatz 
Brauerei in Milwaukee gemacht. 
Sie macht ein Bier, reich und 
rahmig, langſam gebraut und lange 
gelagert — nie überſtürzt oder 
übereilt. 


&3 iit da3 wohlichmedendite 
Dier in diefem Lande, alle Nähr- 
itoffe des” Getreides find darim 
enthalten — aber auch rein, jorg« 
fältig rein — das beite Bier, das 
wir für den Tifh und für dem 
HSausgebraud haben — 


Barfuß-Saudalen zu 49c 
| Willote falblederne Barfuh-Sandalen für Ninder 
junge Damen, folide Lederjohlen, alle Gröjzen 
is zu 2, $1.00 Werte, Raar zu 


Tennis:Slippers zu Ace a 


Tennis Slipper für Knaben, junge Temen und Kinder, 
gemacht von einer ſchweren Qualität Re und wei— 


ßem Canvas chwe re Gummiſohlen, alle Grö— 430 2 


$ Gut abgelaufen. 
in Weiß, und 9 
Streifen und Chez, 


390 


A. M. Liebling und ſeine Familie mit 
knapper Not dem Tode entronnen. — 
War als Zeuge gegen Geſchäftsagenten 
aufgetreten. | 


| 


Gegen den Herausgeber der „Jenoifh 
Daily Pre”, 115 South Racine Ube., 
U M. Liebling, mwurde heute am| 
| frühen Morgen ein Bombenatt entat 
‚ verübt, das ſowohl die Zerſtörung ſei⸗ 

ner Druckerei, als die Gefährdung ſei⸗ 
nes Lebens zum Zwec hatte. Der | 
geitungsheraus sgeber und feine Familie | 
wohnen in dem erjten Stodmwerfe des 
@iegelbaufes, in dem die Druderei 
untergebracht ift, und im felben Haufe | 
wohnt auch no eine Familie . 
Troy. Beide Familien und der in der 
Druckerei ſchlafende Nachtwächter J. 
Heſtel ſind nur wie durch ein Wunder 
mit dem ?sben dadongelommen. | 

Zmei Bomben, die in den Eingang | 
der Druderei gelegt waren, erplodirten | 
furz nad) einander, zerjtörten viel von | 
dem Mauerwerk und hoben die Türe 
aus den Angeln. Viele von den Trümes | 
mern flogen bicht über den in ber| 
Druderei liegenden $. Heftel hin, doch | 
fam er ebenjo wie die meilten Mitz | 
glieder der beiden Familien mit dem, 
alferdings fehr bedeutenden, Schreden | 
dabon. Das jüngfte Kind der Familie | 
Liebling, die zweijährige Efther, wurde 
aus dem Bett in das Nebenzimmer 
geföjleudert und erlitt fchmwere, aber 
nicht gefährliche Verletzungen. 

Herr Liebling ſchreibt das attentat 
ſeiner Ausſage im kürzlich beendeten 
Prozeß gegen die Gewertfchaftsa genten 
| zu. - Er hatte Thon vor feiner Aus: | 
| Tage, die <inen der Verurteilten, red 
» Mader, fchwer belaftete, Xodes=| | 
Johe Glomski bat jein ſchuldbeladenes androhungen erhalten, ſich jedoch da— 
Gewiſſen Durch ein Geſtändniß erleichtert. mit begnügt, „den Hilfsſtaatsanwalt 

Sohn Glomski, auch Glowacki, Raber davon in Kenntniß zu ſetzen, 
Frant Hayes und „Zujet” genannt, | Pe fi in feiner Jeugenaußfnge 
defien Verhaftung "geitern berichtet beeinfluffen zu lafjen. Liebling war 
wurde, bat; vom Leutnant Thomas | auch in politiſche Streitigkeiten ver— 


| Zir die Glinglaner ! 
Duffy durch Güte bezwungen, fein! |widelt, da er fi) um den Poſten eines — 


3 | 
ſchuldbeladenes Gewiſſen durch Vertreters feiner Warb, ber 10. 


16 
iD, 


can alten Zeiten lebte ein 
"I großer Geihichtsichreiber, 
Namens Hervdotus, Gr fchrieb 
Bücher über interejfante Dinge, 
An feinem zweiten Bud, geichries 
ben im Sahre 450 vor Chrifti, 
erzählt er, wie die. Vegypter ein 
gefundes Getränk heritellten, 
„Zythos“ genannt. Sie machten 
es durch Einbrauen der Gerſte. 
Später nahmen ſich die Römer 
der Sache an — und es ſchmeckte 
ihnen auch. Dann die Deutſchen 
und die Sachſen und alten Briten; 
und anſtatt ihnen zu ſchaden, tat 
es ihnen gut. Es war Bier. Die 
Gladiatoren tranken es, und es 
machte ſie ſtark und tapfer und 
kräftig. 


„Dies iſt die Art Bier, die Blatz braut“ 


Private Stock 


An Zapf oder in 

Flaſchen in den 

beſten Plätzen 

delephonirt nach einer Kiſte für Kuer Hein — Haymarlet 4166 
Chicago Zweigoſfiee: Ecke Union und Erie Str. 


RE 


N HESEN: 


hen bis au 6, ce Wert, Ipeziell zu....... 


Baby Soll Pumps zu 69e 


2:Strap und Baby Doll Pumps für W 
hohe und niedrige Abjäte, alle Grören 
8: 2 Werte, zu. 


Weiße Kid Pumps zu 81.59 


Weiße Kid Pumps für Damen, handgewendete * 
Abſätze mit weißem Kid gg in allen Größen 


Schwarze Sammet 
Dame, 
bis zu 8, 


un 
u 





bi | 
Norfolk “Nodell, gut gemadt und ichr praf: | 

tiſch, weiter —— Skirt, 56 Wert, zu.. | 
| 


10c Damen Leibchen, 
ohne Aermel, 


RR —* 


Eure Auswahl 4 
C 


Waidba Spielanzüge für Kinder, 
Größen bis zu 6, alle wert bis zu 
*1.00, Auswahl von dieſer 39 
feinen Partie zu — c 

Männer-Unterzeug Hemden und 

gerippt, 


Größen, & 


J 
| 
41 


15c Damen:Leidichen, alle 
Full Tave, feine gebletchte 


baummwollene, 


Te 


ſchwarze 
Größen, 

Tec 
12,53€ EL für DT 


Tamen, echtfar: 
— big, ganz nahtlos, das Paar 20 


au. 
1de Kinder: Strümpfe, cıcht 
baumwollene, in fait allen 


10 lan, Je der Vorr ut reicht, 
da3 Paar au.... 


— 
St 
_ 


‚ ob 
icgigen er 


1. 


ı X 
iUnterbojen, in VBalbriggan, 
oder Naintoof, alle bis 
ipeziell für den Nummage 
Verfauf, 


2 Terg Did. 


dinft * 
u im 


.- 


“ 17e 
($roceries 


Alaska, babe Birch 


ce orte 
y iiblen. 25C 
— feimiter giaun irien mit 
1 Pid. Kaſſee von u "Ta Sirtoin Steaf von Native 
aufm 10 fu c dcs Pfund 
Dicht, ee Gold Diedal, u a 3 
er een Srühfeüd-Spe, das 


det 
Santoe ᷣund 
— 


sul 
19e zrime Ghud 


Bender 
Das 
si holen‘ 


„I0e 


su 





Auswahl zu 


4 . 
Liköre 
Doppel⸗Getreide⸗ 
..193e fiinmel, Onartilaiche 
zen s Trandeniait, volle 
Beei, Quaͤrtſlaſche 


460 
213 —8 Brne. Root 


Beer (#r 
raıt, ——— madt 5 £ 
1 Salt one Die Flaſche. .... bc 
nt A 
Noait 3 
1580 


Flaſchen für 256. 
81.00 Flaſche California Cognae 
BUND. All... 
Friſches — — 


Drogen- ——* 


* ze 


Fleiſchwaaren 


Stcaf von 
Pfund — 


roter 


E 
tel 5 


59e 


vochs 
Wine —— Round Native Bert, 


dos 


ee 


‚5bc 
ö0e Bemtes 
Drops..... 
1.00 Vons Rheumatic 
250 en ers Headache 
vders ..... 
250 "Beome Seiser. 
si. 00 Ruſſiau PEN 
iii ....... 
25 Wovai Kilten . — 140 
Ve Ghineie Green Trovs 2X 
25° Bells Line Tar 12 
and Honey...... 


tem 
un 


* * 
zu 
ſpeziell 

Der „gweet Rn 
en 


Seitenapfatie, „vie“ 


Brandy, Flaſche mit 540 
das Pfund ſpesiell 


Dräht umflochten, 4u. ... 
Rye 
aut 


»1.25 Flaſche Kentuch Pure 


1009 Broof — volles - 68 


Suart zu 


tlud, der | 
die | 
meitere |‘ 


verein, ber Chicago 
| — ſter 
weſtern 
Een des Unter— 
ſtützungsvereins, der Badiſche Unter— 
ſtützungsverein der Südſeite, der 
—5 ——— — Unterſtützungsbun J Diſtrikt 
Sulorift a We ge den Kamen — Die AR aictle | 381, > der ‚Soziale Turnverein, Der 
cs Einſenders ſragen werden verüdhigtigt.| Deutjche  rleijchergejellen-Unterftüß- 
ı bie Nedafrion der YIbendpoit: — und der Deutfche Unter: ildb Gewiſſen h ein! 
Ih habe mit aroher Gen gung \ Ihren tügungssund D Diitrift 346. —— Geſtändniß erleichtert. 
f ale. Bis a Der Doltöfeftausfguß berichtete, mg zu. ri = en * 
ng bes Kri wege im Dienit der guten; DaB ein Ueberſchuß bon 3869.50 er: * en — —— 
Zache ſtehen, empfinden es oft recht bit- zielt worden ſei. (dat er einen Kg er 
c, daf; ums der Vorwurf gemacht wird, | Yßgelehnt wurde Antrag, dem:  Nampf geg * die „Geſellſchaft“, 
vie verlangen zu oft und gu die, zufolge politifche Beginte nicht in den Otſete und die Poiizet geführt 
ee EN | Worftand des Etantäverbandeg ermähjt 7 Oft berhaftel und mehrmals nad) 
lifum it, fo iit Ddod 13 erben jollten, einftimmiq angenom- det  Belferungsanftalt abgejchoben |poft“ gegenüber iprach ich Herr Lieb- 
men dagegen wurden mehrere‘ Vor | worden. Er gab unummunben au, nicht ) (ing dahin aus, Daß er feinen Ber: | 
nn Ihläge zur Abänderung der Sabun: —* als 15 noch ungeſühnte Raub— dacht gegen eine beſtimmte Perſon hege, 
ſchwere Yeıt 


Zither-⸗ 
Gefangverein, 
EeD.M.B., 
Gegenſeitigen 


Durd Güte bezwungen, 





Lokalbericht. 


⸗ 
EHER 
— 8 


X TE TEL 
wog ER 


— ler IRRE 
* — 
* N, 3 


——— Sat} 


REBEL 


8* 


Nor — 


REDE RR. SON are 


wEingefandt.) 


Eintendungen aus dem Xeterirets 1 Die 
‚edaliion nit bderammwvortiih, Zuſchriften 


es die uns mit ihren herrlichen Stonzer=| Wohngebäude zum Softenpreije von 
ten in Gedanten wieder in die geliebte | etwa $175,000 aufführen, 
Heimat zurüdgeführt haben, und für] &e .ge B. Dryden Hat zu einem 
ihre Kunft nur die Kriegslöhnung| De ur den Geviertfui, 35,000 Ge- 
eines Soldaten erhalten. Alle Kame: | viertfuh Land unmittelbar nörblie 
raden ind hiermit aufgefordert, fich! von der Baltimore & Ohiobahn, ziwi- 
jan diefem Stonzert mit ihren Famiz | fchen der Weit 43. und Mefi 44, Sir., 
‚lien zu beteiligen. Eintriitsfarten wird} erworben; er will eine große Anlage 
Kam. Ernft Kiehl am Nord: Eingang, | zur Herjtellung von Gummitaaten 
| Ede Weſtern Ave. und Roscoe, bereit | Hauen. 
Sie jollten heute Abend durch Marienbe- halten. Kauf teine anderen! 2 | Das 

jucy eine Ehrenpflicht erfüllen und den) Ernſt Kiehl, Präſ. ſtöckige Gebäude an der Südweſtecke 

Mitgliedern der Kapelle ihren Dant | Georg Meyer, Setr. |der 65. Str. und Univerfity Ave, 

bezeigen. — Tas fihöne Bi gramm. Cinlapt arten zum BPreije von 50c | Örund 49 bet 125 Fuß, ift zu $30,000 


44 


8 


in | f 
der Parteileitung bewarb und einen , 
fepr beftigen Wahltampf führte, in| 
welchem er gegen Morris Eller, ben | 
ihen Kandidaten der Ihompfon- Lundin 
Partei, ſchließlich unterlag. | 
| 


heutines Ehren: und Gala- 
Konzert im Riverview Park. 


hr 


3 


Deutihe heraus! 


eir — 


ihre 
und Herrn Lieblings Angaben. 


* mit $12,000 belajtete ein- 
Sinem Berichterstatter der „Abend: 
bin: 


flicht gerecht werden 


da 
IH 3} 


* 
D t. 
r 


K (U: 
Ange: | 


— —ñ —⸗ — 


Nur 


eiß daß er Jich U bebrungen ı au fer Wird am = 

; amstag, dem 10. 
at hat, um feinen ——— sbrüdern im » er elta 
‚lien Vaterland Hilfe zu bringen Anfang nehmen, 


ya 
um ſo iſt doch das, was 
die uns 1 * ur — von Julius Cohen, Max Daniels und 
—“ Yeit auferlegt. gen, welche dem ttsfondent in | Überfälle ‚und Einbrüche auf dem) uber überzeugt fei, daß es ſich um ei- | und 25c find vorher in folgenden Ver— 
bat — —E an \ P Henr hat von Auguſt G. 
is iſt es rch Taten zu beweiſen, von fünf Cents unverändert zu laſſen; Poliziſten Bro r Johnſon oder an! | delt. | Bilicht tut, der für die Konzerte des | Wider Kart oo 2046 Weit North! y © — 9 1} 
ide der Varmıherzigfeit Erfolge zu er» verband, zwei dem Gicat = Seunbfii "406 
— 2 Me ber — 653,8 — und Grundſtück, 48 vei 125 Fuß, 
e und J— tehrere ber bon ihm überfallenen wolts waren dem ganzen Morgen über |beutigen Stonzert bejett jein. Dieies |BIod.; Nordfeite Turnhalle, 826 ' 
Nicht um tohltätigfeit allein foll es 
Pamfon & — * 2 . 4 m Geſchäftshaus auf der Südfeite ber 
| — Fr ne gen ergaben, daß gleich nach der zivei- Dörige des deutichen Heeres, be 316 ©. Glart Str.; Marg Biertunnel, | | 
fühl haben, genun, getan zu babeit, der} ! 
I|zmei Männer gefeben murbden, ee it $12,00 l 
nd | des Ueberfalles jchilderte, gelangten Nteiegslöhnung der deutichen Sol- |„sUtnois — — ‚3 65, »12,000 telaftet, zu 332,000 ge= 
Ich nehme dieſe Gelegenheit wahr, um 


geſtellt, 
erre wenig, im Vergleich 
nötig ſind, wenn wir 
i Staat Anderen an Mary Miller verlauft 
e d — Y ary 
An ums, die mir mir menig Die ums | |Bloominaton vorgelegt werben follen. |Reröhel - ——— * entſchie⸗ nen Racheakt wegen ſeiner Ausſagen Bis auf den allerletzten Platß muß, aufs plägen 2 haben: u one 
(baren Fr. de3 Krieges fühlen, au 6 wurde befchioff ſen, die stopffteuer | Den in Wbrebe, 1a an der Ermordung | im Prozeffe der Urbeiterführer han: |wenn das Chicagoer Deut ſchtum feine, yrig Grobel, 1608 Elybourn Abe.; Wolf 
Krieg walk die Liebe und Menid,lich- B ire ine .> sm ’ 6 Bine > Goebel 1 | Rothmener, %o5 Angeles, Kal, zu 
t ertöten lann, und daß auch auf De em] zwei Cents davon ſollen dem Lotal- gend ei nem anderen Morde beteiligt | Detektives von der Wache an der) Tſingtau-Orcheſters im Niverwien | TOR; 2% tel x Bismard, Randolph Str.; | 31,000 das zweiftödige Holzgebäubde 
taatsverband ou Haben. Maxwell Strafe und des Staatsan: Park abgegrenzte Raum bei dem The Rienzi. N. Clark und Di —* 
gen iind, Die Sich Denen auf den | und einer dem Nationalb | 
blachtfeldern würdig anreihen. J hun ten Perſo F —— 2614-18 Weſt North Avbe., und Pe— 
lacht f n wur g anrerirhen ßen. und beraubt en erſonen ſprachen noch fieberhaft tätig und fuch te n bie ganze findet nämlich zum Beſten de Clark Str.; Lincoln Turnhalle, ls! — F > : & 
im Laufe bes Yben d3 in der Wache an a Witalisher verfey und Sheffield Ave.; KRaijerhe ‚ter Schaefer von Meyer Cooper das 
’ bandeln, fondern um mwiriliche Cofer | |Racorfee ft ab. Ihre Nachforſchun— pelle ſtatt, deren Mitglieder, rſ ind Sheff Ave.; Kaiſerho f, 
ir die gute Sache. der kann das Cannſtatter Voltköofeſt. Er ae | ls 
* nicht imſtande, ihn zu identi fiziren. — Nihe ner Ci 3 fanntlid) fei Schalt chnen 8 Dearborn Str.; Hamburg-Ameris| Weit North Uoe., SU Fuß weitlid bon 
Gr nach a Y Ga ‚ten Srplofion in der Nähe des _. fannt ich kein Geha annehmen 8 U 3 N urg= Waſhtenaw, Grund 95 bei 108 Fuß, 
tft nachdem er ihnen die Einzelbeiten | die ei. dürfen, Fondern ji mit  Derjcan Line, 154 Welt ı Kandolph Str; 
* ligſt in einer Seitengaſſe verſchwan— 
ni i E fie zu der Weberzer N : u c | u = Wlafhinn. teuft. 
Die jeit Wowyen anbaltende Hunbz: |: zu der Ueberzeugung, daß nur et yen, Der eine Mann war von Heiner Datenf zufrieden geben mühjen. Das | Ude; | 25 @. Wafhing- ! 
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a ttbelfer darauf au fmertſam 
nachen, daß die Hilf— g m 
ff jteht, Ich von an Alle zu 
enden, Die ihre mm bon ſo oft und jo 
reudig Vein and geletitet baben. E3 Dans | 
delt ſich darum, für in Gefangen⸗ 
daft la Eihieien ſchmachtenden Lands 
leute zu ſorgen für den kommenden Win— 
dr. Wir ſind daran, mit Hilfe aller | 
Hutg-finnter eine eiz | 
ven, welche den bei Zagenswerten ern! 
des Iirieges, den Männer auen | 
ı der zuffif ſchen Kriegs uſchaft zu 
(Sure kommen ſoll. Mir ollen nach 
Kräften für Des Allernon vendigſte, für 
warme Kleidung und Bettzeug, Sorge 
agen. Wir wollen in dieſer Weiſe Tau—⸗ 
ſende von nützlichen Leben re und er 
Es i » nicht eine Redewen— 
urige Tatſache. Tau— 
A ngenenlanern in Si— 
ide gegangen, 
uder Bekleidung 
n wir auch 
zu bringen, jo b 
[fe Trolt und Gr: 
Air Miele, 
unteren 
unſeres 
aufop 
Intern 
ſelbſe 
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ton einzu 
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n 
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efangern 
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tten 
{ alt ER. 
dı ng, 7 
ſende 
birien 
Mang 
an Betizeſig. 
warten, Allen 
deutet doch 
leichteruno ihrer 
Wir erwarten 
und den 


in den 
ſind rt 
el an ausreie 
Moi ne 
ä zilfe 


unſere Hi 
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au 


* 
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⸗ 
von Mitglie 
Viebes 
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Un— 


au 
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dern 
werfes werktärige 
terſtützung bei 
Gunſten derer, 
und gar auf 
Mitmenſchen 


fernde 
iehmen, 
hiltſlos 
1IITIDS, 
Hilfe 
7 
ib, 


ang 


i ihrer 


Itcı 


die 
angewieſen 
Ergebenit 
Julius Goldzier, 
cfretär der Deutichen und Ociterr. 
Ungariſchen Hilfsgeſellſchaft. 
* * * 
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kttion der „Abendpoſt“. 


Aufd 
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In die Nedc 
Durch * 
Wade-Murphy bat <taat? anwalt 
mit ſeiner auspoſaunten gründlichen Un i⸗ 
erſrhung der Autounfälle leichte Spiel. 
Er weiß zetzt, wo die Frevler zu finden 
ſi ind. Der Fall hat gezeigt, daß die Po 
lizei ihre Schuldigkeit tut, aber gewiſſen— 
loſe Politiker ihre Hand im Spiels haben. 
Die öffen::iche Meinmg gebt dabin, 
zit Murphy beloct und 


e eckung des Falles 


der 


Vol Se 


daß 
Ehren | 


tag 


ſicher 


ghitze hat auch 
ausſchuß für das 30. 
ausgeübt und den 

gaben jehr erichiwert. 
ter aber ivar e5, das 
welches wohlmeinend e je 
rikaniſche Patrioten ſid ſtellten 
behördliche Freigabe des „Tags 
Herrn“ für die Seit Iohren übliche 
euchte deier des deutſcheſien uller 
bierigen % Volkefeſte, welche auch einen 


9 derren ihre ul: 
Noch viel ſchwe— 
Ziel zu erreichen, 
ſchwäbiſch-ame— 


auf den Berfehrungs: | 
Sannitatter | 
Soilsfejt ihren erfchlaffenden Einfluß | 


| tungsfefi 
Gerichs Grobe, 
des 


| Mi tglieder, 


erfriſchenden Tropfen für die Annehm— | 


Mohrne 


licgeiten des Lebens 
bieien Freunde 

müuffen fih mit 
Scheffels tröften: 
geweſen, 


einſchließt. Die 
Schwabenvereins 
Worten Victor 
mar’ fo jchön 
e2 hat nicht Jollen Fein“, und 
üften, einen | früher als fonit, 
n’nli) am Sams tag, dem 19. —— 
die Fahrt nach Brands Parke 
ten, wo der „Stuttgarter —— 
wenn auch nicht mit Neckarwein, 
* nit „Rüdesheimer“ ſeine Anzie- 
raft ausüben, und die patrioti— 


hungst 
ſoe Feſt-Aufführung: „Aus großer 


des 


—* 
der 


* 


I 
„Es 
t Jo 


Tag 
mt 


anzı 
tre⸗ 


+ 
rie 


m 
il 
f 
i 


Zeit‘ das Publikum auf den no im: 


| mer mütenden 
weiſen 


| 


kriegs, jener ernſte 
| ben werben, 


! 


Wade gründfich abgefertigt werden jollte, | 


vas geſchehen 

Ich bi n em jedr ſcharfer Beobach— 

be der Sache auf den Grund. 
chtungsvoll 

CarlhK 

1138 MN. 


Abex man wird ja ſehen, 
wird 


G. 


$ {md 


uehn 
Clark Str. 
——— 


Deutihamerit, Rationalbund, 


Günstiger Bericdy: über die Tätigkeit im | 
letzten Vierteljahre. 

Unter dem Vorſitz von Herrn Fer— 

dinand Walther wurde geſtern Abend 

in der Nordſeite Turnhalle eine Ver— 


ſammlung der Delegaten des Stadt- 


verbandes vom Deutamerikaniſchen 
Nationalbund abgehalten. Nach dem | 
Bericht des Propaganda⸗Ausſchuſſes 
ſind im letzten Vierteljahr 26 Einzel— 
zerſonen und 13 ra mit 2152 
Mitgliedern dem Bund beigetreten. 
Die Vereine find: 

Vorwärts Männerchor, die Ge: 
fangsfettion der Deutfchen Militär: 
vereine. der Grand Eroffing Turn— 


| 


| 


| 


arinmen Kampf hin 
Durh Ste 


wird. 


Io |B 


wird dem | 


Freite, Dem dritten während des Melt: | 


melcher den Veranſtaltun— 
'gen der deutichen Vereine zurzeit einen | 
ſo hehren Karakter verleiht. 
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Phone BeforeEleven 
Delivered Before Seven 


Delivered prompily toyouin 
any part ofthe city, from one 
ofour 22 distributing statiuns. 


Hintergrund geqe: | 


' 


4 
| 


ihr Angreifer geweſen ſein könne. | 
ee 
Uus VBereinsfretien, 
Der Silver Leaf Frau 
berein feiert am nächiten 
nerstaa fein jechzehnjähriges 
mit einem Ausflug 
Th 
ivo ein gutes Mitt 
eingenommen 
ZBettha Ebert, 
Markward, Wiebke 
und Rolfs haben die 
bereitungen aufs Beſte getroffen. 
Freunde tiefes bei iebten Vereins find 
berziich eingeladen. Der Eintritt ift 
rei. 
In 
Gier 
berein 
glieder, 


vr 
Ä 


wen: 
Done 
Stil: 
nad 
vnd Meitern —* 
igeſſen, Pe ür 
wir Die 
Beäfiseniune 
Wolter: 
Bor: | 


Alle 


Daͤmen 
Minnie 
Lizz ie 


Niverſid » Park-Grove, nahe 
c, veranſtaltet der Geſang— 
7— — —— für ſeine Mit- 
tern Familien und Freunde 
am Sonnlag, dem 6. Nuauft, ein gro« | 

Waldfeſt und Basketpiknit. Ge-⸗ 

ngsvorträge, Tanzmuſik, Preisſpiele 
andere Beluſtigungen ſtehen auf 
Programm. Die Teilnehmer 
mmeln fh punkt 9 Uhr 
mittıgs an DBelmont, Lincoln und 
Ahland Une, um mittel? Autobufles | 
gemeinſchaftli in ab> uſahren. Eintrittö | 
rei3 für Herren 75 Centd, Domen | 
) C ents, 


Kinder unter 15 Jahren 
rei. Fahrt, Getränke, Tanz und Un- 
Iterhiitung find in obiaem Preis ein: 


geichloffen. Diejenigen, melde ihr 
Eſſen nicht mitbringen, Tönen Wohl: 
‚zeiten in der Grove-Reſtauration zu 
; Cents die Perfon befommen. Ylnz | 

ingen zur Teilnahme fünnen bis 
Sekretär des Ver-⸗ 
4149 Nord 


| 
| 


und 
dem 


verſo rk Nor 


H 


D 
5 
f 


me eltı 
zum 1. Auguſt beim € 
eins, Bri no Sineht, Nr. 
Alhlend Ape., gemacht werben, 
m 

* Mer fein Örundeigenium ber: 
taufen mil, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt“. 


— — —n — — * 
Die bulgariſchen Sparkaſſen. 


Die wirtſchaftliche Lage der bulga— 
riſchen Bevölkerung iſt nach der jetzt 
vor liegenden Statiſtik der Poſtſpar- 
kaſſen als ganz ausgezeichnet anzuſe⸗ 
hen. Troh der Kriegszeit überſteigen 
die —— Einlagen in drei Mo— 
naten mit 1014 Millionen Lewa die 
Auszahlungen, von denen allein | 
Millionen auf März entfallen. Im 
vergangenen ahre wurden über 25,- 
000 neue Sparbücher ausgegeben. Die 
Einzahlungen betrugen faft 34 Mil. 
lionen, die Auszahlungen faft 26 Mil- 
lionen Lewa. Das Spartaffenfapital 
betrug am 1. Januar über 78 Millio- 
nen, am 1. Juni runs 100 Millionen 
Lema, 


das 


bisher nicht, die Leiche zu bergen. 
ve! Derftorbene wohnte Nr 


gedrungener Statur 
federne Handtafche, wahrend fein Be- 

gleiter ſchlant war. Nach dieſen ſuchen 
nun die Beamten. Der durch die Ex— 
ploſion angerichtete Schaden beläuft | 
ſich auf etwa 3600. 


und trug eine 


— — — — — 


Aufos Straß enpflafter geſchleudert. 


Innerlich ſchwer verletzt 
22 ih 20 Nr 
lahrige Nicho 


Kenwood Ave., 
Hoſpital 


liegt der 
Dunne, Pr, 62491 
Waſhington Bart 
Er erlitt die Ver: | 
febungen, fein Gejpann in der 
Nähe des Oakwood-Kirchhofes durch- 
brannte und er von ſeinem Sitz auf 
Straßenpflafter aejchleudert | 
wurde. Die —— erde! 
wurden bon mehreren Boliziiten an— 

gehalten, ehe fte weiteres Unbeil anrich- 
ten fonnten. | 


fa3 
im 
arnieber. 
als 
Dat 


Ew 


2 
5 


———— 
ertrunfen. 


| 


Nor den Mugen zweier Kameraden, | 
denen er zeigen wollte, wie lange er 
unter Warfer bleiben könne, ertrank 
gellern im Calumet Fluß an der 127. | 


Straße der 14jähriae Arthur Howes. 


Howes' Gefährten tauchten, ſobald ſie 
ſahen, daß >.efer nicht wieder hodf- 
sam, nah ibm, konnten ihn aber nicht | 
mehr retten. Der Polizet gelang es 
Der | 


. 12048 Par- | 


Eis 
EN 
I 
| 


nell pe. 


„Der Anfang ift 
am jchtwerjten‘‘ 


Rachher iſt es leicht; 


Y = 
— — — * 
— 


| 


— — — 


OguY3G IHOJ 


part Ente Behncentftüce. 
eröffnet ein Vanffonto, 
Holt Euch heute einegehncentſtück— 
Taſchendant. Wir wollen Ench ſpa— 
ren helfen. 
Spareinlagen, die am oder 
vor dem 10. Auguſt gemacht 
werden, ziehenzZinſen vom 1. 


Fort Dearborn Trust 


and Savings Bank 
Monrue und Glart Etr, 


= 


$1.00 


ws wie SENIÄVS » LENHN NH = 
———— ————— NHOSUV3G 1403 


Adoptibvaterlende noch ein fühlend Herz 


| hetraxhten, 


gramm zuſammengeſtellt, ſo daß 


| tinen haben. 


- Folgende aröhere Zinshäufer find 

ewin I * * 9 Bari 

-05 gu, ; perlauft worden: An der Sübmejtede 

o 7 s Lit te * 3 a S { 9 * (pa 

Sulerten Ave; W. Vader, 2235 @. | te Nale Ave. und 66. Str., achtzehn 

23, Str.; Martin Gaft, 48 W. Huron| Dohnungen, zu. 870,000 von P. = 
Str.; Conrad Neu, 55 Ahland Upe,;| Parıy an Edivin 9. Johnfon, Gut 

laſſen. Albert Naumann, 542 W. 29. Str.; 


nee, County Late, S., im Taufch für 
* — — | 91 nn 2A Ir 
Natürlich werben es fi vor Allem ‚of. Hörner, 4509 Wentiworth Ape. Br ee. —* = .. J * 
die in Chicago wohnhaften ehemaligen Beſonders wird darauf aufmertſam Die J— * es 
deutſchen Soldaten zur Ehrenpflicht igemacht, nur bie bejonders für das —2 * mit 89000 belaftet, zu 
machen, beute das Stonzert zu be» | Diensta gskonzert gedruckten Karten 248 » — 5 
— Ede di f 13 B nof: — 824,00 von der State Bank of hi⸗ 
ſuchen. zu verlangen, da nur dieſe als Benefiz 
a na Fü an cago an Charles H. Münd. Auf der 
Im Namen des Zentralverbands | Abrehnung gelten. Oftfeite der Gllis Ane, 192 Fuß 
Yilitärneren :| Der Schmäbiiche Sänagerb J——— u . : 
| der deutjchen Mil itärvereine —* Chi-⸗ Der © hwäbilche Sängerbund wird nördlich vom 52 Ploce, Grund 58 bei 
cago und Umgegend erläßt deſſen heute in der Stärke von dreißig | 192 Fuß, mit 813,000 belaſtet, zu 
eo | x eur JD ı? ‚ O, VV— 
Präſident Fritz Grobel ven fo (genden | Wann das Stonzert der Tſingtau— 920, 000 bon. A. 8. Harbin an Sk 
Yı Das Deuticht . Kapelle eſu en. an: ( , Rn 4. . gl h 
Aufruf an das Deutjchtum Kape ie a n Die . ! * * alone Zomafo. 1410-12 Oft 68. 
Deutiche heraus! ſammeln ih um 734 Uhr Abends | Straße ichs Wohnungen, Grund 60 
„Jetzt ailt es. Jebt beiit e2, Rarbe, am Eingang an Roscve und Weltern |. - Be! u al — — 
© a a Io bei 125 Fuß, mit $14,000 belajtet, zu 
be keunen. Ohne Unterſchied der Parteien: Abpvenue. * J bi 
jeder Verein, ob Kirchen-Vergnügungs-, Das Programm: ı926,500 von Carl %. Ringbloom an 
Befangs, Turms oder Unterjtügungsverein | — mm file biefes Gal | Huf MceGrath; *83 gab das neue 
na jeder —* De ——— | — uns Mo jeſes Geala⸗ — ilienhaus 8014 Süd Eliza— 
r — —————— ſer, der ſie iſerem ze e olgt: 
gar oder Oeſterreicher, der ſich in unſeren u. au * folg deih Sir. zu $9000 in Kauf. 
Zwei Militärmärſche— = * Conrad hat fein Wohnhaus 


1.5 
a) Unfere Dkarime 5 
£ Nderiäe ra pe asilpein Ze en 2 B8be 39. 40 Laufe Part Ave., Grund 40 bei 
Syımcır De Li zentralmabe— — 200 Fuß, zu *16,000 an Elarence M. 

eiiereig, | Elart verfauft. 

' Kagarı, Auf zwanzig Jahre hat zu 41% 
„e Prozent Zinfen der Chriitliche Yüngs 
. Bwei ! ze für Fanfarentrompeten und | i kan n 
von Chicago hat die Erlaubnii erivirkt, — * lingsverein $700,000 von der North» 
u) pe gut Brandenburg — a, weſtern Mutual Life Inſ. Co. gegen 
Hypothek auf ſein ſechzehnſtöckiges 


ton Sir.; 
A Sf. 


nit Skiehl, 2006 € 
Schlefinger, 25 


fü r ſie veranſtaltete Benefiz iſt alſo die 
einzige Gelegenheit, ihnen für die her rr⸗A 
lichen Kunſtgenüſſe, welche ſie dem 
Publikum bereiten, den wohlverdienten 
tlingenden Lohn zuteil werden zu 


für unſere alte Heimat bewahrt hat umd | 
der ſein Scherflein dazu beitragen will, 
die Helden zit ehren, fu zu chren, wie €S| 
in .nferen ſchwachen Kräften ſteht, jeder 
eutſche hat xs al? jene Ehrenpflicht zu 
an Dienst, den 1. Auguſt, 

im Riberl icw⸗ Park zu ſein. Der Zen⸗ 
tralverband der deutſchen Militärvereine 


D 
ac 


daß der Napeue des 3. Teebattaillons, .* sonne 

den Miteliedern des faijerlichen Iiing-| , as „Knien Sparen. — 
tau⸗Orcheſters, ein Ehren-Benefizabend 6. Stodei- und „Sraifee sene aus dem ðð 

veranfaltet *%ı r>en darf. Die stapelle S — — 
echärt für ihre Konzerte im Riberview 
Mark, die uns einen ſeltenen und hohen 
Kunſtgenuß bieten, feinerler ertia Ent: 
Ihadiqung. Ihre Mitglieder werden auch 
biec als Soldaten behandelt ırııd erhalten 
für amerikanische —56 € eine nit 
flcine Zöhnung. E3 Soll mun durch dieſes 
Venefizkonzert der Kapelle ein doppelter 
Tribut gezollt werden: Verdiente Ehrung | 
fiir ihre umübertroffenen muſikaliſchen 
Leittungen md tatkräftige Anert ER | 
in »Yejtalt des die Welt beberrichenden 
Mammond Die ganze aefammte Eins 
ahnıe diefe3 Konzertes am Tienstag, | 
den 1. Yurguit, wird ohne Abzug den Mits 


ı Gebäude 19—21 Süd La Salle Str. 
und Grundftüd, 54 Fuß Front, ges 


Joſepyh Yanfare...Ka ICE! fienen. 


t SONDER. on ncnecuen Ft ter) 
Deutiche Solde unlieder, Potpourri. .Grawert 


| EA 
| 
9 Tret wa ner: höre, gefiimgen bon den Pit | 
altevern Der Mapell } 


— — 
Unbegründete Beſorguiß. 


Während geſtern Abend die South 
Parkpolizei in der Nähe des Jackſon 
Park-Badeſtrandes den See nach der 
Leiche eines jungen Mädchens abſuchte, 
deren Kleider in einem der Schränke 
gefunden wurden, meldete ſich die 18— 
| jährige May Kalimdey, Nr. 355 W. 


80 

Neue Zabrifanlage auf der Weitfeite uns | 58, Strahe, und ertlärte, daß die ge 
aliedern ber Siavelle aus zgeli efert. Mu— neues Bei chüftslaus an der N. Clart Str. fundenen Kleider die ihrigen feien. 
ı tmeijter Wille hat für diejen Ebrenaberd! Mon Charles hat die Pyle 
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tere Seeſchlachten ſind zu erivarten, die Deutjchen zur Beitellung der Fel⸗ Stapel Ablien zugute kommt. Und Rud. Wendt Zelretar. trauernden Hinterbliebenen: Ber sEdig ma findet ſtätt am Tonnersiag. „um 2|- i 


| 
«| 
werden, fo dürfen mir zuperfichtlich der in den bon ihnen bejehten Gebieten: gereicht die Verteilung von Vermögen — Anug Bartnik, Gattin, Rachm, vom Zrauerbaufe, TI4 N, Leapitt 


Frig Wilder ums Zamile 


iden ſanft entfchlafen | unter Den Auſpizten der Deutſchen und 
T odesan ze i ge. tt. Veerdigung von feiner Wsob nung, 1053 Wors DTeſterreich-Ungariſchen Hilſsgefellſchaft 


2 Yes i ; — 3— desan zeige. Edna, zogter. zur, mit Autos nach Waldheim, dimi | 
hoffen, das behonnene Werft der Ser: | Saatgetreibe — und in vielen auf Niele Statt auf Wenige nicht ftets | Verwandten umd Freunden die traurige Nad- a En Henry Yorh, am 31, Kult 1916. im 


flöorung der britifchen Seeherrſchaft, Fällen ſelbſt ſich bei der Feldarbeit be- dern Publikum zum Vorteil? 8100,richt, daß unſer lieber Bater | Todesanzeige. | Alter don 63 Aabren, geliebter Ggite von Mia, 


. R J & n 2 : De rnit Kühne, Freunden und, Bekannten die Iraurige Nach: | ‚Bater von Soon, Hamm, Taify Hianalon, Helcı 
bezw. Alleinher rſchaft zur See, voll⸗t tätigt haben. Das einmal, um 050,000 auf 500,000 Angeſtellte ver— Mitglied der Herder Koge Ar. 560, M.F. & a. | riwt. dat mein lieber Som . r | Rofe <ulon : y Yetbaen, * ob und Ei; 2] . RS. ı Tre 
enden. ‚der Not in Polen zu jteuern, dann teilt bebeutet für jeden eine Gehalt3- Mn. vielgeltebter GSatte der verftorbenen, Rat Erwin Wochler | emanfon. — iü —— — 3——— | nn RS 30, Eunnslafter Volksſeſt 
F 2344 —* * nt 5 * Kühne, im 84. Leb ahre entichlaien ıft. Die 31, Ruli im 9 ) ; ZUED, U hr zeachmt,, Der Inioinoblieh bon, Wu oO — 
Zu Land, zu Wafler und in der.aber natürlih auch, um ben diesmali- »ulaae bon 8200. Diele $200 würden | Arcrdinung findet satt am MitDOd, det ?. nn " ie Won en | *23 Kap 2öfe Ile ehe Er Larrabee Stri, nach a am zamısiag, | den 10. Woran, 
a. 0; » * * J— er, „| Mug., dom Treanerhaufe, 1012 ©. Taflep Yivd., | Sannerstan dem 03 ß en ein Montroſe Frie —T ade Den 21. ud Samstag, den 6 

Luft tobte ber Krieg im ziveiten Jahre gen Ernteertrag in Deutjchland zu ikren Meg in die Kaffe des Kolo- um 3 Ihr Fadım. Un ftiulg Zeilmahnte bitten | u re — —s— | re 5 >= Fruit in Vrandg Un 1, 
mit ‚vorher uneingejchräntter Gemalt, | vergrößern. Von ihnen nun zu ber- ‚ntalmearenhänblers, bes Schuiters, | die trauernden Srnterbliebenen: nad dem »WeibaniasFrichbof.. es d ankſagung. —— Eliten und Belmont ve 
| 


h 1 4 — n * u a Abends Groß c Feſt ⸗Auff brung. 
* re Zu * Le Edward Kühne, CTobn, 2i Si i 8 Freu Im HoflellerAu— ‚N s — 
und überall, zu Land und zu Waſſer langen, ſich dieſes Vorteils zu begeben, | | Eh reiderg ulm, finden, und dieſe wie⸗ Dinna Treh, Tochter, —— Die trauernden dinterbliedenen. * A zer alien Verw € udten r —22 — Musihant: „Nüpdesheimer" 


, : s .. | = sl — — ‚de nieren berzlicen Dank für Nolte sbehritigun T 
und in der Luft blichen die Deutfchen fieht enali! her Diplon yatie freilich | der zu beiferen Hunden des Großhan— kun a mobi T die rege Teünabme am Seoräb bitiiy meines lie: | Kintritt She Be Yen an; 
b 


engen Tuodedanzeige. | berſon 


* » = j * 10E Vaters a 8 
und ihre Verbündeten im großen Gan— ähnlich; den Schaden davon werden des der Großinduſtrie und der Land— Todebanze ge. Freunden und Betanuten die traurige Nadı: | cn Satten und u Jauoly Die Veriteinsrung 4, g' hier. 2 im Warf 
zen die Sieger. Verzweifelnd an der aber nicht die Deutichen, fondern die — aft machen. Ein “Teil des Gel: | Nortgweftern Terra Gotta Arbeiter-Unterſtütz- richt, dan unſere liebe Nutter | findet ftart am Mittwoch, dem > * 


beſten Dank für alle ſchönen Blumen, insbe⸗ mirtans 4 1 Auguſt, Rach⸗ 
Br 1 ' . — — uungsVerein. | Kate Hecer, fondere danlen teir Seren Kaflor D, R, truende| " os Ihr. Der Noritono. 
Möglichteit durch militärifche Mittel Polen Habe * des wird in eigenen sermen angelegt Den Mitgliedern hiermit zur Nachricht, dak | Guttin des ver.ft Charles Heder, geltorben ift. | für feine teolreiden Biorte im Sande. wie r1 ‚ndi 
den Sieg zu erringen, bezw. bie deut) Al das Kritifche Kabinett feine) werben. Wenn den Bahnangeftellten | Yruder ai ie | Eeiete in der uvelle 2604 3 seniworit Mc, air] Siumbof, Sion nommals umfer  berzlihfier | — 

3% 5 u2 ey. | . . : . I . write Y cha eerdic zeige jpi e trauerns | Danf. — Ruhe ri ! ! 
fen Mächte um den Preis ihrer mili- Antwort auf die amerikanifche Bitte |ein Xeil der Profperität zugemenbek] erorben ift. Die Beerdigung findet ftatt am | oem Stiterblichenen: u — ————— u ainsern. | OR Settlers Piknik 
täriichen Siege zu bringen, nahmen die formulirte, muhte es felbit berjtändlich! mird, die fie haben mitherborrufen | Ritimoc, den 2. Munuft, Nachmittags 1 Uhr, Gacherine, Yauline, Harry und Elisaden. | ———— — am Montag, den 


ni 7, Auowit 1916, ı Brands 
£ : sr en — vom Xraierbaufe, 2244 Slether Eir., nah dem — —— * — * Lelmont: Ab 
Feinde auf einem anderen Gebiete und ganz genau, bafı die beutfche Aegies | dürfen, wird das allgemeine Publitum | Sr xutas-Sriconor. ne Dantfagumg. | Bart, Ellion und Ychnom: vbe. 


Todedangeige * delen 10 goldene Medaillen! 
S . e —RA ae . Hiermit fpreben wir - allen unſeren  bielen | "hedatlien! — Mus sercihnete Ne 
mit anderen Mitteln den Krieg mit rung auf feine Bedingungen aus ben | Norteil aus ber Profverität der Bahn: a een renden umd Belannten die Iraurige Nad- | Freunden unferen berslihen Dart aus für die... Pele — Aiferlei Yergnnaungen, 


allem mögl. hen Nachdruck auf: ihre erwähnten Gründen nicht eingehen angeſtellten ziehen koönnen. Und diie — — [2 7  eiöht, dab unfer Fieber Sohn Bewelle der Zeilnabme nnd Liebesdienſte die vr 1 ae 2 Jachm. Eintrin 237 yo Beric. 

> Todesanzei Joſeph Dient usır bei dem Tode unferes Bruders und Dutels | e, welche feit 1592 im Ehiena * lig find, 
Hoffnung klammerte ſich vornehmlich werde, und nur weil es dies voraus- Proſyerität der Eiſenbahnen iſt eine 0 = ge. — AM geftexben it. Die Neerbigung findet Jonas Loeb | * zur Eintradung und Crimerunasand öe 
an den von Engl and erdachten Aus: ſah, heuchelte es eine Einwill igung, unbe RER Tatſache. Hat doch „‚ggrungen un» Yefannten die teaucige Nach: | fat am Donnerstag, um 1:30 Uber, von Zubers | ertwiefen wurden: ebenfalls beiten Danf für die 123-ag7 Die Chicoqu Turngemeinde. 


Kapelle, 2938 Lincoin Ave. Um mie Teifnahme prächtvollen Bluinen venden. 
Bunger ung&frieg gegen Deutichland. Imit der e& ihr nicht ernft mar. Die| | beifpiel2ive fe erft fürzlih, mie viele Albert Tiedrid bitten die trauernden ‚Sinterbliehenen: os Enten Led und Tamilie. = —— 


UAuch da waren die Alliirten foweit deuftſche Regierung dagegen hat ſich andere Ba— Ange! jefächten, die Wittz- Jam 31. Juli 1910 im Alter vom 57 Sahren ges | Fofeph und Francis Ment, Eltern. Frank Ment 


ftorben ilt, Beerdigung findet ftatt am Mittwoch, \ , Ge f an ee eu ERHREN © 
erjoiglos, und wie ihnen bie Ausficht?= | ohne alle Umfehweife und Weiterungen | burah & Lake Erie Bahn ibren Mftio« |den 2. Kuguft 1916, Nadniltans um 2:80 pr, — — —— EMIL M. SCHINTZ, 


a zeman = : N NEO Derfauf von Monnwmenten, e zu 
Isfigteit des Auibaamenge strienes | bereit erklärt, alle zu tun, um die Un= | nären eine Grirabibibenbe von 1033 Tem Graceland eiedhor "lan Tiille Keil Geftorben: Nuhm Zeeb, lieber Vater vom Kil»| Vergröberung umnferes Geiwäites erlaubt nz | ISIN, Glarf Str,, nahe Nandolph 


* — liam F. und Friedä B. Zeeb, itarb a Mon⸗Grabfſlein aunßergewöhnlich billie en bis 8 ozent Binfen 
mehr und mebr zum B ewußkſein kam, kerſtütung der notleidenden Bevölke— Prozent gewährt, und gleichzeitig ihr nahme bitten die trauernden Hinterbliebenem: tan. ven al. Au 3:30 — om . ee WE uberaewabn igen Preiler Gel au 5 Bis 8 Tros di 


e } f x f aula Diedrim ach, € ech fer Gatti 18 Nortb Kirft Abe, Mahwood J B r ra Ex " —* gt E —* a an va. . a uf hy Ar 2 Br 5 eure, 
und tbre . 348 . . > CD, aler, n, I numg, 318 Ro Firft Abe, 9 Wecers \ s y men v An ’g I. 
eig ne —* 2 Le ge ſich rund Bolena Au Ördern, und gleich⸗ Aktienkapital bon 830.000.000 auf red Diedrich, Sohn, —— ipäter. —. 2 Dina > — —— " u — a u dibelaio 





— — — — 


Toedebanzeise. 
Unferen Freunden und Betannten die 
traurige Nachricht, dab; mein licher Gatte 
und unfer gel. Yatcı 
Arien Ausmann 
am 29. Juli 1016, um 12:10 Morgens, 
im Alier von 58 Sabren entichlafen tit, 
Die Weerdigima findet ftatt am Mkitts 
wo, den 2. YUugamii, "ı 1, 2 Uhr dont 
Ttauerhaufe, 715 Willow zit, mit 
»{uto® nach dem Graceland Friedhbof. 
n itille Ieilnabme bitten Die trauern— 
den Sinterblichenen: 
Gatherine Ruhman, 
Aaymoud und Irene, 
Verwandten. 


| 
Gattin; Herman, 


Kinder, nebit 
modi 


— — — 


Hughes eröffnet Feldzug. 


(Fortſetzung von der 1. Seite.) 


werden würde. Aber die inneren Angelegenheiten Mexikos zu kontrolliren 
zu ſuchen, das war einfach Intervention, wenn auch als ſolche verleugnet. 

„Soweit Huertas Karakter in Betracht kommt, ſo iſt die Haltloſigkeit 
der einſchlägigen Prätentionen der Adminiſtration durch ihre ſpätere Unter— 
ſtützung Villas klargelegt (deſſen Eigenſchaft als Mörder nicht in Frage 
gezogen werden kann), den die Agminiſtration anzuerkennen bereit war, 
wenn er ſeine Zwecke erreicht und ihre damaligen Erwartungen erfüllt 
hätte. 


„Die Frage iſt nicht die Nichtanerkennung von Huerta. Die Admini— 


I ſtration begnügte ſich nicht mit der Verweigerung ſeiner Anerkennung, ob⸗ 


Todesanzeige. 
Freunden und Velannten die traurige 
Nachticht, daß mein lieber Gatte und 
unier Iteber Vater 
Gaıl Prigla 
im 73. Kebensjabre entichlafen ift, Die 
BSeerdigung findet ſtattzam Mitwoch, den 
2, Auguft, 1 UÜbr Rachm., vom Trauer— 
bau 3120 all Str., mit Automoh 
lordia-Gottesacker. Um ſulle 
te bitten Die traucrnnden Hinter— 


Grneitina Brisfa, Gattin Aran Nuına 
Schroeder, Frau Barrett Prince, Sarrh 
und William Pritzta, stinder, modi 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die 
dachriat, daß unſer geliebter 

Sater und Bruder 

William Gucslaif 
am 30, Nuli 1916, Abends 10 Ubr, in 
Aiter von 42 Sabre enitchlafen it, Die 
Leerdigung Finder Itatt am Mittwoch, 
den 2. Auguſt, hın! r 
Trauerhauſe, 181 
ı nah dem Zt 

ftilfe I ihme bitten d 
nierbiicbenen: 
Lizzie Guetzlaif, 

Carrie, Kinder, 


traurige 
Gatte, 


Todesanzeige. 
n und Belannen die tramvrige 


ver Gatte und unſer 


Rach⸗ 
lieber 
Karl Diedrich 
Jahre ı und 1° 
u 
5 


im Mlier don 48 Jaähren 
lagen fanit entliata 
nndel Mall aın 
Uhr Nachm 

Str. nad t 
Lie Si. 

na dem rdia-t 

Den Diillerbiichehel: 

Marie Diedrich, neb. Zimmermann, Gattin, Tillie 
Dcevine, Biconore und Einer Tierrid), Mile 
dr, Withelm Tevine, Schwiegeriopn, neeit 
Berwandten. modi 


Tudedunzceige 

Freunden und Belannten die 

richt, daß mein geliebter Galte und unſer 

John Marx 

geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 

Miltwoch, den 2. Auguſt, um Uhr Rachm. vom 
Trauerhauſe, 2025 W ir 
Rontordia 

Amelia Marx. geb. Poeppel, Gattin. Emu 
Marx, Sohn. Minnie Huebner, Annga Notoii, 
Titlie Marx, Töchter. Anna Warx, Zchwiee | 
gertöochter. William Roloff und William Hueb 
nei, Schwiegerſöhne, nebſt 5 Enlelltindern. 


Auguſt, um 
ſe, 3431 S. Wood 
eieinigleitsAlirche 

m Da nit Mir 


Sei. ! 
te trauern⸗ 


traurige 


Baler 


ch 
uw 


cl, } 


Christus, der iit mein Yel 
Sterben iſt mein Gewinn, 
Den: m’ ich mich eben, 

it Freud' fahr ich dahin. 


Todesanzei 


re 
et 


ge. 
unden und Befammten die tramrig 
vw, Daß itein gAeliebicer Watte ud umier iteter 
sater md Schlwicgerbater | 
Charies Natlı 
Juli 1016 im Yllter von 
118, Beerdigung am d. den 2. 
Auguſt, 1330 Näachm, vom Trauerhauſe 2| 
z Ada Er, mit Mıtos nah Dem Mit, Green: | 
»d-Friedhof. Um ſtille Teilnahme bitten die 

den Hinterbliebenen: 
Raulinag Rath, geb. Samz«, Gattin. 
Leiner, Frau Emma 
veury Kath, Aiuder. 
ellenberg und Fran 


two Wwırlein 


An 


’ 
am 31, 


rwen 


70 Jahren 


—M— 
AAwoe 


Frau Xontic 
Weiſeunberg, John Math, 

Wu. Leiner, Eharltes 
Louiſa Anth, Schwieger 
und Urenteln mudı 


Todesanzcige 
yreunden uud We ten die traurige Nad): 
wtf, Daß mein nelichter Satte und umjer lieder 
uter und Schwiegervater 
Jacob Schramm 

im Aller von 75 Jat 
gang am Donnerst 
— A— 
der Ei. ? 
elebrirt ı 
Boniſazius 


‚aim 


en iM, *?eerdi⸗ 
Auguſt, v Uhr! 
nad 
u wilde ulli 
Autos nad dem j 
Mitglied des Zt, Ns 
cholas Court Rr K. O. F. — Um miee Teil⸗ 
ihme bitten die tranuernden Hinterbleet n: 
Augelica Schramm, geb. Zins, Gattin. Jacob, 

Sohn Michael, Tillie, Martha 

md Gertrude, Schwiegertöeeter mo 


Jenöort 
tr, 


vi 


Sonn 
dr 
— — | 


Todcedanzcige, 
Freunden ud Yelannten 
richt, daß unſer ter Gatte und 
Charles TDberlen 
im Aller bou 44 Jahren und 4 Moönaten am 
zamstag, den SU. „sult, gerorben tl Die Nies 
worgung Findet Nali am tlwoch. ven 2. Yua,, 
12:30 "Kahn, dom Aranerhaufe, U30 As | 
eier, nad dem Kiln of Ibe Weſt Tempel, 
Ecke Paulina und Monroe Str., von da um 1:30 | 
mit Autſchen nach Waldheim. Um ſtille Teit 
nahme bitten die fieftrauernden Hinterbliebenen 
Viarig Salome Oberten, Gattin. Arthur, Fred— 
die, Charlie und Emily, stinder, mebit 
wandten 


die traurige Nach 


gelict Later 


rm 
Im 
>. 


Nels 
modi 
Todesanzeige. 

ı ımd belammten Die traurige 
ieber Watte | 
rBauernſchmitt 

Aller von 4 
onaten geſtoörven int N 
tintt aut Wan 2. Auguſt 
Jadym., bo il 750 W 
Sibe, uni Mut n mad Dem 
ir 1 


eo, Teilnahme 


Sa ven nein 
tımout | 
30) Ubr | 


Korti | 


Leerdgung 


dite 
baten 


ernder en: | 

Selma Baueruſchmitt, 

Gerold und 
Äh 


Ib, Stalcberg), 


Marie Bauernſchmitt, Mi 
Dt 10 J vertont 


ICH Beroandle 


I 

| 

Satin: | 
J 

| 

| 


> 

Todesanzeige. 
und Belannten die traurige Mad 

unſer lieber So und U 

Anquſt Troſſen 

am 30. Juli im Aller von 24 Jahrer 

Herrn entſchlafen iſt. Die Beerdigune 

am Mittwoch, den 2. Auguſt, 

B. Greins KRapelle, 1723 Larrabee 

ver St. Michaelstirche und vor 

nach dem Joſeph Gottesacker. 

den Sitterbitel 

John ad Fraueis Troſſen, Eltern 
Selen, Ana, Gmil, Xtlttan und 
ſchwiſter, nebſt Berwandten 


Freunden 


richt, dab ruder 


enen: 
Anthony, 
John, Ge 
modi 


Todesanzeige. 
Freunden und Velannten die traurige 9 
richt, daß unſer geliebter Sohn und VBruder 
Eruſt Riehr 
im Alter von 33 Jahren, 5 
Tagen plößlich geſſorben iſt 
ndet ſtatt am Vitwoch, den 2. Auguſt, um 2 
Uhr NRachme vom Trauerhauſe, 3700 Fuller it | 
!ive., nah der evang.dutb, Jehovah-RKirche, don 
da mit Autos nach dem St. Lulas-Friedhof. i 
irauernden Hinterbliebenen: 
Julius und Emma Ruchr, geb. Forth, Eltern 
nebſt Vrüdern und Schweſtern. modi 


Moönaten und 2 


2 Han ’ 
Die Veerdiaung 


Todesanzcıge, 
can md Belannten die tranrige 
15 ancin lieber Schwiegerſohn 

Fohn Sein, 

gehebter Batie der beritorb, Martha Hein, geb. | 
»kerk en iii Vcerdigung am Mittwoch, | 
de 2 tug., 9 Uhr Ikorg,, von der Voyelle an 
20. und Canal Zir, nach t. AnthonysAtirche 
wo feiern Hochme' 
mit Autos 
Witglieded 
Um ſtilles B 
modi 


Vrundo 


Du 


Nach 


reun 


* 
F 
F 
richt, 


gellor 
den I 


ver 2 


Mathias Mers, Schwiegervatec. 
u ” - — — 
Todesanzeige. 
Verwandten und Betannten die traurige 
richt, daß mein geliebter Sohn 

Fred Baru, 
Sohn des verſt. Adolph Bartz 
Beerdigung finder Statt um 
um 1 Uhr Nadın 
ıribileld Avern, b 
ma-Boltcesader, Tie tranerndemittter | 
Loniia Bars, ncbit Berwandten 
Lelannten. 


Nach— 


n dit 
Ykutvod, Den 


‚ nellordb 


m nach | 


Danfjiagung. 

Ullen Freunden, Berandten und Belannten 
foreben wir biermit ınmeren berzliben Dan 
aus für die re Teilnahme un 
nen Ylmme pen bei Der 
\ Werten 

Hans Frant, 
Insheſondere danten wir Herrn Paſtor G. J. 
Lambrecht für die troftreihen Norte am Sarde 
und ebenfalid den treuenNahbarıı für ihre ud 
Kiche und Hilfe während dee Kranibeit meines | 
sehsbten (Satien. | 


Mary Frank, Gaitin, ucbji Stindern. 


D Dina vteien 
D Dig vielen 


Yeerdigung meines 


4 der Wahl zu fein, welche die Admintitration verlangte. 
| derung mul bei den Merifanern unjere Anerkennung ihres Rechts, 


| Schiffe in Tampico waren verhaftet 
I entlaflen worden. 


| Berafritz Deiegt. 


—  jolution von 1912 hatte Prafident Taft ein folches Verbot erlaffar. 
| Aunanit 1915 hatte Braitdent Wilfon erflärt, day e 


! Mimition nad) Merifo verboten fet, 


C 
ſti 


weil es eine 


formellen A 


amerikaniſchen Volke in der weitgehendſten 


nug. 


gleich Großbritannien, Deutſchland, Frankreich, Rußland, Spanien und 
Japanſihn anerkannt hatten. Die Regierung machte es ſich zur Aufgabe, 


Huerta zu vernichten, die mexikaniſche Politik zu kontrolliren, und ihm ſelbſt 


eines Präſidenten bei 
Welche Verwun— 
ihre 
eigenen Angelegenheiten zu verwalten, hervorgernfen haben! Im Som— 
mer 1913 wurde John Lind, als des Präſidenten „perſönlicher Vertreter“ 
zu dem nicht anerkannten Huerta geſandt, um von ihm zu verlangen, daß 
er ſich verflüchtige. Es war dies eine nicht zu rechtfertigende Miſſion, die 
einem empfindlichen Volke äußerſt anſtößig ſein mußte. John Lind 
ſchleppte die Angelegenheit in aufreizender Weiſe hin. Die Adminiſtration 
ſetzte ihre Anſtrengungen fort, die einzige Regierung Mexikos zu ver— 
nichten. 

„Im Frühling 1914 nahmen wir Verakruz ein. Leute eines unſerer 
und dann mit einer Entſchuldigung 
Unſer Admiral verlangte einen Salurt, der verweigert 

Darauf wandte ſich der Präſident an den Kongreß und erſuchte 
wdie Ermächtigung die bewaffnete Macht der Ver. Staaten in An— 
Ohne die Annahme der Reſolution abzuwarten, wurde 
Es ſcheint, daß eine Schiffsladung Munition für Huerta 
in d Zafen einlaufen ſollte. Selbſtverſtändlich ſtieß die Invaſion auf 
Widerſtand, und es kam zu einer Schlacht, in der 19 Amerikaner und über 
100 Mexikaner getötet wurden. Das war ſicherlich Krieg! Die toten Sol— 
daten wurden als Helden gefeiert, die im Dienſt des Vaterlandes fielen. 
Späten zogen wir uns von Verakruz zurück und gaben dieſen ruhmvollen 
Krieg auf, chne den verlangten Salut oder Widerruf der Beleidigungen er— 
haben. Munitionsſchiff, das in Verakruz nicht landen 
andtete bald darauf in einem anderen Hafen, 
wurde an Huerta ohne Einmiſchung abgeliefert. Kürzlich wurde die nackte 
Wahrheit von einem Kabinettsmitglied zugegeben. Wir wiſſen jetzt, „daß 
wir nicht nach Verakruz gingen, um von Huerta die Begrüßung der 
erzwingen“. Wir haben erfahren, daß wir hingingen, „um 
zeigen, da uniere Forderung, daß Huerta abgehen müſſe, ernſt 
Mit anderen Worten, wir ergriffen Befig von Verafrus, 
um Dierta abzifeßen, Die Salutforderung war ein bloßer VBorivand. 
„Inzwiſchen vernachläſſigte die Adminiſtration vollitändig ihre 
ſelbſtverſtändliche Pflicht, Schutz für das Leben und Eigentum unſerer 
Bürger zu ſichern. Es iſt ein unwürdiges Benehmen, diejenigen, die in Me— 

ko Kapitalanlagen gemacht haben, mit Schmutz zu bewerfen, um einer 
Verurteilung wegen Nichterfüllung dieſer Pflicht zu entgehen. 


das Recht abzuſprechen, ein Kandidat für das Amt 
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wurde. 
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‚Nach der Vernichtung der Suerta-Negierung ütberliegen wir Mexiko | 


des Bürgerkrieges. Sch werde nicht veriuchen, Die abichenliche | 
Sejchichte der Greueltaten und des SKiarnevals von Mord und Schandimgen 
aufsuzählen. ES wurde ım3 dann gelagt, dab Merifo das Net hatte, jo 
viel Alt zu veraiehen, als ihm beliebte, um feine eigenen Mngelegenbeiten 


. > Hm * 
den Schrecken 


in Ordnung zu bringen. Die Adminiſtration ſchwankte bezüglich des Aus- 


WA, 
Wa 


der Re— 
Sm 
für feine Pflicht 
feine Bartei in Merifo Silfe von dieler Seite | 

die Nusfuhr von allen Warten und | 
Aber im Februar 1914 murde das | 
Ausfuhrverbot aufgehoben. Im April 1914 wurde wieder ein Ausfuhr: | 
verbot erlafien. An Mai 1914 wurde eine Erklärung abgegeben, dat das 
Ausfuhrverbot nicht auf amerikaniſche Verſchiffungen über merifantiche 
Häfen Anwendung finde, und ſpäterhin wurde Munition für Carranza in 
Tampico gelandet. Im September 1914 wurde das Ausfuhrverbot für 
Ausfuhren über die Grenze aufgehoben, und daraufhin wurden militäri— 
ſche Vorräte von Villa und Carranza in Empfang genommen. Im Oktober 
1915 wurde ein Ausfuhrverbot auf alle Waffenerporte gelegt, die nicht für 
arranza-Anhänger beſtimmt waren. Es gab abſolut keine beſtändige be— 


fuhrvrbots von Henn .d Munition nach Merifo, ir Geme” 


es 
hielt, darauf zur achten, daf; 
der Örenze erhalten Sollte, und dal} 


inmte Rolitif in diefer raue. 

Eine AReitlong waren wir Villas Fremd, Shliehlih erkannten wir 
Garranza au, nicht weil er eine Fonftitutionelle Negierung batte, fondern 
Defactoregierung war. 

Air men eine neue Politik verfolgen, eine Politif der eftigfeit 
und der Sicherheit unseres Lebens und des Eigentums unferer Bürger und 
der Sicherung unserer Grenzen genen lleberfälle, E8 wird viel gewonnen 
fein, wenn Merifo iherzengt wird, dab wir feine Störenfriede find, Die 
sich in Seine Migelegenheiten einmifehen, die uns nichtd angehen, fondern 
dab wir in einer offenen md feiten Wetfe bejtehen werden auf Erfüllimg 
tinternationaler Pflichten, Eine Stabile Regierung, die ihre internationalen 
Pflichten ehrlich erfüllt, ſollten wir ohne Rückſicht unterſtützen. 


Der europäiſche Krieg. 


„In dieſem Lande mit ſeiner kosmopolitiſchen Bevölkerung, welches ſeine 
Volkskraft aus jeder Raſſe der Erde zieht, iſt es ein Gebot der nationalen 
Sicherheit, daß in Bezug auf die Rechte Amerikas kein Schwanken zu Tage 
treten darf. Je größer die Gefahr iſt, daß trennende Einflüſſe ſich geltend 
machen, deſto notwendiger wird die einigende Kraft einer gerechten, ſtarken 
und patriotiſchen Stellungnahme. 

Wir betreiben keine geheime Politik und keine Intriguen, wir verfol— 


m». 


‚nen Feine dunfeln Pläne. Wir treten rüdhaltslos, ergeben und mit qanzent 


Herzen für die Vereinintn Ztnatın ein. Im diefe jammeln ji alle Ameri- 
Eaner. Das it auch meine Stellung. Ih bin fir die unbengjame Anfrecht- 
erhaltung aller Hedite Amerifas zu Yand und zu Waſſer. 


Der Sufitania-Sall. 
„Hätte unſere Regieruug durch Ausnntzung formeller wie informeller 


diplomatiſcher Gelegenheiten keinen Zweifel aufkommen laſſen, daß wenn 


wir fagten „itrifteite Werantiwortlichkeit”, wir nenan meinten, Was wir 
janten, ud day wir ohne Nidlichtsvieje Stelluna behanpten würden, daun 
bin ich überzengt, daß die Vernichtung amerikaniſcher Leben durch die Ver— 
ſenkung der „Luſitania“ nicht ſtattgefunden hätte. Da hatten wir genügende 
Anzeige; ja ſogar veröffentlichte Anzeige. Fernerhin, wir kannten die Ver— 
hältniſſe und bedurften keiner beſonderen Ankündigung. Auſtatt unſere 
uslaſſungen durch bedeutungsloſe Unterhandlungen abzuſchwä— 
chen, hätten wir eine offene, direkte und eutſchiedene Sprache führen ſollen, 
die jeder Diplomat und jedes Auswärtige Amt verſtehen konnte. Ich glanbe, 
daß wir dadurch vor dem wiederholten Verluſt amerikauiſcher Leben bewahrt 
worden wären. Noch mehr: eine feſte amerikaniſche Politik würde vom 

Weiſe nuterſtützt worden ſeiñ, 
und die Möglichkeiten für eine Entwicklung bitteren Empfindens wären be— 
deutend vermindert worden. 

„Es iſt ein großer Irrtum, zu ſagen, daß Entſchloſſenheit in der Be— 
ſchützing amerikaniſcher Rechte Krieg gebracht hätte, — vielmehr lag in 
einem ſolchen Kurs die beſte Bürgſchaft für den Frieden. 

„Wir verdammen alle, Anſchläge und Verſchwörungen im Intereſſe 
irgend einer auswärtigen Nation. Aber auch da wäre promptes und zuläng— 
liches Handeln nötig geweſen. Die, Adminiſtration hatte Hilfsquellen ge— 
Sie kann der Verantwortung nicht entgehen. 

„Als eine große neutrale Nation haben wir eine ganz klare und be- 
itinmte Milton. Wir hatten die Ilmverleglichfeit des VBölferrechtes auf 


recht zu erbalten, nnd ınfere Nechte als neutrale Nation zu wahren. Wir | 
hatten das Leben unſerer Bürger zu beſchützen.“ 


„Selbſt wenn wir die Frage der großen Möglichkeiten, die ſich uns 


beten in der Aufrechterhaltung und Rechtfertigung des Völkerrechtes in 


deem Europäiſchen Kriege die Rolle eines Führers zu übernehmen, gänzlich 


außer Acht laſſen, waren wir doch zumindeſt berechtigt, den vollen Schutz 


unſerer amerikaniſchen Rechte zu erwarten. Dieſer aber iſt uns nicht er— 


wirkt worden. 


„In einer Reihe von diplomatiſchen Noten brauchten wir tapfere 


Worte, aber ungeachtet unſerer Proteſte iſt das Leben von amerikaniſchen 


Bürgern vernichtet worden. Was nutzt es, wenn man einige der ſtärkſten 
Ausdrücke gebraucht, die die Sprache der Diplomatie kennt, wenn die Bot— 


ſchafter nicht im Stande ſind, den Gindrud hervorzurnfen, daß diefe Werte 
'ernit gemeint jind? Nicht Worte, nur die volle Micht des Entichluffes zur 


Tat, die hinter diefen Worten jteht, zählen in folhen Fällen, Die Hnupt- 


aufgabe der Diplomatie tft, Nebel für ihr Volk zu verhindern, Daf uniere 


Diplomatie in ihrer Erfüllung einen fold,en Miherfolg erlitten hat, das 


'danft fie dem Imitand, dak fie Fein Nefehen hat, weil es fo Mar iit, dai 


wir nicht geneigt find, unferen Worten die Tat folgen zu Jaffen. 

„Ich bin überzeugt, dak, wenn unjere Negierung jede diplomatijche 
Mönlichfeit amtlich nnd indireft ansnenubt hätte, nm feinen Zweifel daran 
aunffommen zu laifen, dai, wenn wir ſaaten „ſtreugſte Verantwortung“ 


und jeine Yadıma | N 


Abendport, Chicago, Dienftag, Den 1. Auguit 1916. 
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als Gouverneur 


Und ſich den aufbauenden Republikanern anfchließen, um 
der Kriſis in Illinois gegenüber zu treten. 


Grregt über das, was Yllinois droht, heben progreijive Führer jest einen Schlag neführt 


für ante Wegierung, der 


Wartei aufgefordert, Nepublifaner mit reinen Banden zu nnterftüsen, 
Hull für das Gondernen 


Hull steht an der Spite der ftantsweiten 
Bewegung für Fortfchritt und wirfiame Yüh- 
rung der Angelegenheiten von Jllinvis, Ihr 


werdet aufgefordert, Euch diejer Bewegung N 
anzuichließen — man bedarf Enrer für 


israche und Gures 
find die Gründe dafür: 

Seit den legten zehn 
und andere Männer 


eninenen. 


Kuhn nemadıt 


von 

mehrere wertvolle Mahnahm 
fes Wohlfahrt in der Lenisiatur erziuungen. 
Dod; der Kampf ift hart geweſen. Reaktio— 
näre Ginflüfle traten ihm bei jedem Schritt 


durch 
Gleichgiltigkeit des Publikums, haben dieſe 


den Staat in Aufregung verſetzt hat. Sie haben die Mitglieder ihrer 
indem ſie Mortoi D. 
rsamt nominirten. 


Reaktionäre ſich mit Thompſon's Beutepoli— 
tikern von Chicago verbündet, um ſich der 
Kontrolle des Staates und der Partei zu be— 
mächtigen. 
as iſt das Unglück, deſſen Abwendung 
in Eurer, der Stimmgeber, Macht liegt. 

Beutepolitik muß durch das Ergebuiſſ der 
bevorſtehenden Vorwahlen ausgerottet werden. 
Anderufalls können die Hände, die das ſtädti— 
ide Tuberküuloſe-Sanitarium demöraliſirten, 
die ſtaatlichen Inſtitutionen mit feſterem 
Griff umklammern. 

Dr. Sachs ſtarb, weil er ſich dem Beute— 
ſyſtem widerſetzte. 

Aber Morton D. Hull und ſeine Gefolg— 
ſchaft werden den Kampf bis zum endlichen 
Erfolge durchführen. 


no 


Rotums. Folgendes 


Jahren haben Hull 
feinem Schlane 


für des Vol— 


die anicdheinende 


Die progreifive Beihlukerflärung 


Nachſtehend folgt die vilizielle Beichlußerflärung im Wortlaut, die von Charles E, Mer 


riam, dem wohlbefannten Chicagver Brugreiliven, beantragt wurde. 


wurde einſtimmig 


Sie 


durd das Kentralfumite von Evof County in Chieago angenommen: 


Hull die Unterſtützung 
in dem 
ſollte wegen: 


„Seiner unbeſtrittenen Aufrichtigkeit, ſeiner 
unangreifbaren Ehrenhaftigteit, r 
kannten Unabhängigkeit und jeines Gifers für 


das Gemeinwohl; 
„Seiner Wijährigen 


der Behandlung der Probleme der Verwaltung 


von Illinois als ein 


Abgeordnetenhbanies und Senats; 


„Zeines energiichen 


„Das progreifive Komite von Goof Gounty 
ift der Meberzengung, dab Senator Morton T. 


gegenwärtigen Wahltanıpf 


Benteinften und jeined agreiliven Gintretens 
fiir Die Nerdienftrenel; 

„Zeines jtandhniten Wiberitandes genen die 
Naubnelüfte von Spezialprivilegien auf Staats 
gelder; 

„Zeiner Unterftüßung von jolden aufbanen- 
den Maßregeln wie die direfte Borwahl und 
das ftantlihe Zivildienftacieß, und Die Be— 
ſchräntung der Arbeitszeit für Frauen; 

„Deshalb dringt es darauf, daß alle Pro— 
greffiven von Coot County die Kandidatur von 
Morton D. Hull ſür die republikaniſche Nomi— 
nirung als Gonverneur in den September-Vor— 
wahlen unterſtützen.“ 


der progreſſiven Wähler 
erhalten 


ſeiner aner— 


praktiſcheaErfahrung in 
Mitglied des Illinodiſer 


Widerſtandes gegen das 


— — — — — — 


Sol Jllindig mit Hull porwärtz ſchreiten oder ſoll eß zurüfkehren zu den dunklen Tagen der Vergangenheit? 


Sollen alte Mißſtände wieder in unſerem Staate eingeführt werden? 
Denn bedenkt, die, welche an den legislativen Skandalen der letzten 
Jahre beteiligt waren, ſchaaren ſich in dieſem Wahlkampf gegen Hull 
zuſammen. 

Die Männer, die aus der infamen Allen-Bill Profite zogen (durch 
die den Straßenbahn-Geſellſchaften 50-jährige Freibrieſe gewährt wur— 
deu), ſind gegen Hull und für den Mann des „Peoria Combine's.“ 

Die Lorimer „Bi-Partiſan“ Organiſation des Repräſentantenhauſes, 
die Befürworter der Elevator Truſt Bill, die berüchtigte „Jack Pot“ 
Bande, die „Bathroom“ Geſetzgeber, die „Sluſh Fund“ Bentejäger — 
jene, die bei dieſen Skandalen halfen, führten und profitirten, tun ſich 
jetzt fröhlich zuſammen, um Lowden zu nominiren. 

Durch die Kandidatur von Lowden planen ſie ihre verlorene Macht 
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wir genau das meinten, was dieje Worte ausdrüden, nnd daft wir ohne 
Zögern die von uns eingenoimmene Stellung in die Tat nnjezen würden, 
die Vernichtung des Lebens amerifaniicher Bireger durd) das Verjenfen 
der „Larfitania“ ich niemals ereiqnnet hätte, “ 
„Ester waren rechtzeitig, ja jogar öffentlich gewarnt worden. 

fannten die Situation-umd e3 hätte einer folhen WRarmuma niet einmal be 
durft. Statt durch vieldeutige Erörterinaen: mfere formellen Erklärungen | 
um ihre Stärfe zu bringen, hätten wir Klare, beitimmte und jeden weitet | 
ausichliegende Vorjteflungen maden miüllen, die jeder Niplomat, jedes | 
auswärtige Amt hätte verſtehen müſſen.“ 


Ehrenvolle Friedenserhaltung. 


ir hatten nicht nur eine ganze Menge von anderen Mitteln, als 
den Krieg, um unſeren Forderungen den entipredisiden Nachdrif zu ber: | 
leihen. Friede kann nie befördert werden, wenn man in Worten jtärfer it 
als in Taten. E3 wäre fo nicht Ichtver qeweion, den Frrieden aufrecht zu or- 
halten. Nur wäre e# eben ein Rriede mit Gären newefen. Die einzine wirk- 
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liche Gefahr eines Krieges hat in dieſer ganzen kritiſchen Zeit nur in dem J 


ſchwächlichen Kurs gelegen, den die Adminiſtration eingeſchlagen hat. 


„Ich ſtelle Leben und Egentum keineswegs auf die gleiche Stufe. Aber J 


die Adminiſtration hat das Eigentum und den Handel der amerikaniſchen 
Vürger ſo wenig zu Schiiten amt, wis "> OA, Ze war viel zu jehr 
geneigt, ih mit einer tragen Disfuffion der Frage zufrieden zu geben. 

„Dadrrch, daß wir die mus zur Zeri.. iu den 
benutzt ließen, haben wir uns verletzende Honcaungen nicht 
litten unter den Folgen. Wir haben keine Hintergedanken, und die Admi— 
niſtration hätte verſtehen müſſen, den »RWien Schutz aller berechtigten ame 
rikaniſchen Intereſſen und die unverzügliche Anerkenneng unſerer gerecht— 
fertigten Fordern Fale Nation durchzuſetzen. 

ir verurteilen alle Verijhmwörumgen im Antereffe irgend einer frex: | 
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den Nation. Wir Fünnen nicht dulden, dai fer Land zur Stätte der IR 
triguen von sremden wird, Jeder Amerifaner muR Sole unbedingt ver: | 

danmmen, umd jeder Bemühung fie zu unterdrücken ſeine Unterſtützung lei- | 
ben. Aber au hier war jchnelles, machdriiliches und ziwerfmähiges Ein- | 


Ihreiten der Administration geboten. Kein Zögern, fein Merdacht, dah fie! 
es als Weisheit und volitiſch klug anfieht, ihr Handeln hinauszuſchieben. 
Ein ſolcher Mißbrauch unſeres Territoriums verlangte ſofortiges und 


gründliches Tun. Sobald die Adminiſtration von dieſen Pläneü und Ver- 


ſchwörungen hörte, hätte ſie ihnen Halt gebieten müſſen. 


Es fehlte nicht an Hilfsmitteln. Dadurch, daß ſie die Schuld andern 


zuſchiebt, wird ſich die Adminiſtration ihrer Verantwortlichkeit für ihr fort— 
geſetztes Zögern nicht entziehen können. 
W 
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| 
„ir find tief intereffirt an dem, was wir die Organifirung des Frie- 
dens nenmen. Wir geben uns feinen Illujionen hin. Wiederholung des! 
Krieges kann nicht durch fromme Wünſcho verhindert werdon. Schieds— 
gerichtsverträge ſind in ihrer Sphäre nützlich, — aber es iſt ſchlimmer, als 


Torheit, ſolche Verträge für ein zulängliches Mittel zu hälten, den Strien || 


zu verhindern, Es follte ein internationaler Gerichtshof beitehen, 
ſolche Streitigkeiten zu entſcheiden. die 
Dazu gehört aber das Zuſammenwirken der Nationen. 


um 
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zichung aibt es auch für ung feine nationale Sjolirung in der Welt des l 


zwanzigiten Sabrbunderts. 


Die Schlaafertigfeit. 


„Bir find ein friedliebendes Volk, aber wir leben in einer Welt von’ 


Waffen. Wir denken nicht an Angriff, and wir wünfcden unſere demokra— 
tiihen denle ohne mublojen Streit zu wahren. Dermaften find wir 
diejen Jdenlen ergeben, jo auf nnjere normale Entwidlung bedacht, dak ich 
nicht alanbe, dak.in diejfem Lande die geringite Befahr des Militarismns 
beſteht. Angemeſſene Schlagfertigkeit iſt nicht Militarismus. Cie ift die 
hanptiächlidhe Verjihernng des Schutzes, ſie iſt ein notwendiger Schutz des 
Friedens. | 

„Es ift offenkundig, da wir entjeßlid unvorbereitet find. Ueber 
diefen Parnkt ift jeit der praftiichen Lehre an der merifanifchen Srenze Feine 
Meinungsveridhiedenheit mönlich. Alle unjere verfünbaren Unndestrnppen, 
ich alanbe fanm 40,000 Mann, find dort oder in Merifo, und da fie für 
unzulänglic gehalten wurden, iit die ganze Nationalgarde einbernfen wor: 
den, wir haben tatiachlid; unfere gefammte bewegliche Truppenmadt zur 
Verhinderung von Ginfällen von Nänberbanden anfgeboteı. 

„Angefichts der Warnnngen der lehten drei Jahre iit es nicht zu ent- 
idinldigen, daß wir im diefer Notlage find. Ich Halte es für baaren lin-| 
finn, daf wir für jolden Zwed neziunngen find, Männer aus ihren Werf- 
jtätten, Kabrifen, Geihäftseanmen nnd Berufen fortzunchmen. Das iit 
nber nicht alles. Die Einheiten der Miliz waren anf Yrriedensitürfe, etiva 
halber Stürfe, c3 wgr notwendig, Nefruten, zumeift nnansgebildete Leute, 
aufzunehmen. Nur ein Heiner Brozentint der anf riensitärfe gebradıten 
Regimenter hat and) nur einjährige Ausbildung in der Miliz, alfo höcitens 
Hundert Stunden militärifche Anshildung gehabt. Lente, frifh bon ihrer 
friedlichen Arbeit und Forverlich nicht abachärtet, find au wirklichem Dienit 
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ſich richterlich emſcheiden laſſen. 


wieder zu gewinnen, und die „guten, alten Tage“ wieder erſtehen zu laj- 
ſen, die in der Geſchichte von Illinvis dunkle Tage ſind. 

Hnull's Nominirung bedeutet ihre gänzliche Niederlage. Sein 10— 
jähriger Rekord als aufbauender Staatsmann verdient, daß Ihr für 
ibn ſprecht und für ihn ſtimmt. Die Kriſis in Illindis erheiſcht Eure 
tätige Aufmerkſamkeit. 

Nominirt Hull als Gonvernenur und rettet Eure Partei und dem 
Staat! Arbeitet! Stimmt! Laßt nicht die Beutejäger durch Pflichtver- 
nachläſſignng ſiegen. Wenn Ihr in dieſer Bewegung helfen wollt, ſendet 
heute Euren Namen und Adreſſe ein. 

HULL KAMPAGNE KOMITE 
124 $S. Stxth Ave., Springfield 
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Ein Dutzend Ferien für 
Euch in einer direkt 
hier in Chicago 


hr die Stadt nicht zum Zweck 
einer Sonmmerfriiche verlafien wollt, 
fönnt Ihr Euch doch einer beliebi- 
gen Anzahl von entziifenden Ver: 
gnügungen erfreuen Mag es fich 
um Baden, Bootfahren oder Fi: 
ihen, Tennis, Bajeball oder Golf 
handeln, oder nur um das Vertran: 
men des Tages an dem Seejtrande 
oder in der stühle Ichattiger Bäume 
— alle Ddiefe Erholungen stehen 
Euch Schnell und leicht von Eurem 
Heim aus auf der Hochbahn zur 
Verfügung. 


63 wird zahlreiche jchrwüle 


in Dielen Sommer geben, an dene 


Selbjt wenn I 


Zage und Nächte 


n ® 

Shr Euch jehnt, Der erdritdkenden 

Hiße zu entflichen. Macht eine 

fühle, Iuftige, angenehme Fahrt 

auf der Hochbahn. Brinat die lei: 

nen — Die ganze Jamilie. E8 gibt 

Dubende von prächtigen Pläben in 

und mm Chicago, wohin man achen 

kann. Ihr könnt einundzwanzig 

Meilen in einer Richtung für nur 

5e fahren — auf der Hochbahn. 

Expreßzüge auf der Northweſtern, und Südſeite-Höoch— 
bahn den ganzen Tag hindurch und Abends; chenfalls 
auf der Logan Square Zweigbahn ser Metropolitan. 


Spezinldienit nach und von den Baicballptäten und Ver- 
- Parts. 
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Sebt das Wohin 
mar gebe umd wa 
man schen fan“ 
Bırlletiu auf teder 
Ztatiogı an, Berlangt 
vom Mgenten den 
Zummter : Austlüge 


Folder. gnügungs 


Zicherheit Schnelligkeit 


Dienſt Höflichkeit 
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Sie waren ohne richtige Ausrüſtung, 
Waffen, und ſelbſt die Trausportbe⸗ 


.. 


nad) der Grenze geichafft worden. 
ohne die nötigen Lebensmittel und 
dingungen waren ungeeignet. 

unse die Forderung vernünftiger Vereitichaft bat die Mdminiitration 
eingejtimmt, fie hat jte nicht jelbit geitellt. Diejenigen, welde jie zuerit 
aufitellten, wurden als’ nervös und aufgeregt bezeichnet. Noch vor andert- 
halb. Jahren wurde uns geſagt, dal die Frage der Schlagfertigfeit nicht 
dringend jet, da das Land falich unterrichtet werden jei. Später wurde 
unter dem Drud anderer YJihrung dieler Standpunkt verändert. 

„Die Mdinintitration, hie cs, habe „etwas“ gelernt, und fie ftellte 
verfpätet die Forderung einer Vermehrung des Heeres. Selbft dann 
wurde die Forderung nicht gehörig betrieben, und der auf den Kongreß hin- 
fihtlich anderer Negierungsmahjnahmen ausgeüibte Drucd fehlte vollitändig. 


(Fortiekuna auf der 9. Seite.) 


J 





—— 


—* u 
Gold es wert. N 
w MIET EN 
Gine Cottage von adjt Zimmtern, 


—— 


| TR LERN ARE 
ULLI 
we * 


AH 
ee} 
- 


—W 
s . 
< 
P 


ubendvoſt, Chicago, Dienitag, den 1. Auguft 1916. 
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DB Ber Schmerz ift ber großelehrer der 
an Menſchen. Unter ſeinem Hauche ent⸗ 
falten ſich die Seelen. J— 

M. v. Ebner-Eichenbach. 


— * 7 — 
BEE ee Ar gartr —— 
& ae 
Tr 
RS, —8 3 — 


nn 2 — a ” 
Daz Heim Eurer Träume 
Ehe Ihr baut, überlegt es Euch, was Ihr tut und was es koſten 
wird. Madt feinen Irrtum, den Ihr nachher bedauern werdet. 


gebe Feind der Menfchheit it Man jollte egen biefen furdhtbarften 
bie Fliege, und es ift unbegreiflich, daß ı Feind der Menfchheit, der mehr vor: 
man ihre Eriltenz in menfchlichen Uns | zeitige Tudesfülle unter den Menfchen | 
iedlungen al3 etwas Gelbftverjtänd- auf dem Gemiffen hat als alle Kriege | 
liches, nicht zu Uenberndes betrachtet. ver Gefchichte zufammengenommen, | 
Während der Menich die blutfaugen= mit allen zu unferer Verfügung ftehen: | 
ben Stehmüden, die ihn durch ihre den Waffen zu Felde ziehen. eber | 
« oft lange judenden Stiche 'belältigen, | Hausyalt jollte darum ein reiches | 
: erbarmungslog verfolgt, it er den Lager an liegenklatjchen befigen, | 
Haudfliegen gegenüber von einer un= jeder Hausgenoffe fich mit einer, jolchen | 
verftändlichen Duldfamteit. Er läht | bemaffnen und der Fliege dauernde | 
ed ruhig gejchehen, wenn fie Sich! Fehde anfagen. Im Sommer, wenn | 
Icharenmeife ald ungebetene Gäjte mit! ed warm wird, wird diefe Ptefchjaad | 
ihm zu Tifch fehen, ihn umfunmen, | oftmals nicht mehr die gervünfchte 
auf jeinem Geficht oder feiner Hand | Wirkung erzielen. Der Feind ftampft | 
Plaß nehmen oder fheucht fie höchitens ! aladann tagtäglich ‚neue Urmeen aus 
zeitweilig aus feiner Nähe. Gegen ihre | dem Boden und ftellt fie uns entgegen, | 
Anmejenheit in den Wohnräumen it | joda'; mir die Waffe entmutigt finten | 
er jo abgeltumpft, daß er nichts oder | laffen. Darn tft es Zeit, zum Maffen= | 
fo gut wie nichts tut, fie auszurotten. | morbe zu fchreiten. Wie die Menfchen | 
Er fieht fie zwar nicht gern als Mit- lim Kriege unter einander, wenn ber! 
bemohner feines Heim3, hält fie aber | Feind in dichten Maffen anrüdt, das | 
offenbar für untrennbar von feiner | Mafchinencemwehr fpielen laffen und| 
Behaufung. ‚bie feindlichen Reihen mit deffen Hilfe | 
Ueber die Schäblichfeit der Mosti- niedermähen, fo muß er auch dem| 

t08 als SKrantheitäträger ift heute Moeffenanariff der efelhaften Fliegen) Dieje Abbildung jiellt eine eigenar= 
\ebermann fo ziemlich unterrichtet. Die | mit anderen Methoden entgegentreten, |tige, malerfche Cottage dar, die 5 
Ausrottung der Malaria und des als wenn ers nur mit den Batrouil- | große Räumlichkeiten im 1. Stodwerf, 
Belben Fiebers in Panama und in en feines Toofeindes zu tun hat. Die/und 3 Zimmer und Schlafveranda im 


} 


8 gibt feine Entfhuldigung, e8 Lieber 
verfehrt zu machen, fo lange Ihr 
hierher fommen und das Bau— 
material und Kuejtattung befid)> 
tigen fünnt— das Neuefte und 
Beite in SHeizanlagen, Beleud)- 
tung, PVentilation und Aue» 
ſchmückung —die Materialien und 
die Art ber Ausführung. 


Building Material Exhibit 


Ganzer zweiter Flour— Infurance Erhange Gebäude. 
175 West Jackson Boulevard 


Difen frei a. jedem Wochentag 


150 Ausjtellungen von 
Baumaterialien und Aueitattuns 
gen jeder Art. 

Ob Ihr jetzt gleich bauen wolit 
ai ne oder nur davon träumt, eines 
RER 5 Tages zu bauen, YHr folltet foms 
men und ziwar jet formen nad 


der großen Ausſtellung. 


AITCHEN 
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Chicago 


Kuba durch die Befeitigung der Moss | rohe Gewalt muß der Lijt weichen: er 2. Stodiwert hat. Das innere Arran- 2 | ! 
Ga3= | gement macht daß Haus jomohl für en 
I 


fitoplage hat auch auf das ameritani- muß Hinterbalte 
The Volt aufflärend aemwirkt, und 
wenn man fi auch hier felbft in gro= 


vorbereiten, 
bomben bereithalten, und Minen aus: | Oft- wie für Sübfront geeignet. Eine 
legen, denen fein Brummer, und wäre | derartige Cottage wurde fürzlih für, 
Ben Städten noch nicht zu burchgreis er noch fo gerijfen und fchlau, ent |$3,000 errichtet, ausfchließlich Heizan⸗ 
fenden Abwehrmaßregeln gegen die ge- rinnen kann, wenn er einmal in ihren lage und Plumberarbeiten, und die 
flügelten Keimträger aufgerafft hat, Bereich geraten iſt. Giftgetränktes Baukoſten ſollten nirgendswo 33700 
ſo ruht die Verantwortung für dieſe Papier, Leimruten und mit Klebeſtoff überſieigen. Die Größenverhältniſſe 16 R« / henden Streit verhüten können. Die 
Unterlaffungsfünde ausſchließlich auf beitrichene Bogen müffen über das find 31 Fuß Breite, und 273 Fuß) W — | * 24 Eiſenbahner verlangen den Achtſtun— 
der Unfähigkeit unſerer ſtädtiſchen und ganze Haus an ſtrategiſchen Punkten Länge im Hauptteil, mit einer Aus— dentag und 50 Prozent Lohnaufſchlag 
taatlichen Geſundheitsbehörden, die verteilt werden, und ſie werden ihre dehnung für die Küche von 12 Fuß füu Ueberzeit. Die Eiſenbahnen, ſagt 
ihre Schuldigkeit getan zu haben Wirkung nicht verfehlen. Kommen die und für die Vorderveranda von 10 Herr Wheeler, bleiben auf dem Siand— 
glauben, wenn fie alle Frühjahr ein | Haufen der Keimträger gar zu dicht, Fuß. Das Dach ragt vorne und hin- puntt, daß ihre Vorfchläge und die | 
mal einen Feldzug aeaen die Steh: | dann kaufe man fich Frliegenfallen, ten über die beiden Unbaue hinaus, Forderungen der Leute einem Schiedö- 
müden in ben Zeitungen unternehmen, | rüfte fie zwedmäßig mit Lodipeife aus und das Dachfenfter wird durch ein | n ift mit Wandfehränten verfeben gericht - unterbreitet werben follen. | 
ohne aber feibft etwwag zur Ausrottung und vertraue auf die Nafchhaftigteit befonderes Dad) gefhügt. Dag Mit | Mer If mit Wandjcht: A Die Anzefteliten haben den Sefell- 
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liche? in Fe zn 
rn _. en Euch jo nahe wie Ener Phone, 
— und einen über Das ganze iD g ruft auf Graceland 1112. 
Liv 


TE Te Tee ENTER 


FA 
: —— — M = I dofat In | ift weiterer Pla für Lagerungs: — — BR" 
der befannten Brutitätten tun. ‚unferer geflügelten Parafiten. 3 teljimmer und die Schlafveranda find AU tft wei et . 23 . |fhaf itaetei 5 
Mit der Fliege Tiegt die Sache | mühte merkwürdig a wenn man!von boller Höhe. Die Einteilung Nur. |amede vorhanden. Die Schlafveranda | wähtenp bis zum 2. Stodwerk weiter:  [Haften mitgeteilt, daß am 5. Muguft Jetzt iſt die Zeit 
J * —— J — Ku Huarft Toll ei — 
gungsgebiet der Mostitos bilden Gar- ausgeſetzt daß es nebenbei auch noch J. Stockwerk find 2 Schlafzimmer, ein | — ſind mit Reit befleibet, und |[inb. = mu bes 5 wird, und am 8. Auguſt ſoll eine Kon 
ten, Wald. und Felder. Aus den mit den üblichen Fliegennetzen an Fen- geräumiges Wohnzimmer mit Kamin,“ asfenſter vorhanden. Das 1. Stod-|ift mit Stud bebedt, was dem Ganzen . io, (ro 
und Qüren ausgeflattet iſt und ein Speiſezimmer zu dem eine | wert ift in Cichenholz, das 2. Stod- einen recht gefälligen Andrich verleiht. | Uingeftellten a — — 
L 28 — ’ l + ’ { % ** 4 ⸗ V ® ” 
Tchmerzhaften Stiche wegen fernaehalz | wenigftens Oeffnung Jäprenb die Fußböden überall von! fchließlih die Vretterbefleivung des =. = ee Eures Gartens mit Ban 
. Die liege niftet fi) imdeffen |appetitlich Halten fü führt. Die Küche ift mit Glasfchrän- Im + A Zub, Eu Strü 
ten. Die liege niflet appetitlich halten könnte. führt te Küche ift mit Glasjchrän ne 1. Stodiwerks, find braun gebeizt, und) Verfländigung. Der nächte Schritt men und Sträuchern zu 
Häufern und Ställen ein und vildet damit allerdings noch) lange nicht be Das Aeußere weiſt Granitſteinfun⸗ die Fenſterrahmen weiß angeſtrichen. würde dann von der Vermittelungsbe⸗ 
dort jahraus jahrein eine Gefahr für 3 2. Stodiwert 8 X Shah An | as : 2 i Ba Ba ihre > Neo} 
infolge ihrer efels allgemeinen Sampf gefcehen, und| 7 2 vert 8 Fuß. Sebes Zims aus dem gleichen Material bergeftellt, | Edgrundftüc geeignet. | Dienfte anbieten bürjte. Verlangt unſere Preis⸗ 
haften Gewohnheit, ſich abwechſelnd einen ſolchen rechtzeitig in die Wege zu — — — — — — Wie verlautet, iſt die Abſtimmung liſte oder laßt unſeren 
Art und dann wieder ſchmarotzend auf Pflicht unſerer Geſundheitsbehörden | 7 N — die ſich demnächſt vor Richter Sulli- mig dahin ausgefallen, daß die Frage 
Spei auf ung Telbft au die bief — V SMorfo |  Dänifche Handfehuhe werden wieder re ee | Shret Schiedsgericht?“ in die — 
unſere Speiſen oder auf uns ſelbſt zu die dieſe noch nicht ganz erfaßt haben. J4. 8) ensWe ries fdön, wenn man. fie in nachftehender , Van wieder verantworten müffen, [ae oder [chiebägericht?” in bie Euch Pläne und Voran— 
A nz ze. u... wurde vor 14 Jahren * 3413 
undheit, ohne daß wir uns der Größe auch in Höfen und Straßen, in Gär- ns : = en ER EEE , at rd ol. achen 
biefer Sefeht jo ei bervußt in und Warfen überall —— geiſt zu gleichen Teilen verſchärft man zuſammen mit O'Donnell. dem jetzt EUER ſchläge ode de — 
ah arten, üb pien | durch einen mäßigen Teil in Milch ges | vesjtorbenen Names T, Brady Schnittblumen fir jede 
2 ie ke Beate eu a er — ie — ERe . a. |löfter Ceife; bier hinein gibt man die ; dem. ebenfull3 verjtorbenen Cyrus ©. Brieflaften. a 
Be eher nufefan masen Dee Bine hf an (a Da Jehn O’Domet an Tan Gelegenhen. 
er ; rot | vn. ——— | drückt fie, biß fie rein erfcheinen. Dann | Coughlin beiyulbict, mährend des | A. A. — Der Flächeninhalt der Stadt Chicago 
bon Fall zu Fall auf die Notwendig= | mindeiteng ebenfo fehr wi iabis | ierri His, ' re en 4 draimenen. A . 
dall zu 3 ! . 3” eitens ebenfo febr twie ber Stadts | errichten pflegen, oder im Bierlotal| peber in die Sonne, nod) in die Ofen: fchworenen beftochen und bie aus-| Srau ©. RN Mir haben Ahnen fhon auf THE GED. WITTBOLD HIR 
757 Buckingkam Place 


u. F — a ie die Ri sgeſtattet; di die Sti ähl vollendet ſein 
etwas anders. Das Hauptbetäti- mit dieſen Maßregeln ſein Haus, vor-Zimmer iſt höchſt zweckmäßig; iſt ebenſo wie die Zimmer ausgeſtattet; dichte Bretter nebſt Leiſten verwendet die Stimmenzählung vollen ! 
| ferenz beider Parteien ftattfinden; sie, |. , „ . a 
en und Feld ‚denn jtich über die Bepflanzung 
Häufern wird bie Wiücde fon ihrer | jtern wert mit Birfenhola fertiggeftellt,Ule aeußeren Verzierungen, ein 
2 £ . : a * . | / qq ‚| { e Q > 2 > 
einigermaßen rein undb'breite ſäuleneingefaßte eine Hoffnung auf eine 
mit befonderer Vorliebe Die allgemeine ?Fliegenplage mird ten audgeftattet und hinreichend" groß. | Partbolg ſind. tichli . 
| 1 €© . s - nn = re Jen teßen 
f einen | ma” 1. Stodivert ft 8.6 Fuß 5od, | dament auf, auch der Schornftein it] Der Entwurf it auch trefflich für ein | hörbe getan iverden, die dann eut Bel. 
deren Beivohner. | 
auf Auswurf- und Abfallitoffe akler | leiten und durchzuführen, ift eine! | Handihuhe reinigen. und Charles E. Erbfrein haben wird, | der Eifenbahner fo gut wie einftim- 2 
| re ge | Bertreter vorjprechen, 
ährden fie jtändiq unfere Ges! Ni wi en Hä II 2: rg: * — —— gr yz der ( tsbeamten ge: 
Teen, gefährden fie jtändig unfere Ges! Nicht nur in den Häufern, Tonbern | für Bausbeſiher und Mieter Mifchung wäfht; Mitch und Safmiat | Gallagher Hände der Gewerkſchaftsbea ge⸗ 
Er: E * Vichtiag für Zei >| De . 
Erft imenn epidemifche Krankheiten | Fliegenfallen zur Aufftellung gelanz' Wichtig für Zeitwngslefer. Ban 
uf He gegereigniffe aus von Nachbarn oder | a. . 
jehen ich die Begörden veranlaßt, platte Land leidet unter der Plage | Freunden geliehenen Zeitungen zu un: Hängt man fie zum Trodnen auf, doch Croninfehen Woröptogeffes die Ge- |jt 101%. der von Groß New Dort 320% Qua⸗ Beſucher willkommen. 
5 


teit Shonungslofer Ausrottung diefer | bemohner, unter Umftänden fog haſtia di fli Blä ' t 
Or sere“ a See 1, —* noch haſtig die dort aufliegenden Blätter hi Si i i ſi väh 5) A Mn | Ihre erite Anirane bin folgendes mitgetentt? | 
unnüben „Haustiere“ zu dringen. "Die Seit die Automobile in ben durchitöbern, oder auch fich begnügen, | im — Au reibt man ]te zuwählenden Geſchworenen durch Unz | Tone Anpelle ft mac Afinatau, der Hauptitadt | 


mehr. $ s a | 
Fliegen ſind, wie die wiſſenſchaftlichen Städten ſo überhand genommen haben, koſtenfrei die an den Zeitungständen jeden einer Nabel gelennzeichnet zu d no He Matter 
Unterfußungen unziveideutig ergeben | hat fich die Fliegenplage in ihnen not=| fichtbaren Ueberfäriften u Brebers | Korfpfropefn haltbar zu madıen. ı Haven. 4 Der Fall Cronin war CINET | niet war, genannt, — Sbeoretif, lolite ein 
haben, die fait ausichlieklichen Ver- aedrungen etwas verringert. Denn | zeuanifie zu fubdiren, wenn fie nicht Korkenpfropfen Tann man auch der ſenſationellſten * Chicago, „ne | ven anf einer "Neife nach feinem Geburtsland | PN ee 
breiter der furchtbarften Scuchen, die | die Fliege ift aus hier nicht weiter zu!anr auf ber Siraßenbahn einem nahe gegen die ſchärfſten Säuren dadurch ganze Anzahl prominenter Bürger | haben, praftite) bännt dies aber ganz von — tee An ; 
Menschen und Tiere befallen, von der erörternden Gründen ein ungertrenn- | fikenden Fahraaft über die Schulter ‚ Unangreifbar machen, daß man fie mit — durch ihn ſowohl ihren BR RS. — Es qibt feine Yebörde, welder Briefe | & ELABORATEDROOFIRSED, a 
X 2 + Pr rt - + 5 N ham £ = Y We Me ee . 2... W } J 2... | — —— rs Y ; sent 21 itterbreite r Falls Brief * ” * 2* PER?) s 
Ben bis zur Maul» und Klauen- | licher Begleiter des Pferdes, Wo hinweg ins Zeitungsblatt „röbbern“, | geihmolzenem, noch heißem Paraffin Ruf wie ihr Vermögen. Sallagger, ar Kr — — —— Vorzügliche Dächer 3— 


Pfe de ſich i af e i durchtränk welcher die Geſchwor beſtech 12 fittlio Mrftob errenen follte md cr wird durch | 
2 ı »perbe Tich In größerer Zahl zufam= Nun befagt zwar ein altes Sprid) | durchtränkt. | yworenenbeftechung al3 | nie Koft befördert, fo befommen Ste es mit ver | % — GR 5 Eigen 
Sie follten darum vernichtet werd— 


ein | 


— — ü — 


zu tun. — Wir wiſſen nicht, wo * 


— ——— — 


—— 


— ——— — — 
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SETETTEEITEER 


(| glei groß wie iin Winter. 


en, wo man fie immer trifft, zu jeder | 
Kabreszeit. Im Frühjahr ift e& na= 
türlih ein befonders verbienftiiches | 
Werk, den fliegen, die da im Haufe 
ibermwintert haben, nadzufpüren und 
ie rüdfichtzlos zu’ vernichten. Wber 
auch zu allen anderen Tollte 
niemand eine Flirae lebend aus dem | 
Bereich feier Hände entweichen laffen. | 


i 


I ar 
Zeiten 


——— — —— ——— —— —— — — 


Geſundheitspflege. 
Gefunbfeitsregeln für die heißere | 
Jahreszeit. | 
Ein altes Fupbad in der Dauer! 


von ein paar Minuten ilt ein altes| 


wirkfames Mittel. Der ganze Rörper| 2 


wird erfrifcht und der quälende Durft 
verſchwindet. 

Wer es kann, ſtelle ſich etliche Miu— 
ten barfuß in die handhoch mit kaltem 
Waſſer gefüllte Badewanne. 

Noch weniger Scherereien macht das 
bekannte probate Verfahren: Man halte 
beide Handgelenke fünf Minuten in, 
fließendes Waſſer unter die Waſſer- 
leitung. | 

Eine herrliche Erfriihung gemährt | 
ein Sturzbad (man fiellt Ti in bie 
Wanne u. aieht ich etliche Quart Def-| 
fer über Naden und Vruft) oder eine, 
Dusche. Dann feift fih ab und mieber-| 
holt das Sturzbad bezw. das Wbbraus | 
fen. 

Am günftigiten wirken dieje kurzen 
falten Wafferprozeduren nach einem! 
kurzen Spaziergang oder einer Fahrt! 
in ber Frühe. Man braucht die beleben= | 
den Strahlen der Morgenjonne nicht zu 
fürchten und eine Schivigfur am Mor- 
gen immunilirt uns aegen die Gluten 
des Tages. Diele körperliche Ausar- 
beitung in der ;srühe Zut gerade dem 
Städier not, der gar nicht weiß, wie| 
er arbeiten fan und foll, und lieber | 
einen Mafjeur an fich arbeiten läßt. 

Sn den Yundsisaen flagen fo viele 
Leute über den Mangel an Appetit. 
„Ach, mir ijt jo beif, ich. kann nichts 
eſſen!“ Ein kleines Fraften hat nicht 
viel zu faaen. Bei längerer Dauer aber 
führt die verringerte Ehlujt zu Unter: 
nährun; und Verbauungsjtörungen, 
denn der Stoffbebarf des menjchlichen 
Küurperd ift im Sommer annähernd | 


| lächerlicher Weife. 


menfinden, da feiern auch die Fliegen | 
ihre Feite umd vermehren fich in! 
läche Schnelle und ſorg- 
fältige Entfernung des Pferdedungs 


iſt, allein ſelbſt eine Tugend, die auf Derartige Flecken bedecke man ſo 
die Spitze getrieben wird, vermag ſich fange mit warmem Talfpulver (tal: 


als nachteilig zu erweifen, Wie ſich au? 


‚cum pomber), bis fie verfchrwunden 


und aller fonftiger Abfälle organifcher 


Do Opal ‚noöftehenden Hinmweijen ergibt, eignen | find, 
Art, peinliche Sauberfeit in und außer 


r ji Zeitungen nicht nur zum Xefen | . NORTER » 
den Haufe und eine tatfräftige Offen: ondern — noch i — u —— 
—⸗ die Fliegen ſind ſichere Lebenszwede. Wie aber vermag “ — — —* — 
Mittel zur Verminderung unſerer der im Verborgenen blühende Zei- Dit einer aus 60 Gramm Zerpentinöl, 
gegenwärtigen Sterblichkeitsziffer. ungslefer fie im lebterer Hinficht 30 Gramm Spiritus und 7,5 Gramın 
auszunuben und fich die Hier herborges | 


| Salmiatgeift  befiehenden 
I\hobenen Vorteile zu fichern, wenn er| 


en 
ſibe 


u 


— —* Grhitung. nicht felbft Abonnent einer Zeitung ift?| Welches ſind die härteſten Hölzer? 
ER BORN Mittel gegen Erhigung, Sagt doch fen Goethe im „Hauft“:| Im Unbetradht der hohen 
wenn man einen langen Mari in der| „Nur was man fehwarz auf weiß ber dung von Holzlonftruttionen zu diref. 
Sonnenhitze gemacht hat und erhitzt fitzt, kann man getroft nah Haufe |ten oder indireften Kriegszmeden ha- 
und durftig ift, überhaupt für jeder= | tragen.“ Wer aber kann eine Zettuna "rn bezüglich der Widerftandsfühigteit 
mann, der bon ber Hitze zu leiden hat, „getroſt“ nach Hauſe tragen, wenn er der verſchiedenen zu Gebote ſtehenden 
.- folgendes Mittel empfohlen: nicht zuvor den Einzelpreis für dieſe Holzarten in Deutſchland eingehende 

van halten beide Handgelenke etwa erlegt oder ſich auf eine ſolche abon- Ermittlungen ſtattgefunden. Als här— 

Minuten lang unter oder in flie- nirt hat? Die folgenden Anweiſungen teſte Hölzer ſind der Fliederbaum, der 
ßendes Waſſer, denn dadurch kühlt ſich für die Verwendung von Zeitungspa- Buchsbaum, das ameritaniſche Eiben— 


verrieben. 


fünf 


der ganze Kördber auf eine gefahrloſe pier behufs Erſparung von Arzt und holz, das aus Ceylon ſtammendeEben— 


Weiſe ab, der Durſt nimmt ebenfalis Medikamenten, als Bettunterlage und holz, das Pockholz und das Quebracho— 


Miſchung 


Verwen⸗ 


ab und man fühlt ſich mehr als durch 
ein Bad geſtärkt. Dieſes Mittel wird! 
in ganz \\ndien angewendet 
'tmb dort Sonneuftiche und Hikichläge 
ſeltener als anderswo. 


——C ⸗— — 


Wenn — ja dann! 


Von Ludwig Fulda. 


Ja, hätte mir von Anbeginn 
So manches nicht gefehlt, 
Und hätt' ich nur mit anderm 
Den andern Weg erwählt, 
Und hätt' ich auf dem rechten Pfad 
Die rechte Hilf' empfahn | 
Und fo ftatt deffen, was ich tat, 
Das Eegenteil getan, | 
Und hätt’ ich vieles nicht gemußt 
Auf höheres Gebeiß 
Und nur die Hälft’ vorher gewußt 
Bon dem, mas heut’ ich meiß, 
Und hätt’ ich ernitlic) nur gemollt, 
Sa, wollt’ ich nur noch jebt, 
Und wäre mir das Glüd fo hold 
Wie Danchem, der’s nicht fchät, 
Und hätt’ ich zehnmal fo viel Geld 
Und fönnt’, mas ich nicht fann, 
Und füm’ noch einmal auf die Welt — 
Sa, dann! 

— be ——— 

— Doppeljinnig. — W.: „Sie 
werden ji mit Ihrem fortgefeßten 
Quackſalbern und Selbſtkuriren noch 
völlig zu Grunde richten. Wozu ſind 
den bie Yerite da?“ 


_inn | 


‚eine 
kam 
Idee, rheumatiſch erkrankte Gelenke in 45 Jahren aufzuweiſen. 
Zeitungspapier zu patlen. Der Erfolg umfaßt alle Bürger und ſolche die ihre 
war zufriedenſtellend. Weiter hat man Abficht erklärt häben, Vürger zu mer! 


nutzt. Es wurde in dider Lage aufs |trainirte Referven aus, 
gelegt und mit Cinmwidelungspapiet | und Rußland Haben eine grüßere An: 


zur Verringerung ber Koften für Heistholz anzufehen. Von den angeführten 
zung der Wohnung follten daher un: | Arten beftgt Deutjchland an FFlieder: 


und e3 | bedingt eine baldige Vermehrung der | baum und Buchsbaum eigene Beitände. | 


AUbonnentenzahl 
zur Folge haben. 
Bekämpfung rheumat. Beſchwerden. 
Da Papiereinlagen bekanntlich 
erwärmende Wirkung haben, 
man ärztlicherſeits auf die 


vieler Tageszeitungen Von den ausländiſchen Hölzern ſind 
ausreichende Vorräte angeſammelt. 
Na, denn kaun's ja losgehn! 
Nach dem Zenſusbericht der Ver. 
Staaten haben wir 21,071,076 maf: 
fenfähige Männer im Alter von 18 bi 
Die Ziffer 


Papier zu feuchten Halsumfchlägen bes | den und ſchließt Berufsſoldaten und 
Nur China 


bebedt. Die Feuchtigkeit wird lange zahl waffenfähiger Mänuer 
zurückgehalten. Kleingeſchnitten lann weiſen. 
Zeitungspapier auch mit Vorteil als 
Füllmaterial für Bettſäcke dienen. 
Ein ſolches Lager hält ſich, wie Ver— 
ſuche ergeben haben, inſektenfrei. — 
“ — — 
ne nn „| William I. (Blad Bill) Gallagder, 
Feuermachen läßt ſich feſt zu cin Suftigflüchtling, welcher feit 14 
fammengebrehtez Zeitungspapier ſehr Jahren von der hiefigen Polizeibe: 
gut verwenden. €3 ift nur nötig, daß | Y. : — get 
u * 9, hörde gefucht wird, wurde nach aus 
Papier genügend feft zu drehen un uffing 2 — Nach 
ar ae Drassh 3 ote). | rien dort was genommen Sehr 
te orhandenen reßtohlen ote). * — > 
Zum Anzünden von Steintohlen ift — — —— 
N Papier nicht | Beihe weh sem un — bi 
rauchbar. —* sung” 
nenn unse zubeden, auch glaubt man, daß bie 
* Die beiten Arbeitsfräfte erreicht | Verhaftung bes Sanggefuhten bedeu⸗ 
man durch kleine Anzeigen in der tenden Einfluß auf die Nrozeſſirung 


aufzu—⸗ 


—5 — — 


Nach 14 Jahren. 


„Blac Bill“ Gallagher in Flufhing, 


Verbrechen eingefädelt und ließ dann 
ſeine Bürgſchaft im Stich. Seither 
war er nirgends zu 
Er wurde jebt von Detektives 
ıStaat3anmwalts aufgefpürt. 


ihm ſuchten, im Laufe des verfloſſe⸗ deruteig Zobald der mitt vollfommen ftroden 


nen Nahres mehrere Male in Chicago 
gemwefen fein, und zmar gerade zur 
Zeit, als verſchiedene Polizeiſkandale 
aufgedeckt wurden, und wiederum, als 
dieſe beſtechlichen Beamten zur Ver— 
antwortung gezogen. wurden. Ob 


dann verfucht wurde, die Erfahrung-) Zabalttande oder 


Gallaghers, 
ſtechung von Geſchworenen hat, aus— 
zunutzen, darüber wollte der Staats— 
anwalt ſich nicht auslaſſen. 
Jedenfalls wurde nach der Prozeſ— 


ıren und den Detektives Weißbau 
| und Roth, welche beichuldigt waren, 
mit einem Ginbreertruft unter einer 
Dede aeftedt zu Haben, bon ber 
Staatdanmwaltihaft die Anklage erho= 
ben, daß die Verteidiger 
Iflagten mit Zeuaen zulammen eine 
Verſchwörung anſtifteten, welche bar: 
auf binzielte, Zeugen zum Meine*d 
'peranlaffen. Anmalt Erbfteir 
ſpäter auch O'Donnell ſowie 
Zeugen in den Prozeſſen wurd 
unter Anklage geſteſſt. Staatsanwe 
Hoyne ſtellte wichtige Entwickelungen 


nd 


im 


|tere (Fnthüllungen von Polizeiftanda- 
len bevorftünden. 
Mie e3 heiht, fol Gallagber in Phi: 


ae — * a 5 * * * ſe! f ot 3 | Foitbehörde 
wort, daß Sparjamteit eine Tugend) Fettfleden auf Mörtel m. Tapeten, ||eNen Lebensberuf betrieb, hatte das 


Sauptauartier bat. 

M. W. — „Anitting Worls“, die ach feine 
Handarbeiten anfertigen laffen, gibt cS Hier 
nicht, jedenfalls find uns feine befammt. 


jener Verband fein Staats 


| 8 bezahlt fi uniere Preiie zı erlan- 
| gen, ehe Ste einen Konisaft abihlichen. 
'$# Unfere Chicano Dffices: 


| 4417 Wentworth Apenue. 


ee een 


finden getwwefen.| gun Lefer 
des | uns 


| en er ſoll, verten Kalt, und mache mit einer binlänglichen ! 
obgleich die Chicagoer Behörden nach Menge Eiweiß einen dicken Teig, mit dem man 


meldhe diefer in der Bes | fein ‚das Verfahren. ein paar Mat au wieder⸗ J 


| Raul — Selb oder bunfelfarbia newordenet | 


| Chlorfalf und 4 Teilen Wafler, täßt fie 8 Iaae 
darin 


I» * m I. 5 
|firung von Kart. James D’Dea Sto= | ,,,. 


— A3 dauerhafter Mitt wird! 3257 North Aſhland Abenue. 
folgender empfoblen: Wan nehme eine “2423 Nselt 12. Sirabe, 
ungelöfhten, recht fein gepitis 4 1128 Late Eir., Cal 8 
> Normood Part—6 N. Elarl Etr. 
> Gvaniton, I1—G No, Clark Eir, 
Laßrange, ZU. 
Elain, Ril.—155 Didvifion Etz, 
Soliet, II.—6 NR, Clarl Er. 
85. Str. und Exchange Avenue. 
Eaſt Chieago, Ind. —4919 Magoun Avbe. 
Edtcage Hagbti—6 N. Elar! Etr, 
Ale Nsland— 3418 Weite Ave 
i nes und Emexald Ave. 
ra, AU. 111 New Vort Str. 
inc, SI.—6 Ro, Clarl Er, 
end, Miigan Eity, Laforie — 6 
arf Straße, 


* 
Zieh 


| Heire Quantität 


* 


Vark. 


ehe er hart wird, die Ränder des Aquarinms 


liſt, überſträcht man ihn 
Parafſin | 
| Dadenport — Tie TDampfer der Goodruh 
Linie nach Muslegon jahren jeden Aberd S Iibr 
150 Min, den Nufb Stv.Brüde ab. — Al& wırf- | 
ſames Mittel genen Die neifen empfichlt c4 
fin, die Wflanzen ımd vas Erdreih mit Wajfer 
zu begießen, in dem Fiſche gelocht wurden, und 
|Die Einaeiveide don Fithen in den Ameiferbans | J 
for zır graben. Eder: Zie bervenden eine ftarie 


mit geſchmolzenem 


1 


a I 


% 
[2 


21 Telephons — Sammtlich 
Main 1552 
ss 
25ad.dil12ıy 


— — 


ſtreuen aucefeuchtetes Kam— 
vherpulver äuf die Pflangen. s mag notwendig 


*9 


—4 
holen. St 


+ 


Elfenbein legt man in eine Miſchung zer == 


Ehe Ihr Euren Mielskonlraßf ernenerf' 


fehet unfere 


SECOND ROSELAND 
HEIGHTS BUNGALOWS 


boit ] 


‚liegen, bis fie weih geworden find, nnd 
fpült ſie dann mit reinem !Saffer ab. Man läht ; 
fie an einem fchaitinen, trodenen Orte trodnem, | 
Sin Nlamrdleiber darf 3 Prozent Zinſen den 
nat berechnen: fonft betränt ber böwfte a“ 
feglih auläffise Zinsfuh 7 Trosent das Nahr, 
Frau 8. H. F. Xenilmorthb 
Zage und Zavioca find Ttörien 


der Unges | 


2 
zu Armenpilegert ECounty Agent) 


re|.,: 4 
Pre) pie ärztliche 


ad baben denfelben Nährwert wie das 
ımaserial, 3. 9. Mais, aus dem fie bergefteltt | 
| wurden. 
| Alter Leſer, Gary, Ind — 
nige Unannehmlichleiten 
befſfer, wenn ſie ſich im dertſchen Konfolat mel— 
den, Es befindet fſich im Perples Gasgebände, 
Michigan Boulevard und Adams Str 
Abendpoſttleferin. — 

Freundin. ſie ſolle ſich an 


Rob: | 


Um etwas | 
u bermeiden, it > 


Zagen ie Ihrer“, 
den vffentlichen | 
m © be, 
Teoria Ztr., wenden, 
Trog allem Ztuoinms cher 
Niffenfheit Uriache und | 
fehlbare Heilmittel des Nbeumatismus nod | 
“t aritmdlich" feftgeitellt au baden. Ewas ms 
ung mibt Starled Schwiren mit Hilfe reihli- 
wen Gertfles dom führen Waſſer oder Tee und— 


mann, Ar. 213 © 
Baul Sch. — 


Weſen 


| warmen Zudeckens mig wolienen Deden int Bert 
O'Donnell-Erbftein Prozeß in 
a . .. , . ⸗ I 
|AXusfiht, und erklärte auch, dap mei= 


Einreiben mit Zenffpiritus umd Zenfpflaiter | 
auf die Jeidenden Stellen gelent, verringert den 
zhmerz, Tas ‚immer fer mähin warm, aud | 
trinfe man Saferfchleim, Neis oder Grayıpen: | 
ſchleim und efſſe acfochtes Vadobit, Wir empfed- | 
len Ibhnen jedoch ärztliche Hilfe in Anſyrnch u— 
nehmen. Die Klinit des Deuſſchen Hofpi 
des Alcxigner Hofritals werden Ihnen, falls 
Sie nicht ũber hinreichende Mittel verfügen, um: | 


[2 oSer | 


ladelphia und New Hort mehrere (Se= | eittweltiich ihre Dienite zur Verfügung ftellen. 


Ihmworenendeftehungen auf dem Ge: 
mi’fen haben. 
unse 


Wenig Sofinung. 


‚Fife bahnen geben nicht nad, großer 
Streik in Sicht. 

Harıy . Wheeler, Vorfiter des 
'Ausfchuffes der Nattonalen Handels» 
\fa:ımer, melcher auf eine friedliche 
|Beilegung der Gtreitfragen zmwifchen 
\den vier Eifenbahnergemwerkfchaften 
und den Bahngefellfehaften binarbei- 
ten joll, tehrte geftern von New York 
zurüd. Er hat dort mit Vertretern 
der Bahnen gefprochen ‚und die lleber- 


| 
= Seim, fo 


Frau’, N. Afbland Abe. — Wer Ahnen $5 | 
leben fünnte, derer Sie, zur Mbbesabmung auf! 
dringend bedürfen, wiffen mir | 
nicht, dielleihr ift aber einer ımferer Leier ve 
reit, fih Ahrer anzunehmen. ir find gerit br 
reit, ihm Ihre Adreffe mitzuteiler, 


— eo , — ⸗t 


* Wer ctivas zu verfanfen oder zu 
‚vertanjchen hat, follt. nicht verfün- 
mea, es durch eine kleine Anzeige in 
der Abendpoſt bekannt zu machen. 

— — —ñ —— i | 

— Tomvelfinnia. — „Der Vetter | 
Schreibt, Sad Liebesgabenpatet mit | 
der Wurjt fer angefommen, ebenſo 
der beigelente Zettel, aber wir follen 


ihm ’mal eine längere Nachricht zu-| meine Frau jchon wieder zurüd.” — \ 


Soeben vollendet. 


95. und Calumet Ave. 


Ale Berbefferungen gemacht 
uud bezahlt. 
— Spredt dor und prüft— 
Mengen Berinenngen und Ginzelgeiten 
{ragt am bei 


A. J. HACKETT, Mogr, 


Iima:zogen nach 1305 Lumber Exchange 
Blda., 11 ©. La Salle Sir. 
nuadvee 


Karr Garages und Sommers 
Cottages find transportirbar 


Tir Stellen fie in einem Tag in Eurer Varb 
auf und hr lönnt die NHolten in einem Jabre 
an Storage-Miete ſparen. Anwortet in Endsliſch. 


2552 Irving Park Blvd. 


Tcieybon Late View Zoot. 
11ay,di® 


Um Ener Heim von Wajierfäfern zu 
befreien, gebrandjt All-Go Cv.’s 
German Road Salz (m. Vlasbalg) 508 
All-Go Extractt (für Wunzen) ....90e 
ES Kontralte Heim Jahr aeramtirt As 
All-Go Co.. Chas. von Hof, Wanzger, 
Rim. 921, Dtis Bira. 19 C $aSalle er 

s Main 4300, ; 
Zelıpbon: Dain Smaisie 


Ds 


5 Kimmer. RR 3 4 
Sie fo fhleht aufgelegt, Herr Wamz- 
perl?“ — „In vier Monat Fommt 


7% 


Ab.udvoit. der Rechtsanwälte Bat. D’Donnell |aeuauna aewonnen, dak nur über: 


gehen laſſen. Bezieht ſich das nun „Iſt fie denm fchen Iange fort?“ — 
auf den Zettel... oder,auf die Wurit?“ |. Fort iit fie leider auch no nicht.“ 


f 


x 


{ 
\ 


\ 





a) ed 


es brülli der See 


legten zehn Yahım war die Sterbtig." 1 

teitörate nur zmifchen elf und zwölf 

Perſonen auf das Tauſend. Erwach- 
»ſene und Kinder, welche an Fieber- 
krankheiten litten, mußten infolge der | 
Hitze zugrunde gehen, während ſie bei 
kühlerer Witterung hätten gerettet 
werden können. 

Von den erwähnten 700 Perſonen 
waren die Hälfte, 356, Kinder unter 
2 Jahren, und von dieſen wieder hat⸗ 
'ten 190 das erfte Lebensjahr noch 
nicht vollendet, 

Milchpreiſe erhöht. 

Hat die Hihe ſelbſt furchtbare Ernte 

unter den jungen Kindern gehalten, | 


den feit Wochen von der Hihe geplag- | fo droht von ihren | 
ten Chicagoern die erfehnte Kühlung  faum weniger Gefahr, denn bie Nilch 
brachte, brandeten geſtern die Wogen be die Eisporräte werden fnapp. Der 
des Sees haushoch gegen die Wellen. Mangel an Eis verhindert das Friſch— 
| brecher und gefährdeten das Leben ber galten der Wild auf Lem Wege von 
| Bermegenen, Die, der Gefahr nicht ach | der Farm zur Stadt. und der Wange! 
Ite end, die Etrandbäader benüßen. Die un Niich bat die Bommun Dairn E09 
Auſſeher des Wilſon Abve. Strand- bereits zu einer Preiserhöhung veran— 
bades retteten, ehe dieſes und die ſüd⸗— —* Dennoch ijt die Preisergöhung | 
lich gelegenen Strandbäder um ſechs weniger ſchlimm als die Ausſicht auf 
ua Uhr Abends gejchlofien wurden, nicht —5* Vecringerung der Vorräte, | 
Auflöſung der — weniger als zwbif von der Unterſtrö— denn die Weiden ſind von der Hitze 
mung erfaßte oder von Krämpfen be— ausgetrocknet und liefern dem Milch: | 
fallene Schwimmer, die fonft unfegl- |vieh nicht das nötige Futter. | 
ans | bar ertrunfen wären. Die Clarendon! Die Nachfrage nah Eis ift durch 
und Diverfey Strandbäder wurden die Hite ungeheuer gefteigert worden, 
ſchon am Nachmittag geichlofjen. Am | hat den Eispreis erhöht und die Eis> 
— | Fuße der Dat Strafe hatten Tid) |gefellichaften, deren Fahrer unt Pferde | 
ıkende bon Kindern in die jehätt: unter der Hitze furchtbar zu leiden ge 
Besen Giſcht hineingewagt, und die habt haben, vor ein ſchweres Problem 
| Polizei hatte ihre liebe Yot, die tolls | geftellt. Dir Gefellferaften haben an! 
Fattion will die Frege zu seinem mörlne“ | | dreiften Knirpſe herauszuholen. den Seen Eis in Vorrat, aber ſie kla⸗ 
der Kampbagne machen. Vor den Augen der geſtrigen Beſu- gen, daß es ſehr ſchwierig ſei, Leute 
—————— — — ſtädliſchen Erholungsmole zu befommen, welche das Eis verla- | 
rettungen Fir Gug)es’ Empfang. |fprana geitern, etwa 200 Fuß nördlich den, damit es nach der Siadt befördert 
von dieſer Stätte, Chriſtopher Wil- pperden kann. 
— liams, Nr. 3311 W. Congreß Str., 
Auflöſung der 4 mafieshehörbe, |yoctändig betleidet, in den See, famı! 
da fie igre.Ylufgabe erfüüt habe, De> |an die Oberfläche, plätfcherte kerum, | 
ürwortet die Faktion Harriſon in | warf fih auf den Rüden und ſank 
einem Beiälußantrag, den fie gejtern | langſam unter. Wliemand ahnte, 
in einem Bountplonrent im Briggs daß der Mann ertrant, bis jein Be: 
Houfe annahm, in dem jte ein Ziuet alier, Dtto Ulrich, »ir.1613 ot. att: 
für die Gountyporwahl im Septem: zoriia Ave., um aiffe ſchrie. Die Po 
ver aufitelite. Der Antrag erklärt, lizei tonnte nur die Leiche des Ertrun- machen ſich ihre verheerenden Wirkun⸗ 
die Verſchmelzung der Abwaſſerbe- kenen bergen. Wie Ulrich behauptet, gen noch immer bemerkbar. Gar 
hörde mit den anderen ſtädtiſchen Ver: | Hatte Williams ftart gezecht und tele | Manche, welche dur die jengenden 
waltungsziweigen fei nötig aus Grün: |neswegs die Abficht geäußert, ein Vab | — gefällt wurden, liegen 
den der Sparſamkeit und aus politi- zu nehmen. Der Ertrunkene war 50 noch ſchwer krank darnieder, und ver-⸗ 
ſchen Gründen. Führer der Fattion Jahre alt. au andere wurden vom Tode da= | 
deuteten an, Sie würden die Aus— | Um Fuße der Wrightmood Avenue | bingerafft. | 
nautzung der Abwaſſerbehörde durch fand Bartpolizift Chas. Ed ein Baat| Die Lifte lautet wie folgt: 
die Faftion Sullivan au einem Aſue Beinkleide t und ein Paar Schuhe auf | Simon Reivy, 30 Jahre, Adreſſe 
‚der Kampagne machen. Außerdem | den < Strande. Man befürchtet, da der uppefannt, arbeitete für die Nidel 
indoffirte der Konvent die Kanbidatur | Eigentümer be Br Sachen ertrunlen ſei. Plate Bahr, 
Gouberneur und Staats-· Charles x. Mitchell, der Vorſteher J. J. Ehaw, 
— die von John der hieſigen Wetterwarte, iſt nicht ve⸗ Seth Eh. 
'Dotonen für des Staats: |nig jtolz darauf, daß die angefündigie Taſbert Düeberich, 
* kalte Welle ſich pünktlich eingeſtellt hat. 4 —— 
ſchatzmeiſters. | ah der Ger” fat hinay , 1423 Dtto Str. 
Das Yidet, dad der Konvent auf: | „Daß der Ger,” fügte er hinzu, Batrid Ward, 
' geitellt bat, Indiana Abe, 
Abram Tony, 21 


enthält einen ausgeipro- | „|Kon * Stunden zuvor uns die 
chenen Anhänger Gouverneur Dunnes. erſehnte Abkühlung bringen würde, 
Die Wahl von Kandidaten für die wor allerdings nicht eh ben | Buffale Ye. 
—— des Kreisgerichtsſchreibers Dieſer glückliche Umſtand wurde da— Nictor Urberfon, 
und bes Leichenbeſchauers wurde ver⸗ | du cc) heröeigeführt, baß ber jäh ums 205 Dit 100. Shr 
Hemter |fchlagende und nun heftig von Nord- | 3500 S 
ſchoben. Für die anderen Ae oflen wehende Wind den See in jei- Guſtav Caferſan, 
wurden die folgenden Kandidaten Inen Tiefen aufwühlte und die falte, Tage Orobe Abe. 
aufgeſtellt: Grundflut an die Oberfläche peitſchte. Beter Van Locher, 64 Jayre alt, 
— — Mehr Strandbäder nötig. Nr. 1910 R. Mozart Sir. * 
| Superiorgerichtäichretber—R. Der ungeheure Andrang zu ben _ 4. _ 63 Kahre alt, Pr. 
—— * Srath. —— Strandbädern während der vergange— 530 Ch Str. 
7 —— (OR. CHICAGO AVE. — — nen Wochen hat klar und deutlich ge 
itier ler, e em aeigt,, daß jene ben RE ne 
Mitalied der Revifionsbehörde— Frant ı Eu ee ie nn 


Paſchen. a 
fe its l Di che Sonderparkkom— 
Private Leiden. | Bräfident der Abwaflerbehörbe—P. J. jollte. Die ſtädtiſche So vu : 
sclorene Yanncch velhiwerden— Lara | Meftenna milfion hat deshalb den Plan einer 
Ne yril -Butveraii 0, dn8 |om talieber ber Bondausgabe für meitere ftädtiiche 
u: nei a he * pe ar | = Mefenna Strandbäder in Erwägung gezogen. 
ie ni im vcife 9 * Ku 
BREUER * en n * Toman Ald. Eugene Bloch, der Vorſitzer, 
—— Menfullatten | = glaubt, daß wenigſtens 33,000,000 er— 
ind Id) wer e Jhynen offen u c Y Juge:, ] Empfang für Hughes. r . — 8 r ’ N 
a3 19 jer Cie tum fanır, Seine faliar en: n —— forderlich ſein werden zum Ankauf der 
6 „pt meiner arg GN) Der Vorbereitungsausfhuß, DEU porgefchlagenen Strandftüde und zum 
>1e don vor(eifiger Sam ımit den Vorbereitungen für ben Ent- 9. Yer notivenbiaen Gebäude. Der 
6%, ıpfang Charles ©. Hughes” in Chicoge gan ſchließt auch eine große 
sh en: 2 betraut ift, hielt geftern eine Styung Shmimmanjtalt ein zum Beiten der* 
— | se; jad, in der alle Elemente der Partei gonopner der MWeitfeite, welce erit 
Varm. 8 da, Sonnt u Er ie . | 1 , 
—11 Sormitiass bdertreten — en Ce. Shaffer mehrere Meilen jurüdlegen müffen, ehe 
Dr. "WEINTRAUB wurbe zum Haupt des Empfangsauss ze an den See aelangen. Herr Blodi 
Dentiner Spesial-Arit, ‚Tmuffes ernannt, der dem Kandidaten | päit den Bau einer folchen Anftalt für 
— * ———— Dee a sen Anital 
u ae > Deorborn iw., jenen Empfana im Conman=Gebäude, nicht mehr wie recht, angefichts der 
— x dem das republikaniſche National— großen Summen, melde für Strand. 
haupiquartier untergebracht ült, De> ;Häner auf der Nord- und der Cübfeite 
‚reiten wird. Bundesienator Sherman „Fr ı 
Super! — ige mau — Bundebjene aufgewendet werben. 
x ö j ge a ) ; wird den Vorfik in der Verlammlung Ad. 9. D. Capitain tritt für einen’ 
neuen Badeftrand zmifchen Kentilmorth 


r unfere * | 
ee ‚im Koftfeum führen. Außer ihm und 
‚Richter Hughes wird Niemand fpre- und Greenleaf Ave. auf der Norbfeite 
‚hen. intrittsfarten für die Ver ein und für Vergröherung des Glaren: 
(Jammlung werden nicht wusgegeben donftrandes durch Erwerbung der jetzt 
werden. privaten Badeſtrände Norih Shore 
und Wilſon. Für die Südſeite iſt ein 
Strand zwiſchen 75. und 79. Straße 
in Ausſicht genommen; auch wird die 
Ausdehnung des Strandes an 51. Str 
bis zur 53. Straße und der Bau eines 
neuen Piers empfohlen. 
Ter heise Audi. 

Der geitern abgelaufene Monat itebt 
in faft jeder Hinficht einzig da in der 
Geſchichte des hieſigen Wetteramtes. 
Nur den heißeſten Julitag hat er nicht 
gebracht, das bleibt der 21. Juli 1901 
mit 103 y aber alles Yndere par 
noch nicht Dagemelen. Der — 
ſchein betrug nicht weniger als 9 
Prozent der Zeit, in welcher die Sonne 
über dem Horizont ſtand, während das 
Normalmaß für Juli nur 75 Prozent 
beträgt. Dies übertrifft den Juli — Tr. Mob wegen irgeud 
11895, den bisherigen Bunnermonat in j ee —— 
diefer Beziehung, um 9 Prozent. Un rei, Die nenelten Heli» 
124 Iogen des verfloffenen Monats | ee nenn 
'fchien die Sonne unverhülft, fo fange Leberleiden. Statarrb. 
fie am Himmel ftand. chroniſche Krankheiten 

Der Wind, welcher 9 2otägigen 
Wärme von mehr als 77 Grad ein 


SEE Bruhbänder Hs 


genan angepaht, um Schub umd Wegnemlihleit zu ſichern. 
I: Gummittriimpfe, 


Chriftopher Williams ertrunfen, 12 
Rerjonen nerettet. 


Der hneike Juli. 


eigte, dab Chiengo weiterer Strand: 
käder bedarf. — Hohe Sterblichteits— 
rate. — Bowman Dairy Co. hat 
Milchpreiſe erhöht. 


Gr 


Rünftiihe Arme und Beinc. | 
Vernachläſſigen Sie es nicht, wenn an Bruch | 
leidend, angefhtwsliene Ndern oder damit zu⸗ | 
— M ißgeſtaltukgen haben. Wir 
beſitzen die nötige Erfahrung zur richtigen Herſtellung von 
Yruchbät wern zu $1.00 und mehr; Gummiſtrümpfen ır, Unt siert 


il 91.20 u. mehr, Hilfs —— gegen Mißgeſtaltungen auf Abzahlungen 
F ver de w bet Ssolferk), eniebeeuct 


Von: Nordmweitwind gepeiticht, Der 


„® a en 


!npälfer tesiner Leiter. — Ferner Tamı 
eu belorgem. Geadiirt feit 1800. 


2 801-803 BILWAUKEE AVENUE 


80 Shlage “ve., 6. mloor. Nednte Fahrſtuhl. 


Kaas aut 8 zunſh, guswärts von — verſandt. Offen bis d uhr Abends, Samstags 
von 9 dis 12 Uhr. Maßnehmen im Haufe beiorat, Teiephon Monroe 2697, 


n 


Männer ! 
Diejenigen, weldye anderstvo ohne 
Beer Crfola behandelt 

wurden, Harriſon verlangt ſie 


| 
| 
t 
| Faktion 
Sparſamkeitsrückſichten. 


Nicht ein D zoll 
bezahle; 


lar zu 
—l 3 ich 
Criv {a nizel It habe. 
Ich bin ein Arzt für 
Männer, welcher 
ſeit deren 

ſeinem Spezialſtu— 
hat, und der weiß, 
wann geſchehen Tat. 
Ich garantire Erfolge in allen pri= 
baten ud chroniichen Männers 
Iranfheitin. Blutvergiftung, Vari— 
cocele, Beſchwerden, Hydrocele, Ver⸗ 
luſt der Manneskraft, ſchwache Bla⸗ 
ſe. imorrhoiden uſſp. Ich benuße 
alle die neueſten und modernite n 
Weil ı meiner Behandlung, 


Vae⸗ 


Sarcihre Hafgape erfiuili. 


ya 
Jhrein de 


um gemacht 
was 


Rachwirtuugen der Hitze. 


Koroner nod) eine Reihe von To— 
desfallen gemeldet. 
Obgleich die tropiſche Hihe, unter 
welgel Liyicage 19 lange zu leiden 
yatte, giualigzer Weiſe, 


* 
a, vom 
hei Zalvar IQ, 


Aöcumatic dann 


vorüber It, 


422 &o, Etate Str., 


Ghica J IAl. 
(Segeniiber * x 


Ziegel Cooper & £0.) 


1m hidofafon® 


gIhre 


Verderhen die 
Angenen nid 


rait Brit!en, die Jhnen 
raniiser Weie ense 


nn 0 


Dunnet 55 Inhre, 
nſons und 


das Amt 


>} 
ntohnp 
NDIEVE 


nicht ig wiſſen« 
at Jin), 54 .xubre 
„un 
Wir ſtellen mittelit unſerer Methode der 
Unterſuchzug genan die richtigen Linien 
feit, die zur Richtigreuung Ihrer Augen⸗ 
apfel nötig find, 


4 Sabre, Nr. 1459 


Leber 40,000 beirichigie Kunden find ge- 
nugeuder Beweis für unſere Geſchictlichleit 
als ſachmanniſche Optometriſten. 

Zurvoerlaſſige und abſolute Zufrichenftel- 
lung iſt unſer Grundſau. 

Wir ſchleiſen unſere eigenen Linien, 
daß Genganigteit beim Herſteilen 
Andaſfſen artleiſtet iſt. 


Jahre, Nr. 13408 


30 Jahre, Nr. 


fa 
mie beim | 


Nr. 4540 Cot 


Me: 


J 


Thomas F. Little. 
Pfälzer und F. 


— —— — 


benusst den Fahrſtuhl Sunshine des Berbrechertums. 
Haut ıl, 


Wire Schr bebentliche Verſchlimmerung 
der ſozialen Zuſtände in Chicago. 
Der Leiter der pſychopathiſchen 

Abteilung des Jugendgerichts, Wil 

liam Healy, hat auf Grund amtlicher 

Statiſtik den Nachweis erbracht, daß 

im Verlauf der letzten Jahre die 

Zahl der Einbrüche um neun, der 

Raubüberfälle um drei, der unſitt 

lichen Frauen um drei izehn vom Hun 

dert zugenommen hat, ferner die der 
aus dem Elternheim fortlaufenden 

Knaben um neun und der Mädchen 

um zwölf Prozent. Die Zahl der 

dentarteten Kinder iſt um elf, der 

Herumlungerer um drei und der ver 

hafteten Bewaffneten um eins vom 

Hundert größer geworden. Un 

freundliche Familienverhältniſſe und 

der Reiz des Flittergoldes der Coba 
rets werden von ihm als Urſachen be— 
zeichnet 


«sm fahis 


Abwaſſerbehörde —P. 
H. P. Bergen und 


ger 


ulel 
ige gerenit. 


andiıng! 


AH ice 
m. Ich 
Diagnoſe 


J 
User Ab 
2 u 


3, 


Wir garanti 


sit ui r  090i Te. > 


— — 


Nicht ihre Sul. 


Charles Murphy von Nraftwagen über 
fahren und tötlich verletzt. 


. Eheitnut und N. Dearborn 
Str, lief gefiern Abend der fie —52* 
rige Charles Murphy, Nr. 3817 N. 
Marſhfield Ave. in den Pfand eines 
von der Gattin feines Eigentümers 
Hoiward H. Dietrich, Nr. 443 Deming 
Place, . bedienten Kraftwagen? und 
murde von diefem üderfohren und töt 
ltay verfeht. Frau Dietrich Geförderte 
den Verunglüdten nach dem Henrotin— 
hoſpital, wo er bald nach ſeiner Ein 
lieferung ſtarb. Frau beteuert, 
daß ſie den Unf nicht verhüten 


age 18 
sit, Az Breite 
iin» die wiedrigfeen im 
Chitago. 

Gold- ınb Rorcelain- 

Kronen 


N 53 und 84 


Gebig Zähne 533.00 — Freies Ausbzlehen 


Dr. Nelson, Zahnarzt. 


Sadfolger do 


Union Dental Co 


8:30 Divrg, 68 9 AbdE.— 


— —— — 


An W 
Opfer der Kinderlähmung. 


Ter vierjährige Ioief Alberts der ichred: 
lihen Krankheit eriegen. 

Dem Gefundheitsamt zu Folge er: 
‚lag am Sonntag der 4 Nahre alte 
|| Yofet Alberts, Pr. 1927 Weit Ohio 
ı Straße, der Kinderlähmung, an der 
“jet bor einiger Zeit erfrantt war. Xn 
‚den lebten Tagen murden drei neue 
"| Erfrantungen gemeldet, die nun zu 

-fammen 34 Fälle in der Stadt erge- 

ı Bälle don gebermen Srant-| Den. Von den Erfranften befinden 
ae Sara —— fi 30 im Esuntyhofpital. Dr. E. ©. 
Blulwergite | G . 6 air Drake, Sek:etär des Staat: | 

—5 — en Geſundheitsamtes, erklärte, daß 

u während berflofienen Monats 

ı 115 neue Erfronfungen in den ver- 

ech Apottiefe, ſchiedenen Städten zu verzeichnen wa⸗ 
|ren. Die Gegenden, die von der Epi— 

i 


“8 Kl 


ann 


IatenN. 


wichtig 


a. a. 

für Männer. 
erzie vd.r Prziicient & uch nicht beit en, 
dere erproblen Heilmittei. die ſelten 


ſolgenden geheimen Kranthei— 
ir. Uu. 2 luriren die meiſten 


zen N 


veriuwt at ie 


bei fr 
u 


D 
al 


u dNageı, 


Kranke Leute! 


Es koſtet nichts 


on 


2 
timinter fi 


Vehltes 


1775 Sid State 


Straße, Chicags, SU. ! : —_ un h 
1p.trfonbi” demie bejonders Start heimaefırht | 
worden jind, find die von Ef Herrn, 


BEHEUMATISMUS | Decatur und Of St. Qouis, und awar 


SEE | etwa 25 Meilen im Umttreife. 
Abſolut geheilt durch 
Scatages Rheumatic Cure. 


4 
Biele Iadre un Martte. Tauſende von Het 
| 


Zehn Worte mit mob". 
lungen Axine Feblſchläge. In der ganzen Welt Leiden 
derfautg Die el: mmften fülle qebeilt, von ira 

enptmelder Urf ade und aarı aleih, wie lanne | 
oa beiich end sreies Yırch über Heilnuna bon 
Rheumehiän® on 


Mein Söhnden Bat für bie Schule 
die Aufgabe, zehn Worte mit „ob“ zu! 


fie 


"> Beuuniffe 


Soaaacts 81.000.000 GURE ' 


Mer Cır ond Wedaer Aves Ghicenn. 
ei22br4adı” 


Lerfrämmangen de Hürpers 


Rüden, Betne, Füße eic. bet Kindern und 
Grwadpienen, Iverden mit unferen meueilen 
Apparaten, welde alle anderen übertreffen 
und beim Treqen nicht au jeben find, voll» 
ftändtg gerade gemacht. 

Mir baben bas größte ortboneb 
fbärt, mit _ 28»jäbriger 
Cbicago Brucbbunder 
abritpreifen. 


Dr. Robt. Wolfertz Ga. 


251 Norin Öth Nuscaue, Ede Raubel;h Sta 
Beibäit olica von 8-6 Lür. Evuniags p. 9—ı8 
nbd,dijc® 


No’ 


Str. | 


Blutſtörungen, amſteck⸗ 
ende Kranlheiten, Ner— 
venſchwäche. chroniſche 
private und alle Harn⸗ 
Ende machte, erreichte ine Geſchwin⸗ Wiffentsar: 
digfeit von 24 Meilen. Der Feuchtig- | = — Te 
— * —lung, wie Dr. Roß 
—— der Zuft während bes % | i — bringen die 
s Gefunddeit, Stärfe ıımd 
| bilden. Nah langem Nachdenken fin- a war unter bem — Eis Cevenstraft ancid 
| bet er: Wohn, Op, Lohn, Kohl. Dann ;; —* kr ne — | Das ausgezeichneſe dentſche Heilmittel 
ſtockt's — und ein Aufblitzen und im — Grad. Auc der Re: | 914 verbeſſertes 606 
NMu iſt er fertig. Ich ſche in ſein Heft — blieb mit 222 Zoll hinter dem für d | \ 
er e in ir die Heilung don Wird tung. Dr. 
und finde: Sally, Kohn, Samuel Kohn, j Mit tel von 3.64 für Juli zurück. Ge— | rjabrung iit ——— ie bie Kranirır, 
< > 9 © ab fie ehrlich ımıd ‚ d J i 
Iſaak Kohn, Simon Kohn, Meyer — traten am 2 er 16., 19., 20:, 24. Es A a Pe Be RER REN 
| Rohn und Aron Kohn. und 25. Juli ein. 'Dr.B. M.ROSS, ʒpezialiſt 
— — | | Hohe Sterbliäfeit. Bierundswanzin Jahre auf — 1 alten Bias. | 
— Irrtum. Ein Mintiterildt- | Die Chicagoer Sterblichfeitsrate | ffice und private Konfultationszimmer in 
di ⸗ — .. . 
Griehrune ee | ‚teftor hat in Plötenfee amtlich zu |der legten Moche erreichte infolge der | OR Süd Dearborn 
genöinben etc Ihm amd jagt zum Drofcpfenfuticher, | Hige die höchfte Ziffer bes Jahres! n le EEE 
| der ihn hinausgefahren: Sie fünnen | Hiwifchen dem Montag voriger Mode Spredftunden: Täglich von 9 Morg.- bis 4| 
wich and fpäter wieder abholen. —|unb dem legten Sonntag Abend ftar= | Nadın und an Sontagen van 10 Morm, bis 1: | 
tler: Na, wie lang haben Sie |ben 700 Perfonen oder 14.7 auf dus Abenps Bon ‘is, EN 
a . 1 
vum? Taufend ber Bevölkerung. in ben Er ee 


‚gen 
'Halfted Straße der I1jährige Ramfey 


'Mie Augenzeugen 


' Schrauferls Tief. 


'49, Court, 


'wetit darauf bin, 


a; Süpdfeite, 


‚Tungsiraft mit Menichen beiäet 


Ausbau 
des ganzen Volkes 


linien 


Abendpokt, &hieng, Dienitag, den ı — 1916. 


ans. 


CARSON PIRIE SCOTT & CO. 


Anftündinung Des heute beginnenden 
Angni-Berianfs bon eleganten Schuhen 


Es ijt wirklich erfreulih, den Nuguft-Schuhverfauf von 1916 anzufimdigen — pe: 
ziell da die prächtigen Sortimente und die ungewöhnlichen Werte in hochfeinen Schuhen, welche 


die Kunden dieſes 


Ladens bisher ſtets von dem Auguſt-Schuhverkauf erwarten 


konnten, 


wiederum ihren ausgezeichneten Ruf aufrecht erhalten werden. 


Tauſende von Paaren von hochfeinen Schnhen für Damen, Männer, junge D 
zu großen Preis-Herabſetßungen für 


Knabe 


n und Kinder, 


markirt 


Damen, Mädchen, 
den 


Auguſt-Schuhverkauf, ſind eingeſchloſſen — 


Ganz ohne Rückſicht auf die 
der Fabrikation von Schuhen wie 
Ne und 


beſonders hübſchen Moden und von ſo guter Arbeit und 


Verkauf durchweg ſind. 


Niedrige Schuhe, Pumps, 


u N. >. ON, . 
Orfords für Dame 


83.1 By 84. 95 und 59.90 


Manner-Orfords, 
wohl wie jene eleganten 
jüngenden Moden—jebt 
n 84.95, 85.95 


Miſſes-, Mädchen— 
markirten Anguſtverk 


Eine vrächtige Au 
alle Gelegenheiten, 


Jugend angepaßtem 


—II 
—We 
hühbſche, 

Schnitt. 


feine 


iu 


Babrend des Monats 


dDehnte Sortimente von Damıen;, 


Golonials 


ir 


A, 


konſervative Pr 


und St 


und Kinder-Schuhe 
fauf-Herabſetzungen. 


einſchließl. 


J 


jetzigen hohen Preiſe guten 
dieſe verwendet werden; 


Qualität, 


und | 


jetzt ſend für 


Leders und anderer Materialien, 
es ſind hohe 


Sportsſchuhe in den verſchiedenen beliebten und modernen Lederſorten und Kombinationen, 


Damen-Stiefeletten in modernen 
ſpäteren 


53.99, 56.75 und 58.75 


die bei 
Schuhe, Out—⸗ 
in 
es die Werte im Auguſt- 


Schuhe, niedrige 


wie 


Leiſten, paf— 
Gebrauch, jetzt 





und ver— 
das Paar 


2 


I.10. das Baar 


zu 
zu 


SDc) 


WMännermä 
dauerhafte 


uhe 
in der 


Bin 
Zi De, 


} 
’ 
’ 
F 
I 
nr | 
! 
| 
| 


den Bajement Schuh-Abteilungen. 


Schuh-Abteilung für Da 


men, junge 


Schuhe, 
zu ganz bedentenden 


Männer-Stiefeletten in einer Aus» 
wahl von Hochjeinen Lederjorten 
find außerordentliche Werte. 


Jetzt 
85. 95, 56.75 u. 87. 75. 


Junge Mäuner- und Knaben-Schuhe offerirt 
großen N 


Breischerabjesungen 


ausſehende Leiſten, 
in umfaäſſenden 
Herabſetzungen. 


elegante und 
Sortimenten 


Auguſt treten ebenfalls Preisherabſetzungen in Kraft für ausge— 
Männer- und Kinder-Stiefeletten und niedrige Schuhe in 


Tamen und Kinder, Dritter Floor, jüdlicher Rannt. 


Shuy-Adterlung für Männer und Knaben, (Sriter Floor, füdlicher Raum. 
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ionnte. Da Zeugen biefe 
täti⸗ sten, wurde von ihrer 
Abſtend genomnien. 

Von einem von Victor E. Jenſen, 
Nr. 7221 Carpenter Straße, ge 
lenkten Kraftwagen wurde heute Mor— 
an der Ede von Weſt 69. und 


„op 
ie 
£ 
J 


Lerhaftung 
e t 


a 
& 
So. 


Stevens, Nr. 6613 ©. Green Straße, 
überfahren und auf der Stelle getötet. | 
behaupten, fonnte | 
jenten den Unfall nicht verhindern, da 
das Kind unmittelbar in den Pfad des | 
Don Seiner Werhaf: | 
genommen. 
200 


einen 
der! 


tung wurde daher Abitand 
Charles Badgaistis, Nr. 1 
der, wie berichtet, 
davontrug, als 
Sroftwaaen, in bem er ji mit meh 
reren Freunden befand, an Wufiin 
Blod., zwilchen der 15. und 16. Str. 
gegen den Goifentand prallte und um: 
Ichlua, it Heute Moraen im Dat Part 
Hoſpital geſtorben. Joſeph Crikszlis, 
Nr. 1332 S. 44. Court, und John 
Glovitz, Nr. 1408 S. 49. Court, wur 
den bei dem Unfall befanntlich auf der 
Stelle aei 


— 
DD 


Schädelbruch 


* tat 
DIEL. 


— — 


zeit zum Handeln. 


Gherles Waders Seoevadtungen wahrend 
der heisen Tage. | 
Derr Charles 
der „ber poit“ einen 
die Beoba tungen und Betrachtun 
gen, die er wahrend der beiden lebten 
heizen Wochen augeitellt bat,  itber 
die mangelnden Gelegenheiten, der 
Bevolferung von Chicago die Wohl: 
taten, welde das Sceufer bietet, | 
leicht zugänglich zu maden. Ür 
daß man ce Xeu 
ten, welche aus itieftgen Wohnungen 
und Straßen weit her nad dem See 
gefommen Sind, nicht verdenten fan, 
daß ſie unruhig und rebelliſch wer 
den, wenn ſie ſich gezwungen ſehen, 
bei 100 Grad Hitze ſtundenlang in 
der Reihe zu ſtehen, ehe ſie ins erfri 
ir Waſſer ſteigen können. Herr 
Ye: ſchildert Hunderttauſende 
ſ ——— in ihre heißen 
nungen zurückzukehren und 
Nächte mit ihren Kindern in 
Parts und am Ufer verbringen, wie 
die armen Mütter körperlich md | 
ſeeliſch leiden und um das Leben ih 
rer Kleinen kämpfen. Wie auf der 
zwiſchen Grant und Jack— 
fon Park Viele der Gefahr des Ue 
—— tens der Bahngeleiſe trotzen, 
um die baufälligen, ſchmächlichen u. 
gefährlichen Wellenbrecher zu errei 
chen und in den See zu gelangen, wie 
der Hügel des Logandenkmals 
Grant Park, die Dampfer und 
ſtädtiſche Mole bis über ihre 


H. Wacker ſchreibt 


Brief über 


wie 
Woh 

die 

den 


F a 


Wer das sicht, schreibt 
Mader, ınul zum Simmel 
gegen das Verbrechen 
Aufſchubs der Ausführung 
nes, auf welchen ſich der 
für Häfen, Werften und Brücken und 
die Chicago Plan Kommiſſion zum 
des Seeufers zum 
geeinigt 


des Pla 


Auf jeder Meile 
von den weſt-öſtlichen Straßenbahn 
leicht zu erreichender Bade 
ſtrand zu finden ſein. 


Die Hitze hat gezeigt, welche Le 


Stadt leiiten fann, jchreibt 
Zeit zum Sandeln gekommen 
mehr Xicht md Quft,- mehr 
lungsorte wie Feine Barfs, 


referven, Molen. Spielpläte 


jei; 
Erho- 
Wald: 
und 


und 
Grant und 


großen Hafen für Boote ge 


—— 
daß 


der: 36jä hrige 
W. 


durch 
| Bitte. 


| jährige 
erſtickt. 


morgen, 
 Walbington Barf; 


| Örant Bart. 
tag um 


' Banferotterflärung 
| beziffert feine 
597,451 und feine Beftände auf 


der | J 
die FJ 
ſind. J 
Serr 'g 
ſchreien J 
jeden weiteren 


Ausſchuß FJ 


Reiten 
haben. J 
des Ufers ſollte ein 


IR 
\bensrettungsdienite das Sceufer der | 


Serr 4J 
Mader r, und fiat hinzu, daß jeßt die | 


adeſtrände müßten geſchaffen 
den. 


Der Chicago Plan 
völkerung 1500 Aecres 


A 


a Iver 
erde der We 
mehr Barfs 
Spielplage am Seeufer 
Jackſon Park, ſechs 
tere Badeſtrände, mehr Molen, 
600 Fuß breite Lagune und 

ben 


m 


Ivei: 


—— — 
Weshalb nur? 


PBardouz ſchied 
aus dem Leben. 

Aus rätſelhaften Gründen machte 
geſtern die HYrährige Frau Anna Bar: 
douz, Kr. 2244 N, Parifide Uve., 
tels Leuchtgaſes ihrem Dafein 
Die Hinterbliebenen behaupten, 
hres Willens die Greifin feinen 
Grund hatte, 
men. 

In ſelbſtmörderiſcher Abſicht drehte 
Satob Ojmeit, Nr. 1324 
bio Sir., des Gas an und legte 
ich zum Sterben nieder. 
ins Senfeits hinübergeſchlummert, 
wenn ſeine Frau nicht den Gasgeruch 


Frau Anna 


O —* 


wahrgenommen, die Gaszufuhr abae: ! 
und | 
gerettet | 
geſucht 


ſtellt, die Fenſter aufgeriſſen 
dieſe Maßnahmen ihn 
Weshalb er den Tod 
habe, darüber verweigerte der Le 
müde jede Auskunft. 

Ir n Schlafzimmer ſeiner Wohnung, 
718. N. Racine Ave. iſt der 64— 
John Wiema 


a 
* 


bens— 


Pr 


114 


ob Selbſtmord 

Zufall vorliegt. 
+» 

6 hicagoer Rapelle. 


Die Chicagoer Kapelle wird in bie: 


haben, 
cher 


oder unglü 


fer 
fonzertiren: Heute 
Grant Bart; 


Jackſon 
Donn 


Park; 
rstag, 
und Longwood Drive; Samstag, 
Am Sonntag Nachmit 
3 Uhr 
der ſtädtiſchen Mole konzertiren. 
EEE 


Erklärt ſich danteroit. 


War ‚der, bis vor Kurzem 
der Wunder-Heinemann 
bat 


Alfred SF. 
Präſident 
Hat Eo., 
eingereicht. 


Verbindlichkeiten auf 


@r 
908,: 
150. Der Hauptgläubiger ift Albert 
Heinemann in Milmaufee, ein Mit: 
glied der Firma. 


Shranie —7 


alle Man— 
die an chro— 
Krankheiten 
mich ohne 
für fie zu 
Rate zu zichen, Gh» 
renbafte, anftändig®, 
angenehme 2 ebands 
Ita und mäbige 
Preiſe. Ordnungs⸗ 
mäßig graduirter u. 
lizenfirterArzt, neun— 
undzwanzigjähr. Er— 
ſahrung. In meinen 
Händen ſeid Ihr ge— 
borgen u. der beiten 
babe meine eigene 


Sch lade 
ner ei, 
niſchen 
leiden, 
stoiten 


Erfolge fiber So 
Vehandlumager eife,  VBelte Empiebliumgen. 
Vntderaiitung, verlorene Mannesfraft 
Veſchwerden, Krampfadern, Bruch, Haut— 
trantbeiten, Alaſenleiden und alle ande: 
ren Kraulheiten, Leidet nicht länger Tag 
fiir Tag, da Erlöſung und Heilung bereit 
find, 


Dr. FLINT, 


Wiener medizinisches Institut. 
„32? <o. State Str., 2. Wloor, 
joifchen Sadion ımd Ban Buren Straße. 
Svreditunden: Zänlih von 9 Uber Vorm. 
bi 6 Abends, Montans und Tonnersds 
tags bis 9 Uhr Abends. Sonntags bis 

12 Mittags. 


zwiichen | 


eine | 
einen | 


freiwillig | 


mit: | 
ein | 


fih das Leben zu neh: | 


an Leuchtgas 
Der Koroner wird feſtzuſtellen 


dils | 
Woche an den folgenden Wbenven | 


Freitag, 96. Str. | 


wird die Stapelle auf 


ein Gefuh um feine 
er: 


i | ablief, 
J ſuchung im Pſychopathiſchen Hofpital 


der letzten Woche waren es, abgeſehen 


— — — ñÙz— — 


a 
Frank W. Thomas. 
John T. MceNallty. 


wWittiam H. Lale. 


A.0. SLAUGHTER 
& COMPANY 


110 W. Monroe Strasse. 
Mitglieder: 
Ken Yorl Stot Frhange 
New Yort Cotton ‚Erhange 
New Nort Goifee Erhange 
Chicaaa Board of Trade 
Chitago Stel Erhange 
St. Lonis Merchants Exchange 


Erſter Klaſſe Geldanlage 
BONDS 


—ñ— — — 


Anlage Sicherheiten. 


Er wäre aud | 


——— — — — 


| Eu 
| Segensreiger Plan. 


Erzbiſchof Mundele: : gründet eine Er: 
steyungsan’talt für Dalbwaiien. 

Es ftellte jicy infolge der Eintra: 
'gung der Kaufurfunden im Grund— 
|bucgamt heute heraus, daß die fatho- 
liſche Erzdiözeſe der eigentliche Kau- 
| fer der alten Hochſchule an der Lake 
| Straße nahe Eaft Ave. in Dat Part 
und des benachbarten Grundfiüds ift, 
'fo d-% Sie ein Gefammtgrundftüd von 
bei 150 Fuß Tiefe 

Munvelein will 


jor 
der 


500 Fuß Front 
beſitzt. Erzbiſchof 
dort eine Schule mit Schlaf- und 
Wohnräumen für Knaben im Alter 
von ſechs bis elf Jahren unter Lei— 
tung der St. Sofephsichweftern grün 
den. Wie der Kirchenfürft heute mit- 
teilte, hat er in feiner langjährigen 
Amtstätigfeit in Broofign die drin— 
gende Notwendigkeit folder Anftalten 
ennen gelernt, namentlich für Finder, 
deren Mutter over Vater geftorben 
it, infolge deifen die richtige Erzie- 
hung der Kleinen vernadläffigt wer: 
den mußte, fo daß der Vater oder die 
ı Mutter häufig, nur der Kinder wegen, 
gedanfenlos eine für fie unglüdlich 
fih geitaltende neue Ehr einging. 
Dann mwarer. die Kinder noch fehlim- 
mer daran, als früher. 
—— 


Erfreulicher Rückſchritt. 


Nur 65 vermeintlich geiitefrante Ber: 
ſonen dieſe Woche angemeldet. 

Rund fünfundſechzig vermeintliche 
oder wirkliche Geiſteskranke ſind bis 
heute Nachmittag, als die Meldefriſt 
für die wöchentliche Unter— 


am Donnerstag angemeldet worden, 


ferner elf probeweiſe als anſcheinend 


geneſen freigelaſſene. Perſonen, ‚bei 
denen fich mieder Anzeichen geiftiger 
Störungen bemertbar madten. In 
bon den probemweife Entlaffenen, 


hundertundeins. 
— — — 


Kurz und Nen. 


* Nur eine Scheidungsklage wurde 
heute angeſtrengt, von Maggie gegen 
Michael Adomitis wegen angeblicher 
Mißhandlungen. Das Paar hatie vor 
zwei Jahren geheiratet und ſich im 
letzten April getrennt. Die Ehe war 
kinderlos. Die Frau verlangt einen 
| Zeil der Erfparnilfe, $900, und Näbr- 
| geld. 


- — 


| 
Lgeſet die „Sonutuagnpoſte: 





Terlaugt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter dieier Rubrit. 1 Cent da3 Wort.) 


Berlanat: 25 
Sn tb», Herrennits 
| ftoffe, Sciden= und 
anzitfragen: 

XZomes DTevartment 
Nortb Ave.-Jed 1315 Milwautee 


—— — ſomodi 


Nachmitaas I 


Alverbrew Vark. — Tſingtau Orcheſter 
und allerlei Attraltionen. 
Foreſt Bart, Allerlet 

“oıumbta. — Burleste. 
Sarrid. — „Wr. Lazarus, 
Bismardaaı ten. — u — teden Nach: | | 
mittag und Abend. | 
Burantiep», 
und Eonntug 
Bolaltonzert. 


Kleider-Verfäufer; 
sſtattungswagren-, 
Drygoods⸗ Verlaͤufer. 


ebenfalls 
Kleider⸗ 


Enfort 


: I 
VBeranünungd-Wenweiier. | 
Attraktionen, | 


store, 


I 
) 


di 


Mann als Saloon Waiter. 


Kleine Anzeigen. iu ara — 


ive! Lich . 


Berlangt: Männer um | Kurden. tacher, 
(Anzeigen unter diejer N ı das Wort.) 


Berlangt:_ Wir — ‚ten 
graphiſten, 

mit ſehr gu 

funder, f 

Suter Lob 

oder ſprecht 


dimido 


Lohn 816. 


ar 
30%. 


und 


Berlang! 


Berl 


Berlangt: 
ber, der Willens 
ſchäft veritcht I 


Berlangt: 
cago Avenue. 


Verlangt: So 
rene ka Yu 
4401 Süd Ya Zulle 
und 12 Uhr Bormi 
“Mugujt 1916, 
Männer. & 


Berlangt: Cri 
an Sampl 
N. Morgen 

Berlangt: 
Stunde ſein 
Chicago Caſe 

Verlangt Erfa 
machen tonn 
o iadi 


Berlangt: e 
maler, 
San 

Verlan 
alt, das welryne 
bei den Ellern wo 
dritler Floor. 

Verlangt 
Brot und 


Brot Cal 
woſt. 


Abend 
berlangt: 
Terfer 
Berlangt 
den, Mad 
Berlangt: 
auf Jhoner 
leiſtung. A 
Farm. 


Verlangt: Tüchti 
mann und in od 
desruh, Somm 
Man melde 
Ave. 


Serlangt: 
nan Abe 
Verlangt: 
arbeit beſorge 
zuſprechen. H. 


Verlangt: Gurte 
arbeit. Nachzufr 
Barrh Avenue. 
Verlangt: E tab rener 
Pole. Guſer Lohn. 317% 

Verlangt: M iner 
dachzufragen Stewa 
324 S. Clark Str 


Verlangt: 
Frant Beu, 


Drei gu 
44453 2 
Verlangt: Junge in Bil 
irbeiten, Erfahrung nicht not 
C. F. Naſt & Co., 1816 Fulte 
Janitor; 

ri - 


Armtag 


Berlangt: 

Zimmer 
vwder, 2310 

Verlangt: Junger 
muB Erfahrung mit 
tonneit, Muß 
braucht vorzuſpre 
Board und 
waulee 


9 Uhr. 


Stadttundig 


Abe., 


Verlaͤngt;: Mann 
Congreb Str. 
Berlangt: Junge 
geſchäft zu lernen. 
Roſtner Avenue. 

Verlangt: 
britarbeit. 
Avenue 


Verlangt: Cabine 
Hauſon Co. 1500 


Aelterer 


arbeiten, 


Verlangt: 
Porter 


zu 


Berlangt: Mann 
meine Arbeit. Tel. 
un Eiſen l 
treppenurb sch 

Weſt Schiller 

Berlan at: 
Abenue. 

Verlangt: 
Avenue. 

Berlangt: Junge r, lediger Schle 
eleltriſche Reparaturen machen 
arbeit in Loop Hotel. Refer 
anſprüche anzugeben unter 
poſt. 


15 


Porter für 


Verlangt: Schmiede 
Reute an Wagenarbeit. S 


(iniſhers 


Berlangt: 
Leute an A 


Berlangt: Erfa brener 
Beſtellungen abzuliefern. 
KR. Halited Etr. 

Berlangt: 
Badtvaaren. 
Straße 


Verlangt: 
Fußbodenfabrit 
Floaring Co., 


Verlangt: 10 
mer. Nachaufrage 11 
x.od nördlich) 


Lediger 
Afbland vu IC 

Berlangt: Schneider, 
Indiana Vive 


Berlangt: 


5557 ©. 


Berlangt: 
Departntent. 
B. Wrisley Co., 

Berlangt: Junger Dann, um Dem! 
Gärtner zu helfen. $30 den Monat, | 
Zimmer und Board. Gödgewater Golf | 
Elub, Prait u. Ridge Ave., Rogers ‚Bart. 

mi 

Berlangt: Urbeite 
Urbeit dus ganze 
Scrap Vards, 47. 

Grubam, Bermaıin. 


Verlan 
tiſing 


Verlangt: Knaben 
für allgemeine 3 
Eontinental Can 


Berlangt: I än 
Bu erfragen: G 
Udenue. 

Berlangt:; 9 u 
Medaniler. Die 
ausgetreten find, erf 
durch die „Arbeiterhilie”, 
La Ealle Etr. 

Berlangt: Grundihauf ler, 
Sarm. Ed, NReihenbad, 


Erfahrung an. 


Verlangt: Aelterer 
Freemans Gro ery und 
Clart Straße 


Mann für Ba 
Marfet. 3 


ın 


bier 


Watertown. Verlangt: 


Marb 
eo, 


Wolff Wig. 


Verlangt; Junge Männer, um in 
ftrumentenfabrif au arbeiten, lm, 
227 ®, Auſtin Ave. 

Berlangt: Ein Sebrfunge für Schneider. Dtto, 

n Etraße, 26il,im 


— md 2 Gute 
:itloin und Moed Morkers, Helle | den rihtiaen Jungen, Nogel, 32 9 

räume. Fragt nah Mr Grum⸗ Phone: Central 6720. 
ꝛMiiw 


serlang gt: tan ftarfer 
Stelle, I0s 
und NRocdwell 

2gjllro& 


eriabren 
itetige 


zand 
Frank Co. 
26jl,1m& 


Verlangt: Junge, 16 Jahre alt, 


machergeſchäft au erlernen. 


um das Uhr 
Öelegenheit, für 
No. Etate Etr,, 


2 Uuliwæ 


und alte| 





Mbendpoft, Chicago, Dienitag, den 1. Auguft 1916. 


Berlangt: Männer und Knaben. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 1 Ce tt das Wort.) 


Verlanat: 
Guterr 


gis 


bein 


Derrlan; gt: 


be 


tailroad 


Site 
(ai 


Verlangt: 


DIN 


ie 


[ 


al 
Ion 


Berl a nat: 


gan 


— 


Verlangt: 
beifern. 


serlanat: 
nt 
tateterr 
Abe. 


lungen ſuchen: 
zeigen u 


fucht: 


N} ar 
Diberſey 


rlangt: 
OS 


3500 © 


S. 


Lohn. 


Erfahrener 
Gute 
Mann 


iſt. 


Arbeit. 
vorgezogen. 


Ar beit 
be 54, 


Aſhland Ave. 


Kohlenfahrer, 
Guter 


50 Caribop Arbeiter, 
\ tragen: 
und 


der ſtadt⸗ 
Lohn. Verhei— 
1756 N. 


Guter Lohn, 
Bennipi 


Normaml ve 


dimido 


— —— 


Apar 


rtments 
tandolph 


Barbier, 


für 
eir. 


" 


an W 


Abendpoft 


Str. 


ſtetig. 


Gußeiſen St 
und Wentwort b u 


Meug 


deutſcher bevorzugt. 


r junger 


41362 


jur 


ter diefer KRubrif 


jucht St 


ſpricht 


tender 
engliſch 
ellin 


zjunger 


itſcher 


Bartend 


J 


4104, 


r dicıer 


m ımto 
ent unter 


Yaden mnd 


Smhroin 
Ambroid 


Metropolitan 


Broudway. 
Erfahrene 
1744 W 
„Mender 
Guter Lohn. 


Hoien. 


1121 &o, Halited Etrabe, 


Verlangt; 


und 


Hauskleidern. 
Floor. 


et, ; 


ton 6326 


Männer und Frauen. 
i brit 1 


Berlangt: Frauen und Mä.chen, 
zei Rubrit 1 Gent das ort. ) 


Fabriten. 


bcerators 


Paulina 
Ho hbah n. 


Büglerinnen in Färberei. L. 
ſonmo di 
eſt 19. 


s”, um 
Weſtern 


mehr 
Maribiield 


sen 


M dänner und Knaben. | 
cri,) 


1 Gent das \S 


„st 
gen, 


ſtetige 
ſprich 


Zr 9 
dimido 


jucht 
37 Ab 


u 


Privat: 


u 


se 


zutcher f 1t 
rc 


gu⸗ 
Soprachen. 


orte rarbe 


kadılon 


ann, der 
 moilnrfcht 
modim 
Paſtry 
| oder 
Indiang 
mod 


„ot 


m 


212139 Weſt 
verh eirateter — BE a 
be: 
57 
modimt 


lochen. 


czeugen gut 


tigen Bl 


lann 
modim 


Cent das W 
Kinder. au 
Ierer Farn 
lung ic9 
Norgen— 


52 


und 
er 


Cejr 
vn 


zäſcherin. 


Köchin, ſo 


‚der 
[ Burf de, 


it 


s Drape 
Mil war ufee Y 


Verkläuferin 


12 Uhr Vor— 


Chicage 
dimid 


di 


lader und leicht e 


te nüber 
vo, 116 r 
dimiſor 


an 
Wilmaufce zive 


stil, 1108 


Mädden; 
Sabre alt 
und 

mo din 


Debm- 


Straße. 
Eweaters au 3zu 
Knitting 


Erfahrene Operators an Schürzen 
1744 N. 


Robeh 


Weſtern 


anıq | 


og 
dimi 


3 
dintdo | V 


ſtetige 


ort, ) 


ni. 


5 te | Hausarbeit in fleiner 
3lil,1m& 


n Str. 


Waiſts 


eben⸗ 
ſein. 
> bio 


an 
nodi 


Mills, 
ſaſonmodi 


@ir., 
271i11wæ 


Berlanst: Fraren und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


Rorter fürrr Salon, Koſt und 20. 


Verfänferinnen, 
Wir haben eine Anzahl Stellungen für 
ırfahrene Grocery-VBerfäuferinnen; jtän- 
dige Stellung. Spredit vor in der 
| Superintendents = Office, bei Wicholdt'3 
Milwaukee Ave. und Banlita Str, 


Berlangt: Mädchen, 16 Jahre oder 
älter, um das Buchbinderbandwerf zu er 
lernen; guter Yohn, jtetige Arbeit. Me 
tropolitan Syndicate Pre, 
Sefferjon Straße. 


di on 


vor 
zu erlernen. $6.00 Xot 

zeit, Sofort anzufragen 
Ich & zson5 komnpand, 21, 
Ave. 


Mädchen 16 
;chbind« rei 
übhrend "der 
RR. Dom 
und Kalumtet 


Verlangt : 
um Die 


ic 


b ei 


Hausarbeit. 
Mädchen in Büäderladen, bu 
Uhr ı9s. $7 Die 


für allgemeine 


gutes Mädchen. 


Mädchen 
Heim für 
Avenue. 


Haus 


üchtiges Mäd für 
zwei in Familie, 
>, nabe Glarei 


Griabren genmermüpen 
eine gute Stelle, auter U 


ufſzupaſſen, 83 


d 


zufragen 4106 


NRach 


ingt: Waſchfrau. 934 Diverſey 


Frauen um K 


7 E. 483. Str. 


artofteli 


müde den fi 
Familie. 
Y. 


tr leichte 
E. 


—W 


Aln— 
Ellin, 2348 


irbeit 

tleiner 

Ett., 3. 
Verlangt: Arbeitswillige 

nem Apartment, für arbeitendes 
Weber, 5719 Ss. Alblund ve, 
Verle ingt: 

ftaurant, 15 


»Virs, 





Yanshülterin in 1 


ehepuar, Wer 


igariſche 
Halſted 
am 

nicht 


Deutliche Röchin Fir 


( 
67 N. eir. 


Verlangt 
rurant, 
iſted Str. 
— — 
Junge Dame 
m mithe fen im Lad 
Belmont 
Verlangt: 
be il; bat ihr eigenes 
hichigan Pive,, 1. Apt 
Ehrliche, 
Zimmer 
beſorgen 
lochen. 


Mädchen Tiſch aufzuwarten in 
notig. 


Erfahrung 


für leichte 
den. Weſtliche 


t Verlangt: 
und zu 
Kvone 53363. 
allgemeine 

zimmer und Bad. 


Mãdchen für 
4 
1 |: —— 
mittelalterliche 
lat mit 
umd für 
ba 


Verlan 
um 6 
zu 
zu 


Frau 
leiten 
i Frau 


altliche 
rthy, 


ut)d 
2859 Dre 


Dr. 


| 


und mehr Jabeen, |_ 


aligentetnte | 


t 
1967 Nord 


dimi 


utſchen 
auen Bequ lich⸗ 


L| 


dimi 


langt: Gute 


ere gute r 


Mädchen für Hausarbeit 
Lohn. 3800W. North Avenue. 
Berlangt: M ädchen fiir allgemeine Hausarbeit 
in Samilie, 6 Zimmer, Xoyu 37. 5023 
ud. 3. Upt, 

für 
Kedzie 


idchen 

uraut, Avenue 

für leichte 

Laſchen, 
vaſchen. 

Lincoln 


Mädchen 
ind det 
zuur 


bphone 


Haus 
auter Nuobı 
2147 %, Clur 
84159, 


eille Srtillder 
A 


kadcben 
aurant, 


ſtarles 
Reit 


Gutes 
gelſangs 


Verlan 
rbeit 


at: für 
1052 RN. Clar 


duni 


Verlangt 
Ave Fl 

Berlangt 
leichte Hausarbeit, die 
hohen Lohn ſieht. M. 
Ave. 1. Flat. 


Waſchfram Roz,1 


z20 N. 


NT tere 


Stau oder Wädchen 
mebr auf gutes 
Hyman, 4851 


Verla 
Coot 
Res 


Ave, 


Tre 
Bäckerei. 


eutſches 
11 Varry 


nat: 
sarbeit 


Mädchen 
Abve., 





De 
Hau 15 
Verlangt: ſtetige 
i | beit, guter 


„zra hrene 
ohn. Great 
— % 


Scheuerfrau, 


oder Frau 
Hausarbeit, 

Carpenter Str. 
90. dann 2 


Verlangt: 
leren Allers 
der Familie, 
Sir. Gar füdlich 
weſtlich. 
1 — 


Innges Mädchen 
fur allgemeine 

8908 5. 
bis 


Str., 


langt: Madchen für r allgen 
Lohn. Fox, 510 
dwah 


teine > Haus 
NoScoe Str. 


arb 


N. 


Junges 
in kleiner 
Adr Mrs. 
erſtes Apt. 


Mädchen für 
Familie; 
zul, 


% > aute 
t | Yobn 2226 GClijtor 


t| 


$3. 
Avenue, 


Bud, 


Mädchen 
Familie, 
1500. Hamlin 


für 
befom 
Ave. 


Verlangt: Gutes 


uni eig! 
Schlafzimmer. 


Verlangt: Haushälterin, 
in Familie 82 die Woche 
Heim. 20 Oſt Chicago. 
ago. 


50 
al3 ein 
iggerman, 


45 bi 
mebr 
Sofeyy U 


s 


Mad Po für Hausarbeit, 
Familie. H. Alexander 


_ Teine 
3s4l ) 


er! ına 
Heine 


V 
che, 
ve, 

Verlangt: 
Hotel Freundesruh 
Late, Wis, Guter 


dung bei ri 


Suerläffic 


Zimmer-Mädchen 

mer Reſort, Powe 
und Stellung. 
456 Garfield 


Lohn 


Meurer, Abenn 


Berlangt: 
Haus 


Intelligentes 
beit. Muß gute Köchin ſein. 
Wäſche, guter Lohn. 5934 
Wentworth 1501. 


Mädchen für allg 
l Keine 
f 2[dve, Tel. 
angt: Mädchen oder Frau für 
vanilie. 4731 Malden Str, 
Phone Sunnmyſide 27 


Hausarbei 
nahe Law 
SU), 

u mittleren 


hen, Lleiı 


n oder ra 
einfaches 


tacı 


Ni 


lochen 
124 


zum 


Erfahren 
beit, gautes 
yſide Ave 


igleſide 


ädchen um 
Kinder auf 


bei der 
paffen 


land 


Tel.: GEt 


2710, 


iſchſrau. 


‚kadchen oder 
r ob 
"Bone: 


— — — — 


rlangt: Crfahrenes 
Hausarbeit, in kleiner 
„14609 Grand BiIbd., 3, 


für allac 
auter X 
Kenwoor 


Mädchen 
Famili 
Apt. Iel.: 


dchen für 
aufer 


— es 
leine Wäſ fh: 
Abe 3 Apı —Cl, 

modimido 


Stau für allgente ine 
leine Wäſche, Lohn 


Verlangt: Nãdchen oder 
Hausarbeit, 2 in Familie, 
46. 3213 Kildare Ave. 
Verlangt: Haushälterin, leichte Arbeit, keine 
iſche. 1350 N. Monticello Ave. el. 4439 
| A band. modimt 


Te 


Zweite Köchin. 


Frau oder Mädchen zum Geſchirr— 
kleinem Reſtaurant. 1651 Wells 
modi 


Reſtau 
modimi 


zerlangt: 
waſch n ın 


Berlangt: 2. Köchin in ungarifhem 
rant. 204 W. Van Buren Str. 
Verlangt: Küchenmäddhen, 

W, Ban Buren ©itr, 

Verlangt: 
erwachſene 
Mrs, 





auter Lohn. 204 


modimi 


Mãdchen für allgemeine Hausarbeit, 
perfonen. Xohn 6,50, feine 

W re bman, 5244 South 
Zeerel 5 129. 


t 4 
Wäſche. 
Ave. Tel. 


modi 


Berlangt: Gutes Mädden für 
Hausarbeit; guter Lobn. 5237 Brairie 
Zelephbon: Kenwood 6103. 


in 


Ur 
Weltern Yaundry Co,, 


Brad | 
Küchen- 


arbeit, 


ra 


Küchen— 


t 


ı I 
Wafhtenar vo 


für 
nem uls 


Champlain 


sh 


mitt⸗ 
bier til 
Halited 


KRivecls 


ran 


allgemrine 


Dein; | 


t 


all (ge m * 


Dani 1 


) 


Jahre, 2]: 
autes 
Weſt 


Anmel⸗ 


dimi 


modi 


Barf | 


allgemeine 
Ave. 
modt 


⸗ Verlangt: 9 
in kleiner Samilie, lein waſchen. 8 
Avenue. 


Verlangt; 
chen für Küchenarbeit im Saloon. Chas 
1501 Dabton St- - 


948 


Me 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
I, North 
31il, 1w* 


Reinliche deutſche Frau oder Mad⸗ 
ber, 
modi 


Fe ———* 


ı tere 


I (Anzeigen ur 


| Stortb pe, 


Berlanst: Finnen und Mädchen, 
(Anzeigen unter diejer Rudril 1 Cent das ort. ) 


Hausarbeit 
Verlangt: Deutſches oder ungariſches 
für allgemeine Arbeit. 329 N. Lombard 
Tal RBarl, Pbone 386-2 R. Oal Part 


Mädchen 
Ave., 


hen für 
Kann zu 


allgemeine Hausar— 
Hauſe ſchlafen. 1901 


Verlangt: Mäde 
beit in Bäckerei. 
Fremont zit. 
tat: Mädchen 
die Woche 


fürrr Hausar— 
ball Ave. 
modimi 


oder Frau 
2200 R. im 


Verlangt: 
tlerin, 1 
—J 


120 North 


Straße 123 


Verlangt: IFrau, oder Mädchen 
isarbeit fiir 3 oder 4 Stunde 
ttagarbeit; fein wajcben. 


dimioo| _ 


- | Yıncoln 


zimili 


1447 


Küchenmädchen. 1154 W. 


Verlangt: 
V Frau 
helfen 

Aven 


it: Junge 
Küche zu 
CEClybourn 


zerlangt 
der 


ue. 


Graͤsmere, 

ir allgemeine Hausarl 
tana YIde, Apt 

Verlangt: Mada 


20 S. Clifton 


jur 
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Motirungen bon der — 1% „Dotoning3“, Kilten 16 Duart3 0.50 . Hugh es erö ffnet Feldzug. 


—— —— — — — —— — — — 
Bu berfaufen: Möbel don 4 Bimmer Ayart- Nordieite Farmländereren. ee 2 Himbeeren. 
ment, wie neu; berfaufe DING menen * — „gi bertraufßen: 9 Apartment Gebäude, 8-4 Bargain _ 1,Poung — „du 3 Mund,. 0.154—0.10% | Mißigan, as: Abreg ı. 2:00 (Fortjegung von der 5. Seite.) 
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Bio 1061. i Ed⸗Lot. Preis 832 betaftet mimt $18,000; | Jobn Io — Xalc, Ind., wegen bobem Als | Saſſies das —— en Blaub „V t b chs M t K 
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Nroperty oder gutes ——— mit qutem | ie modernen Einrichtungen, Vad, Water Eiofel3 | € . (nei), das iS 0.22 0: 03 c naten hat der Präfident zum Sgngreß ge 
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0.13% —0.1 . ı h N . x ‘ 


eilen nördlia nordweſt!l vom ment itenwege. Gaſolin-Moölor: Behälter fur Limbur r, 2 Pſid. S Ka Bid. 0.13% . sinere 2 . 3 nv \ 8 np 
oncthoufe, 508 Sim rt . | 300 * —J— 16 süße, 7 Rälber, 8| dh rund Sthe —— Ede 0.143, |Rleinere .. .5( greß mit deren Gutbheigung, als des notwendig eriten Schrittes erjucht. 


dimt | Kferde, 18 Schweine, 200 Hühner, 50 Ionen 3 ni Die Bläne liefe uf eine Vermi 18 B ẽ 8 
esse ER Bufbels Safer ufw, Gebäude, Hei "obannisbeeren, C Pläne liefen auf eine Vermehrung des ſtehenden Bundesheeres von 


* * Neo Mor, 32 Qu 5098. Ditiaiero z . a i 
hen: 80500 fhuldenireies Nordfeite | wwaffer! Elan, Vichz sucht und Mafchinerie alles Heflügel und Fleiſch. Nm Yort, 32 Eı Itie.. .. ....... er — 5025 Dffizieren und 102,985 Mann auf 7136 S ifiziere und 134,707 
5 Ins mh = 3 Adlempem Innen in 8* —8 sert, Verlaufs is mu ? x sterne. . . * a - & 
R ee ra 550000. Keine MAnenten. hr 9 — 3 Geflüsel (lebend). — — 84 2 Mann aus:; es hieß, daß dieſe Erhöhung notwendig ſei, um das Heer zur 
* — Zu etnte (Ötr ut ndia B 2er ixſch-Jehannisbeer n . 50 —1.0 r Ar 17 2 1 i + \ x 
— — e SERRRENR.. (Notirungen don Iepfen & Murmann, 226 Weſt Schwarze ee Erfüllung jeiner gegenwärtigen Pflichten bereit zu machen. 
er ß. Straß 


— BR. „g ame 2. Meilen, don ‚Stadt; Yebmboren; (Die Brcife het — a tentiften oder | _ nis: Kirichen. i — EEE ‚wurden hingeſar ndt und jpäter Suftände entdeckt, 
6 Zimmer — ——— $2200. I. B. Zolg, 1721 Narıabı, Hhoner, Das Munbenen ten ᷣc Er Bid. — — ———— — = Ber uw vor Pr hatte ‚Tennen muſſen. Und dabei war die Notlage ver— 
einfeont, Bu. „Diilfon, und woud Avenue, mul das und, sn essonnsensesunne 020 2 Züße— ‚„zägigan % g! eichsweiſe nicht ſehr ernſt, ſie enthielt nichts, daß man nicht ihon in den 
"monatlihe Adzaplungen.| _ — u win, 0.12 Ti Dregon, anpbeiß nu legten drei Jahren der Unruhen hätte borausjehen fünnen, und e3 fehlte 
Su derfaufen: Bargain! Smeiitödiges Bridae- | us und 43 do., Blact Republic nur ein beſcheidenes Organiſattonstalent. Daß dieſe Adminiſtration ſolche 
Zuſtände, während ſie ihre Politik in Meriko befolgte, weiter duldete, iſt 
faſt un gle ublich. 

„Ferner wurde vorgeſchlagen, das Heer durch 400,000 ausgebildete 
Bürgerſoldaten zu ergänzen, von denen drei Jahre lang je 433,000 einge— 
reiht werden ſollten. Dieſe Maßnahmen erſchienen dem Präſidenten durch— 

aus notwendig; er ſagte, „weniger können wir's nicht tun“ 

„Aber innerhalb zwei Monaten wurde dieſes Programm aufgegeben, 
und der fähige Kriegsſekretär legte aus Verdruß ſein Amt nieder. Jetzt 
plant die Heeresorganiſationsvorlage ein Heer, auf Papier, von 178,000 
Mann, tatſächlich aber von nur 105,000 für das ſtehende Heer. Wie ich 
höre, ſoll im nächſten Fiskaljahr die Vermehrung nur 15,000 Mann be— 
tragen. Der Plan eines Bu ndeserjaßheeres, das völlig unter Bundesauf- 
ficht Steht, iit fallen gelaften worden. 
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5 Kewel Roint Gabin } -aph mit! ibriich, faut X 2⸗Flat Brickhnus, Oefen nickelplatt. Margolis, 6u7 Milwaulee Ave. Rindfleiſch (Guge richtet). Georgia, Alabama u. Northern — 
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Handel und Induitrte. 


„Wenn wir unjere industriellen und Handelsverträge betrachten, dann 
ichen wir, daß wir in einem Paradies der Narren leben. Die augenblid- 
lihe Brosverität des Lamdes tft durch abnormale V erhältnifie, die durd) den 
Krieg geichaffen wurden, veranlaht werden. Mit dem Ende des Sirieges 
werden nee Zuitände geichaffen werden. Sedes der Kriegsländer ent- 
jwieelt eine nationale Feitiafeit und eine wunderbare nationale Tüchtigkeit, 
und damit iverden wir, wenn erjt wieder Frieden berricht, zu rechnen ha- 
ben. Andererieit3 wird bei uns, wenn erjt die Serjtellung von Waffen und 
Munition aufhört, eine Anzahl von Menichen arbeitslos werden. Wir 
iverden einem jeher jtarfen induftriellen Mitbewerb zu - regnen haben. 
Kr find nicht disziplinirt, haben feine Organilation, iind loie zulanımen» 
gefiigt und induitriell unvorbereitet, wir müfjen eine Schuk- und auf 
bauende Bolitif haben. Unjere Gegner haben veriprochen, die Kojten des 
Lebens zur verringern. Sie haben es nicht getan, aber fie haben die Ge- 
Iegenheiten, „ein Leben zu machen“, verringert. In New NYork waren 
300,000 außer Arbeit. Wir haben keinen Grund, auf beſſere Zeiten zu 
hoffen, wenn der krankhafte Zuſtand unſerer Induſtrien ſein Ende erreicht 
und unſere Arbeiter dem Mitbewerb eines in Energie ſtrotzenden Europas 
zu begegnen haben werden. 
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Abendpojt, Chicago, Dienftag, den 1, Anuguit 1916. 


Koch mehr ruffiche Schlappen. 


(Fortfegung von der 1. Seite.) 


fofurt wieder zurüdgewworfen, amd 
geichlagen. 

Wien, 1. 

Nachtbericht hat folgenden Wortlaut: 

Milwaukee Avenue Lincoln— School „Nordweitlid) von Buczacz ſetzte 


At Paulina St. and Ashland 


Doppelte Zar. Stamps bis Mittan 
Mittwoch iſt 


Kurzwaaren-Tag 


in beiden. Läden. 
Kür morgen wählten ww wir ertra ante Bargaius aus, in zwei Preiſen. 


Bargains au 1 10c und Bargains 
reihhaltig. Di 


lungen. Weſtlich von Brody ſchlugen 


ohne jedes Ergebniß. Südlich des 


ben. 

London, 
aus Rom, die aber aus ruifticher & 
ien hätten die Armee des Grafen v. 
flügelt! Rofafendivifionen follen nad) 
Gifenbahnen binter der öjterreichtichen 


f. Nuguft. (1:13 Uhr N 


* F 
I zie 


2 


> 
unvergleichlich 


| VBargains zu 


SC 


Defit 


u Aus wahl iſt äußerſt 
EM ie aus Nom meldet, Die Teutichen zögen 
—— find er zuriick, nebjt der Mumitton und allen 


Bargains zu 


100 


oder, 


London, 1. 


Nhener Meldungen, die 
500 
yad 


Werß 


J. P. Coats 
Elart3 ONT beit 
fach. Maſchinen 
weiß oder ſchwar | 
alle Nummern von 5 u 
bi8 100, de Corte 


3 ulen 
* 100 | Eine, Muiter- Yartie | 


für . 
„ in 


a 
Etrumpfbänden |: 
f&hiedene — ven und | iv 


Größen, 1öc 108: 


Sanitäre Gürtel Yards Dreß Belting, 


in 
Schwarz oder elle RT ee. j ! 
„Neue Freie Preife“ joll berichten, d 
wohner die Stadt verlaiien babe, aus 
weggebradt worden fein follen, 


Neue türki 


Sorte — 


dc 


Perlmut⸗ 
in ver— 
Sorten u. 
Werte bis 


0 scan 
ert tnöpfe, 
ſchiet denen 


BEN Si» 
ı ) snad alle | t 
om | ten in ger m Srößen, | 
. und dür Su der B röß in, 
zZ zu — ſpeziell 


Corte, * 5c| I Hi 50 


Merzerificte Heftbaumwolfe, Liste € laſtic Strumpiband- Längen, in ver» 
und Farben, 75 Yard Shut n, die de Sorte, ſchiedenen Farben, Breiten und Längen— 
fpeziell 3 Spulen vi rt für eziell 2 Längen X 


Svesiniitäten in ri Läden: 


In unſerer 
heißen Tage. Sc 98 
ei ). 
EI 


Stleider für die 
bon hübichen Mod 
in Werten bis zu 
16 biS zu 46 — Speziell fir 
Nainſook Union Suits f. 
Männer, HL Werte, 50 
— — — — — 
— —, — 
us: Fartien von 
u 


offerirt 
Nal Unterzeug_ für 
>0c und 5Uc Qua: 


Ic 


Konstantinopel, 31. Juli. 


t ( 
Rat te nt 
r 


Feindſeligkeiten: 


des Feindes befand und das umliegen 
ſere Gegenangriffe wieder entriſſen. 
Heftige feindliche Angriffe auf u 
Damen-Abteilung offeriren wir kühle Sommer— 30 Kilometer ſüdöſtlich von Baſchkeny 
Tauſende 
Stoffe, 1000 an 
Guemeach-Kanal eingegraben hatten, 


ſchöne 
310.00, Größen von 


Mittwoch 


Alf 
ellen, 


ſchobenen Truppenabteilungen 
Boden. 


gewir 


Knaben-Rompers, regulär J— hiffon — 40 
85c, in blau oder roſa kar re -ifenden, m 
rirt, hübſch aemadt, weit Sim — a Een 
geinitten, Größen fir 2 Aare 94 
bis G-jährige, ivpe 19e en. 2C 

nr 


öiell zu . 2 


Berlin, 1. 
Einem ſtatiſtiſchen 
liirten während des Krieges bis zum; 
ichiffe mit 562,000 Tonnengehalt ver 
lein 40 ein, mit 485,000 Tonnengeh 
Kriegsichitfe verloren mit 162,000 


Auguſt. (Funkendep 
Merzeriſirter Voplin, 


— — 


i2ꝛꝛe 


Knaben⸗Hüte, 
waſchbare. 500 
Werte, ſpegiell 
— ————— 


Stroh und 
und 75 


"39e 


Yard. . 


inc Hals 
sigen "Unterte l — 


Auguſt. (Ueber London.) 


(Ueber London, 1. 
Kriegsamt veröffentlichte die folgenden Mitteilungen über den Verlauf der 
Auf dem kaukaſiſchen Kriegsſchauplatz wurde der Berg 
Antuck, 12 Meilen ſüdweſtlich von Muſh gelegen, das ſich in den Händer 


mit dem Bajonett vollſtändig abgeſchlagen. erlor m 
Toten. Feindliche Truppen, die ſich 8 Meilen ſüdweſtlich vom 


Vaſchb are 
Knaben, zu 
macht aus 
Tucker Mode, 
äu . 


Anzüge für 


q — 
+ 

4100 

— — — 

—— —“ 


Ankle Starv Funds für 
Mädchen, m atte Kalbled 
und Patent solt, jolide eo: 
derfoblen u dd Abflüge ! 
Sröf zen bi u 2 
Werte, fbesii Il 
au. * 

— —— — — TR F = nen 
— —— ——— * sit 

Antie Stravs 
für stinder, geı 
Patent Colt, handgen 
Epring Hccls, 
wert, 


u. Schuhe 
acht aus 


das Paar. . .. 


Schwarze baum wottene 
nahtloſe Damen-Strüm— 


doppelte Ferien am 6 
c 


Schen, dad %aar.... Chenille 


Schwarze oder 
baumwollene nal 
nterjoden, 
Ferfen u. 


farbige 
ofe . 


3aa, m. 6€ 


} den, Au 


Gine Partie Ueberbleibich 
hr * boffen Nonae 
W solle appretirte rg 


bolier © ri h 


Damaſt. Sum: un 
reit l 


m. Ftinge für breit 
abe u 


va N, _ 
Se Pr 


Balbriggan Unterhemden 
und -Hof für Knaben— 


sert 25c, Spestell 100 


BR 

Geitreifte Tub-Zeide, in 
glänzender Abppretur. ſchöne 
Pencil-Streiſen, wert 4Sc, 


h veziell die —* 280 


Wis 
_ Reinwoltener Batiſte, alle 
paſſend für Kin— 
r, alle Schattirun— 


wert böc, Die "39€ 


Yard Zu . 
Mohair Suiting für Ba- 
deanzüge, in ſchwarz und 


voblau, 42 Zoll 39c 


“) 

var 
2 man In ee nun 
— — — 


au n 


81. 85 


Gartenſchlauch — 


>fader 
5 uß Längen, mit Meſ— 


enue 


Schön aeitreifter BP — 


6 inen 
— 

Weiße, roſa, bimmeiblaue n 

oder fhwar;e I l 

nahtloſe <tri 

bies, Sri 


6, daS %Yaar... 


Sur im 


Ausge —— 


Butter fcinite Gl- 
ein Greamerb 
das Pfund * 
au 2 

Eier, ans — Foulds 
und grobe % d v a Spagh 5 
zz 2 e Racdete 250 
Rahmläſe a. x robono ri im a0 

kr 


Pfund aı.... ge a Ze — 


Ausgewählte ac 
Gold 


toaitceh 
ın la 


5c| 


Macaroni 


Fe 


Rudl. 


Hasine: 


räucherte inocen 
Iofe Butt3 
Pfund 

Kalte geto te ‚so 


Be Schn 
üße s 
Pfund 

Friſch a | 
Lambur 


Steal, Ro, 123€ c 


— len; j- oder 


= aitburng 
$1.78 1: 


Tafel Bier, Kiſte 


a * 650 


gg Braudu— 
Eorn:Stürfe, 
3 Radete... 110 | Ztaihe " 65€ 


Siege — 


22- taratige Goldfronen 
fp pezic \ 5 
S10.00 Platten 

ſpeziell zu 

Garantirte Arbeit. 


Dr. Goldstein und Assistenten, 


Au 


— 


Dr. 


Aluminium-⸗Gläſer 


14tar. 


m, doll 


Sartholy 
100 Fuß 
Mil Ber 


- Saipel, Halt 
Schlauch, nur im 


er 3 


Milwankee Avenne Laden 


gen 


pe *— Sans ı 
to 


amfce 


.18e\! 


Feinſter granulirt. 
10 Pd, die 


Früh» | 9 78€ 


ı Rec Brand 


u, Kart and „yeans 


„„Umerican En 


"3e|"z 


aebctenes | IIC ’ 


100 


ien ev 


"lei: 


ad. 
— jeiner 


‚Sc 


Jowa Brand We 
ZuckerCorn — 


Büchſe 80 


roter 
die 


N ein 


I. Feinfter 


Kirn n 
> stlas fa Lachs 


Brite =. geſal⸗ 


Clover Leaf 
Flaſche zu t Fee 


vi Sn 


Ir 


bee 
au 


..81.00% 
— — 


8* zent 


Sirih, fünfschntes Jahr bei Wichofldt'3, 

Zr Hempf, im Nordfeite-Qaden, 
su 956; 14lar, ©. 5. 
far. 10lid goldene Glaier, 


ſolid goldene Gläſer, 34.50; 


Glaſer 
82.95; 


Linſen für 


81.90; 


Ihre Nahmen, YOc; Goldene Gläier für ern. u, 


Zahnärzte bei Wieboldts. 


Zum erf anf auf monat: 
liche Teilzahlungen: 


14 moderne 2Flat und Baſe— 
ment Gebande, an Weit 20. 
Str., nahe Kildare Ave. (43. 
Avenue) gelegen, nur 14 Blod 
von der Metropolitan (Donglas 
Park Zweiglinie) Hochbahn, ſo— 
wie nahe den Great Weſtern 
Electric Werkſtätten. 


Kommt und ſehet ſie, während ſie 
gebaut werden.) 


Frank Kirchman, 
3149 W. 22. Str. Te. 


Ignetz Schutzner, 
4305 ®W, 21. Place. Tei. Lawndale 3344. | 


Ernst Eggert, 


4201 ®. 21. Elece. Tel, Lawndale 4626. | | 


zum an 


gejet. Die e nonntagpon“ 


Kurzſichtige, jede rt, 33.00, 


Xawndale 2919. | 


| Nordweftliche 


| Vearborn St. 


Xinfen 1 Jahr gar. 


Finanzielles 


Erivarnifte 


in der „Firſt Truſt and Sav⸗ 
ings Bank“ angelegt, ſind 
abſolut ſicher und Zinſen in 
Der Höhe von 3 Prozent wer— 


den jährlih darauf gezahlt. 
Schnelle und zuvorfommendt 
Bedienung und bequeme Las 


ge mahen ein Konto bei Dies, 
‚fer Bank zu einer wertvollen 
Errungenſchaft. 


Emile K. Boisot, Präsident, 


Gde 
ı Monroe und 


und | 
j Ncherfchuf | 
Y $10,000,000 


Aktionäre der Firft National 
Bank of Chicago, 


Kapitan 


Verluſt von 11 Schlachtſchiffen, 
verzeichnen. Von den Zentralmächten 


alle ſpäteren Angriffe ſiegreich ab— 
Der öſterreichiſch-ungariſche 


der Feind ſeine Angriffe mit großer 


Hartunäckigkeit fort. Unſere Truppen behaupteten ſich in allen ihren Stel— 


mehrere feindliche Angriffe fehl. 


„In Wohlhynien opferte der Feind wieder Tauſende von Menſchen 
Stokhod ſetzten ſich die Ruſſen vorüber— 
gehend auf dem linfen Flußufer feit. Sie wurden jedoch zurückgetrie— 
In RE machten wir wieder 2000 Gefangene.” 


tahm.) In einer drabtlojen Depeiche 


Quelle ftammt, wird behauptet, die Ruſ— 


Bothmer in Galizien faſt ganz um— 
der PVejetung der Stadt Brody die 
Armee zerjtört haben. 


Zondon, 1. Mirguit. (1:35 Uhr Nachm.) Eine weitere drabtloje Depefche 


ihre jchwere Artillerie von KRovel 
Norräten. Die Stadt Madimir-WVo- 


lynsky, in Wolhynien, ſoll vollſtändig von den Deutihen geräumt fein, 
Auguſt. Eine (ſehr fragwürdige) Meldung der 
„Exchange Telegraph Co.“ aus Kopenhagen ſagt auf Grund angeblicher 
Oeſterreicher— 
getroffen, die galiziſche Hauptſtadt Lember 


Londoner 


Ungarn hätten alle Vorbereitungen 
g zu räumen, ja die Wiener 
aß bereits eine große Zahl der Ein: | 


welcher auch große Mengen Vorräte 


iche Siege. 


Ananft.) Das türfiiche 


de Gelände beherricht, ihm durch un— 


— 
O 


nſere Stellungen im Ognotta-Bezirk, 
„wurden durch unſere Gegenangriffe 
Der Feind verlor mehr als 


wurden von uns aus ihren Stel— 


lungen vertrieben und in öſtlicher Richtung zurückgeworfen. Unſere vorge⸗ 


inen weſtlich Schritt für Schritt an 


Großer Verluſt von Kriegs- und Handelsſchiffen 
der Alliirten. 


eſche über Sayville, Long Island.) 


Bericht der deutſchen Admiralität zufolge haben die Al— 


30. Juni d. J. im Ganzen 79 Kriegs— 
loren. Hiervon büßten die Briten al— 
alt. Die Zentralmächte haben 30 


Tonnengehalt. Die Briten haben den 
17 $ 


Sanzerfrenzern und 12 Sreuzern zu 
wurden 1303 Sandelsichiffe der Al— 


liirten mit ungefähr 2,000,574 Tonnengehalt verjentt. 


Während des letzten Jahres, ſagt der 


38 Verletzungen des Internationale 


ſchiffen unſeren Tauchbooten gegenüber verübt. 
Sri: sichiffe, unter aröbiter Verachtung 
auser den Verlegungen der einfachiten Sejege der 
Fä llen, 


B 


n* 


und „King Stephen“ 
wird angeführt, dal; 


aralong“ 
Zum Schluß 


zentralmächte geworden ſind. 


nn 


Waſhington, D. C., 
Kenttniß geſetzt, daß es 
Großbritannien auf die 
Amerika nach Polen legt,“ weitere 1 
wirken im Intereſſe der Unterſtützung 
Die fatferlihe Negierung fügt i 
tober allem Anjcherne nach bejondere 
wegen der guten Ernte-Musfichten. 


1. Auguſt. 


Keine Dolenhilfe-die Schuld England 


„wegen der untimnlichen 


PRericht des Weiteren, wurden 
 Sefetes don feindlichen Handels— 
Dreimal haben feindliche 
Internationalen Gefekes, 
Menichlichkeit in den 
gehandelt. 

Sceeftreitfräfte der Alliierten beim 


des 


die 


Beginn des Krieges dreimal ſo groß wie die der Zentralmächte waren, wäh— 
ren die Verluſte der Alliirten an Kriegsſchiffen dreimal ſo groß als die der 


Ss! 


Deutichland hat die Ver. Staaten in 
Redingungen, welche 
Sendung don Nabrungsitoffen aus 
Interhandlungen fir das Zufammen: 
[etdender Bolen als zweelos ablehnt. 
ibrigens hinzu, day nad dem 1. O 

Silfeleiftung mmötig jein werde — 


EEE — — — ——————— 2 
— — — — —— — —— — — — — — 


Thompfons Antwort. 

| Heißt Unteriucdung duch den Staatsan— 
| walt willfommen. 

| Mayor Thompfon heißt die Unter: ! 
| fugung des Staantsanwalts, ob das 
 Sonntagsgefeg durchgeführt mird, 
Imilllommen. So erklärte er menig- 
| ftens heute Mittag. Eigenartig wirkte 
e3 allerdings, daß er im jelben Atem 
zuge fomwohl auf U. %. Cermaf, ber 
|die Angelegenheit nebjt Beweismate- 
rial dem Staatsanwalt unterbreitet 
hat, und E. J. Davis von der Anti: 
| Saloon League und Kohn 9. 
\von der Englemood Lam and Order 


jähriges M 


Lyle 


Bon Kſeraftwagen niedergerannt. 


Siebenjähriges Mädchen direkt 
hineingelaufen. 

Caramello Tarnicko, ein ſieben— 

ädchen, welches mit ihren 


in ihn 


Eltern an 
geriet heute Mittag bei dem eVrſuch, 
die Kreuzung don Madifon und | 
Market Str. zu überjchreiten, in Ver: | 
ipirrung und rannte direft in den 
Ktraftwagen von Dr. 9. Fürſten— 
burg, 1145 S. Wabaſh Str. hinein. 
Sie wurde, trotzdem der Lenker des 
Wagens alle Anſtrengungen machte, 


— 
ea 
es 





| Geagur, feine drei Anfläger in der ges 
| ftrigen Situng der Zipildienittom- 
| mifjion, Ihimpfte, Er erflärte, Cermaf | 
und bie beiden Vertreter der trodenen | 
ı Elemente zögen am jelben Strang. 
Kobde und Cermak und andere Ver— 
treter der liberalen Elemente“, erklärte 
der Mayor, „haben eine Menge An⸗ 
klagen erhoben. Wenn ſie vereidigt 
werden, erklären ſie, ſie hätten keine 
Anſchuidigungen erhoben, oder ſie hät— 
ſten ſie der Staatsanwaltſchaft über— 
wieſen. Letzteres iſt nur ein Verſuch, 
die Zivildienſtkommiſſion, welche eine 
Unterſuchung vornimmt, in den Au⸗ 
gen des Publikums herabzuſehen. | 
Das Gleiche ailt von Davis, Lyle 
und anderen Reformern. Lyleg Be 
ſchwerden ſind ſorgfältig unterſucht 
worden. Kapitän Mabdens Bericht |} 
jerflärt, fie feien — allgemein gejpro- 
hen — nicht wahr. ch fomme mehr 
jund mehr zu ber Ueberzeugung, daß 
| Davis und Lyle Hand in Hand mit 
den liberalen Elementen arbeiten, Sie 
wiifen, ihre Behauptungen, die Poli= 


f zei führe das Sonntag? geſetz nicht 


durch, ſind nicht wahr. Sie kennen 
meine Befehle an die Polizei. Die 
Zivildienſtkommiſſion tut ihr Beſtes 
trotz der Bemühungen der Reformer, 
ihr Anſehen zu untergraben. Seit die 
Stadtverwaltung das Sonntagsgeſetz 
durchführt, haben Lyle, Davis und 
Genoſſen die Verwaltung ſtets ange— 
griffen. Ihr Bemühen iſt offenbar, 
die Verwaltung zu ſchädigen.“ Hin— 
ſichtlich des Vorgehens Cermaks er— 
klärte der Mayor, er habe ſich an die 
rechte Schmiede gewandt, als er ſeine 
Beſchwerden der Staatsanwaltſchaft 
unterbreitete. Er heiße die Unter— 
ſuchung willkommen und glaube nicht, 
daß politiſche Gründe etwas damit zu 
tun hätten. 
| =——)+ 1, — 

— Örofartig. — Kommid: „Der 
Lehrling Frig ift nirgends zu finden.“ 


nt) Die Aftien biefer Bank find im Befit der | —Chef: „Na, laffen Sie nur, bei der 


Invbentur werden wir ihn ſchon fin⸗ 


am Stcpfe verlegt. 
in das Jroquois Hoſpital, 


|ob ihre Verlegung 


fofort zu halten, Hingeiworfen, und | 


wo bis: | 
nicht feitgeitellt werden fonnte, 
gefährlicher Art | 
Iiit. Bon einer e®rhaftung des Arz- 
tes wurde Abſtand genommen, da es 
ſich auf der Stelle zeigte, daß der 
Unfall nicht ſein Verſchulden und ein 
unvermeidliches Unglück war. 
— —— — — 


Bunte Kriegsbilder aus Deutſchland. 


Der Schutz der Jugendlichen. 

In Leipzig wurden vom Rat und 
dem Polizeiamt neue Vorſchriften für 
Jugendliche bis zu 18 Jahren erlaſſen. 
Den Jugendlichen wird der Beſuch von 
Wirtſchaften ohne Eltern oder Er— 
zteher, das Tabafrauchen in der Def: | 
fentlichkeit, der Genuß altoholifcher Ge- 
tränfe, der Bejuch von Singipielen | 
und dergle ichen, ſowie ſolcher Kino— 
vorſtellungen bei — verboten, die 
nicht vom Polizeiamt als Jugendvor— 
ſtellungen bei Strafe zugelaſſen ſind. 
Solche Jugendvorſtellungen finden nur 
bis 7 Uhr Abends ſtatt, und außer⸗ 
dem ſind Knaben und Mädchen im 
Zuſchauerraum ſtreng zu trennen. Die 
Filmzenſur für Jugendvorſtellungen 
ſoll in Zukunft mit aller Strenge ge— 
handhabt werden. 


Deutſche Landwirte in Ungarn. 

Eine Gruppe von badiſchen und 
bayeriſchen Landwirten hat in Uigarn 
eine Pachtung von einem dortigen 
Magnaten in der Greße von 35,000 
Morgen erworben, um daſelbſt Land- 
wirtſchaft nach deutſchem Muſter zu 
betreiben. Auch ſoll der Bau einer 
Zuckerfabrik im Komitat Szatmar in 
Ausſicht genommen ſein, um durch 
den Rübenbau die Bodenkultur mög— 
lichft rafch zu fürdern. Die,? Vereini: | 
gung beabfihtigt unter dem Namen 
„Süpddeutfche Gelellfihaft für Lanb- 
wirtfhaft" in allernächlter Zeit in 
Tätigkeit z.. ıreten. 


Fefeldie,„Bonntagpoft“ 


ber 


x 


der Ede von Aberdeen | 
Str. und VBernon Barf Place wohnt, 


Man brachte fie | 


WilcoxkommtTiontag 


Wird Hauptquartier für rep. Nativ- 
nalfampagne im Weiten eröffnen. 


Demofratifhe Pläne, 


Bundesienator Walih von Montana wird, 
Kampagne der Temofraten im Weiten | 
von Chicago aus leiten. — Mitbewerber | 
dringen in Kowdens Heimatsgebiect ein. | 


Nächte Woche mird, wenn nicht | 
alle Anzeichen trügen, die Eröffnung 
der republifanifchen Nationaltams | 
pagne in Jlinoi3 und im mittleren 
Meften mit fich bringen. William R. 
MWillcor, der Vorfitende des republi= 





fanifhen Nationalausfchuffes, und! 
Kampagneleiter Charles E. Hughes, 
toird, wie heute aus guter Quelle ver- 
lautete, am Montag bier eintreffen, um 
das Hauptquartier für den Weiten, 
das fich im Conmway-Öebäube befinden 
wird, zu eröffnen. Die Eröffnung 
| bes Hauptquartiers wird den Beginn 
des Kampfes bebeuten. Wer mit der 
Leitung des hiefigen Hauptquartiers 


und der Kampagne im Weiten betraut | 


werden wird, fteht noch nicht feit. Ein 
flußreiche Elemente in der Partei be- 
fürmorten die Ernennung des früheren 
Generalpoftmeifters Frant H. Hitch | 
co, doch jträuben ſich gewiſſe Fort— 

chrittlee dagegen, denen Hitchcod me- 
gen jeiner nahen Beziehungen zu 
Präfident Taft nicht genehm ift. Von 
anderer Seite wird Names R. Gar: 
field, früherer Minifter des Innern 
und jtrammer Anhänger Roofevelts, 


al3 voraugfichtlicher Leiter des Haupt: | 


quartiers Mie es 





im Meften genannt. 


heißt, wird er in den nädjiten Tagen | 


bier eintreffen, 
Privatmann, 

machen 
Einflüffe geltend. Dazu aehören bie 
majchechten Nepublifaner, denen Gar: 
field als Fortfchrittler nicht behagt, 
und meitblicfende Republikaner, 


allerding® nur als 
Gegen feine Ernennung 


die Ernennung Garfield 
Itarfe deutiche Element 
haben fünnte, 

Temofratiiche Pläne. 

Die Demofraten werden ihr Na- 
tionalhauptquartier für den Weiten 
jedenfalls aud nädiite Woche eröff— 
nen. Vorſitzender Vance MeCormick 
vom demofratiichen Nationalausichuß | 
hat nad) Rüdjprache mit dem Braii- 
denten Bumdesienator Walih von 
Montana mit der Leitung des meit- 
lichen Hauptquartiers betraut. 
Beide werden gegen Ende der Woche 
hier eintreffen, um die Vorbereitun— 
gen für die Kampagne zu treffen 
und ſich über die Lage zu informiren. 

In Lowdens Heimat. 

Col. Frank L. Smith von : Diwigbt 
und Staatsjenator Morton D. Sull, 
eriterer 
für die republifaniiche Gouverneur3- 
nomimation, leßterer der Kandidat 


auf das 
im Weſten 


der Faktion Deneen, eröffneten heute 


den Kampf im Heimatgebiet ihres 
Mitbewerbers Col. Frank O'Lowden, 
dem 13. Kongreßbezirk. Col. Smith 
ſprach heute Mittag in Dixon und 
appellirte an ſeine Zuhöhrer, durch 
ihre Haltung Harmonie in der Par— 
tei zu gewinnen. Das könne nur 
dadurch geſchehen, daß neue Führer 
erwählt und die alten fationellen 
Führer ins Hintertreffen gedrängt 
würden. Wenn den fationellen 
Kämpfen in der Partei ein Ende ge— 
macht würde, würde der eivige inner re 
Hader aufhören. Die fortſchrittliche 
Bewegung ſei eine Revolte gegen 
„Boſſe“ und geheime Abkommen ge— 
wefen Trotzdem verſuchten die 
Führer der einzelnen Faktionen die— 
ſes Jahr wiederum, mit Hilfe der al— 
ſten Mätzchen ans Ziel zu kommen. 
Die Kandidaturen Col. Lowdens mit 
der Chicagoer Rathaus zfation hinter 
ihm und die Senator Hulls mit der 
Faktion Deneen hinter ſich ſeien der 
Beweis dafür. Harmonie in der 
Partei könne nie erzielt werden, ſo— 
lange dieſe faktionellen Streitigkeiten 
Streitigkeiten andauerten. 

Senator Hull wird auf ſeiner Tour 
durch den 13. Kongreßbezirk von dem 
früheren fortſchrittlichen Unterhaus— 
mitglied John M. Curren von Win— 
netka begleitet, der unter den Fort— 
ſchrittlern Stimmung für ihn zu 
machen ſucht. 


Kandidat gegen Dunne. 
William B. Brinton von Dixon 
reichte heute ſeine Nominationspeti— 
tion als Bewerber um die demokrati— 
se Gouderneursnomination beim 
Stuatsfefretär ein. In ihm hat Cou— 
| vernmuz Dunne einen ernftiichen Mit- 
bemerber gefunden. Dbmohl die Fat: 
tion Sullivan in Coof County nicht 
fömli für ihn herausfommen wird, 
farn er do auf ihre Unterftüßung 
rechnen. &3 verlautet, daß fie es je: 
der einzelnen Wardorganifation über- 
laffen wird, für fich jelbtt eine Ent» 
Iheidung zu treffen. 
* 
Im Fieberwahn. 


Kranke ſpringt vom vierten Stockwerk auf 
die Straße hinab. 

Von wilden Fieberphantaſien ge— 
peinigt, ijt die 25 Jahre alte Frau 
Ethel Süßman heute Mittag vom 
vierten Stodwerf des Michael Reefe 
Hofpital3 aus auf die Straße hinab- 
gejprungen und hat fid 
Ichwere Verlegungen zugezogen, Be 
man an ihrem Auftommen zweifelt. 
Sie leidet an Typhusfieber und wurde | 
am 27. Juli im Hofpital eingeliefert, 
two feither Tag und Nacht eine Wär: 
terin bei ihr mar. Auch heitte Mittag 
meilte eine jolhe in ihrem Zimmer, 
die Kranke [prang aber fo jchnell von 
ihrem Lager auf, daf fie fie nicht 
mehr au halten vermochte. 


dabei jo | 


fich verfchiedene mahgebende || 


bie | 
den ungünftigen Einfluß fürchten, ben | 


ein unabhängiger Kandidat | 
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Ochſen⸗ 
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Erlparnille in Haushaltungs:Artikeln 


6, Floor 


Selly Bag Strainer 
und Halter, paßt zu 
irgend einem SKejfel 
oder Pfanne, 


18c 


- Schwerer Meffing 
nidelplattirter, filber- 
gefütterter Combina= 
tion Chafer, große 
Gorte, zu 


S 


Gombir 
Shalfer, 


ade, 
graduirtes 
Meſſing 


| » 
| 
| 


nid el: 
plattir ter Shafer 


Elektriſches 
garantirt 


hınn 
vu 


Büge 
Fabrifanten 


eleiſen — 


und von uns Sfelbit — 6 
Pfd. Familien-Größe. 


81.59 


tation 
zum 


Mifchen von Li 
för und Qimo- 
Ihwere3 


Glas, lität 


— 


Bade-Brauſe, beſte 
roter Gummiſchlauch, 
mit feſthaltendem Bulb, 


Qua— 


Challenge Eis kiſte, 


ſchwer 
Eſchenholz 
Challenge —* Fins 
Eis ſchrank, Türen 
Modell, 5 Speifel kam— 
mern, nicht roſt ende 
Drabt Shelve 3, 48 
Zoll Ho, 35 Boll breit, 
19 Zoll tief, halt 100 
Prund Eis, für mors 
gen marfirt zu nur 


14.95 


Mittivoch 
nur 


menthaus 
Zoll hoch 
de Soll 





Finanzielles. 


: sendet Euer Geld 
per Bank 


Funkentelegraphiſch oder 


per Poſt 
Mark 100 .819.00 
Kronen 100 


Jeder Abſender erhält die 
Originalquittung des 


Original-Papiere 


+ 


der deutfdyen und öfterr.zungar. | 


Ariens: und Keidjsanleihen 


Empfängers. | 


= 


22 2 


as 


‚tief, 


nat3 binterlcegt, 
desjelben Monats, 


I 


ftets zu Den billigiten Preifen | 


bei uns zu haben. 


Wir offeriren ferner erjtflaffige 
Chicagoer Hypotheken in Beträgen 


von 83100 aufwärts. 
STATE COMMERCIAL BANK 


& SAVINGS 


Staats -Sparkaſſe und Handeläbant. 
1935 Milwaukee Ave. Chicago, Ill. 
Zelevkon: Humboldt 46 und 47. u 

1 vr Än 


Geldſendungen 


Funkentelizraphiſch nach allen Orten | 
in Deutſchland, Oeſterreich-Ungarn. 
Schnell, billig und unter Garantie, 


Kauft und verkauft alle Geldſorten. 


Kriegsanleihen 
Bank» und Boitiparfaiienanlagen 2 
auf dDrahtloiem Wege dreimal 
die Worhje befördert. 


Spezielle Geldjendungen an na 
und nad offupirten Brovinzen Bolens, 


Jos. Aschkar, + 


im Geichäft jeit 1900 
755 W. North Ave. 


Ede Halfted Etr., 1 Treppe bodh, 


} 


Offen 8 Uhr Moraens3 bi! 8 Uhr Abends — 
Conntag3 8 bid 12, 


Jetzt it Die Zeit 


810 Gebiß S4; Goldfronrn 
33.50 bis 34.50. Teſt gemacht. Bezabhlt nicht 
mehr. Brivge-Jahne 83 bis $4. 


BOSTON DENTISTS (Dr. Stover) 


State und Adams (gegenüber bon The 


bi$ zum 5. Nuguft: 


air.) 


geriangs 


Biedermann’s Kaffee 


Deutim-Amerstantihe Pırma 


An jeder Deutige licht guten Rafler. 


Erbſchaftsſachen, 


werden billia und fachveritär 


— 


ſolides 


Gehäuſe, 


Apari⸗ 


Style, 


soll b reit, 
halt 


eingetunfener Dedel, 


6.75 


Wolverine Eis sichranf, 
mit weißer Emaille 
aus sgefchlagen, 


Challenge Wolv 
Eis Ichra ni 
Sebau iſe 
Finiſh, 
Draht 
50 Zoll doch, z 
15 Sol U tief man 

tell morgen zı 


6.95 


.r den 
ct 


zw 
Ir 


50 


RTH AVE.& LARRABEE 
CHICAGO“ 


erine 


Daribel; 


a Inn 
UCues 


. 513.00 NoRTH — — "BANK 


sT.” 


3% anf Eriparnifie 3% 


Gelder, dor oder am 10. eings jcden Mo 


Landen Cabell Noſe, 
John T. 


ziehen Zinſen vo 


Sicherheits⸗Gewöl 


Beamte? 
Präſident. 


Charles E. 

Otto ©. Roehling, Kaffire 
Glarence €. Stimming, 
Bictor 9. Thiele, 


Emery, Bizepräfident. 
Chil, Vizeprüfide 


m erfien 


be 


nt. 

r, 
ilf3faff, 
ilfstafi. 


Dffen Samstans 2 Abends von 6 bis 9, 


GREENERAUM SON ISOhS 


AND — COMPANY 
STAATS-BANK 


Kapital und lieberihuf 


52,000,000.00 


Check-Kontos erwünſcht. 


3% Zinien auf 
Verl:iben Geld 
uns zum Bauen; 


auf Grumdei 
zu niedrigen 


Spar-Einlagen. 


gentum 
Sinien, 


— Berfauien — 6% 
First Mortgaaes und Bonds in 


beliebigen Summen. 


EckeLaSalleundMadisons$t. 


Sicherheitsichränfe $3 das Jahr. 


land, 


Nirgends könnt 


Sotan,fondi 


Bott und funfentclearaphiiche 


— — I 


Vefördern wor fhnell und fiher nad D 


Deiterreich 


Ungarn und Rırir! 


volliter Garantie, billiger als irgendwo! 


Ihr beifer bedt 
Kommt und überzeugt Cum! 


Dokumente jeder Art 


nd aus 


werdet. 


Schiffskarten 


Vollmaͤchten 


und 


sgefertigt. 


J. V. ZINNER & CO. 


Größte deutih-ungariihe Agentur in Chicago, 


619 W. North Avenue, 


1400 W. 51. Str., 


Offen 8- Morgens bis 8 Abds, Co ee 


Zefet Die Die „Sonntagpoft« 


Ede Loomis. 
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